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IW Mittagausgcrbe. -WW
ßrpedition :

Znckel und Lammstraße Ecke
nächst Kaiserstr. u. Marktpl.
Brief» od. Telegr.-Adr. laute

nicht auf Namen, sondern :
»vndisch« Presse", ttarlrruhe.

Bezug in Kartsruhe .
Im Verlage abgeholt:
Monatlich «0 Pfg .

Frei ins HauS geliefert:
Vierteljährlich : M . 2.20
AuvwärtS : bei Abholung
am Postschalter Mk. 1.80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal inS Haus gebracht

Mk. 2.52.
8seitige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 10 Pfg .

Anzeige« :
Die Petitzeile 25 Pfg .,die Reklamezeile 70 Pfg .

Lerßreitklße Wuns Ls-eiS.

General « Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Sroßh. Raden.
MF * Unabhängige «nd gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe. "WW

D lldisihe Dre sie

. Wöchentlich 2 Nummern ^Karlsruher Iluterhattuugsökatt " , monatlich 2 Nummern ^KurierE ,Anzeiger für Landwirtschaft, Garten », Obst» und Weinbau, 1 Sommer - «. 1 Winter -Iahrplan - nch
_ und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

Täglich t2 dir 40 Seiten . IDeitans größte Abonnentenzahl aller in Uarlrrnhe erscheinenden Settnngen. -W»

Gratisbeilagen

Eigentum und Verlag von
F. Thiergarten .

Chefredakteur Albert Herzoge
Verantwortlich für Polink n,
den allgemeinen Tell : U. Lrhik.
v. Seckendorff , für Chronik
u. Residenz E. Stolz, für den
Anzeigenteil A. Rinderrpacher

sämtlich in Karlsruhe .

- «Lager
35000 6r?l.
gedruckt auf 2 ZwillingS»

RotationSmafchinen .

In Karlsruhe und nächster
Umgehung über

22000
Abonnenten.

Karlsruhe , Samstag den 89 . August 1908 .Nr . 399 .

Pr den Monat September
wird hiermit zum Abonnement eingeladen auf die täglichzweimal in einer Auflage von 35000 Exem¬

plaren erscheinende

„ Badische Presse "
das verbreitetste Blatt im ganzen Lande Baben .

Die volkstümliche , unabhängige und nationale Haltung der
»Badischen Presse"

, in der jedem Stande und jeder Konfession
volle Achtung entgegengebracht wird, die Schnelligkeit und Sorg -
fatz der Berichterstattung über alle Borkommniffe der Residenz ,des badischen Landes, des weiteren deutsche» Reiches und des
Auslandes , die stets bewährte Reichhaltigkeit auch ihres unter¬
haltenden Teils im Romanfenilleton , in Kunst Und
Wissenschaft, den Vermischten Nachrichten und dem
außer anderen Beigaben wöchentlich zweimal beigelegten Uttter -
haltnngsblatt , die Fülle der Personalnachrichten aus
der gesamten bad . Beamtenschaft, die Raschheit in der Bericht¬
erstattung des Handelsteils mit den hauptsächlichen Frank¬
furter Börsenkursen und den Berlosnngslisten rc., dies
alles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der »Bad .
Presse" einen von Jahr zu Jahr steigenden Leserkreis geschaffen.Der überaus vielseitig organisierte und weitver¬
zweigte Depeschendienst wird an Schnelligkeit und
Mannigfaltigkeit nicht übertroffen .

Neben anderem hat auch die nun in erweitertem
Maße im Hauptblatt und Unterhaltungsblatt der „Bad . Presse"
durchgeführteIllustrierung aktneller Vorkommnisse viel
Anerkennung zu verzeichnen.

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegten
„Unterhaltungsblatt " — welches eine Fülle kleinerer Er¬
zählungen, Aufsätze, Gedichte, Rätsel rc. enthält — den monatlich
mehrmals erscheinenden Verlosungslisten , sowie der Gratis -
Beilaae „ Kurier " , Anzeiger für Landwirtschaft, Garten -, Obst¬
und Weinbau, kostet die „ Badische Presse " für den Monat
September 60 Pfg . ohne Zustellgebühr.

Jeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post¬
quittung und 10 Pfennig - Marke für Franko - Zusendung als
wertvolle und interessante Gratislieferungen : 1 Roman ,
1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .

Es werden Bestellungen nach auswärts durch alle Post¬
anstalten und Postboten entgegengenommen .

Karlsruher Agenturen
durch welche dis „Badische Presse" außer durch die Haupt -
Expedition Lammstraße 1b bezogen werden kann, sind :
Ehrler , Kolonialwaren -Geschäft, Durlacherstraße 66
Feßler , Obststand am Mendelssohnplatz
Hoeck, Filiale des Lebensbedürfnis ^Lereins , Augartenstraße 91
Cchoencwald , Filiale des Lebensbed. -Vereins , Rüppurrerstr . 27
Sickinger, Weinhandlung , Marienstraße 35
Six , Kolonialwaren - Geschäft, Marienstraße 93
Mohrensteiu, Friseur , Karlstraße 27
Tressel , Kolonialwaren - Geschäft, Zähringerstraße 1'
Wetter, Kolonialwaren -Geschäft, Zirkel 16
Oderwald, Kolonialwaren -Geschäft, Fasanenstraße 36.
Zeitungskiosk am Hotel Germania
Zeitnugskiosk am Karlstor
Zeitungskiosk am Postamt I .

Die Expedition der „Wad. Messe".

Der MüchMng.
Roman von Ludwig Hasse .

(46 . Fortsetzung .) m - chdruck verboten.)

Langsam polterte der Karren den Berg hinab . Aber er
nahm nicht den geraden Weg durch die Stadt , sondern schlug in

l einiger Entfernung vor der Zitadelle einen Seitenweg ein , der
ihn zwischen Gärten und Hecken in das freie Feld führte .

Als er langsam dahincumpelte , trat eine dunkle Gestalt
hinter einem Gebüsch hervor und stieß einen leisen Eulen¬
schrei aus .

i Ter Bauer richtete sich empor.
„Bist du es, Noak Elisej ? " fragte er.
„Ja, " entqegnete der Pelzjäger . „Es ist alles gut . "

• „Man hätte mich beinahe gehängt, " brummte der alte Waz -
law Kolinski, denn niemand anders war der Karrenführer .

„Pah " — machte der Jäger verächtlich .
„Wo ist der Herr ?" fragte Wazlaw.
„ In Sicherheit — aber nun gehe — du hast ein gutes

Geschäft gemacht — tausend Rubel sind keine Kleinigkeit, dein
bißchen Angst ist gut bezahlt. Tein Sohn Iwan wartet mit den
frischen Pferden im Walde — ehe die Sonne sich erhebt, kannst du
daheim auf deinem Gehöfte sein .

"

„Und du?"

„Ich bleibe hier . Ich habe noch zu tun .
"

„Laß dich nur nicht fangen, Noack.
"

„Pah, " machte dieser wieder. „Der Polarfuchs laßt sich
' w

leirbt nicht fangen. Lebe wohl. "'
Er verschwand in der Finsternis . Wazlaw aber peitschte auf

rem struppiges Pferdchen ein, das sich dann auch in einen schwer-

Unsere heutigeMittagausgabe umfaßt
12 Seiten.

Das Raiserpaar in Ztrahburg.
(Tel . Bericht.)

— Straßburg , 28 . Aug. Nun ist auch für Stratzburg der Kaiser¬
tag gekommen . Die Ausschmückung der Straßen , welche die kaiser¬
lichen Herrschaften heute und morgen passieren werden , ist vollendet.
Der monumentale Bahnhof mit dem anschließenden Platz ist reich
init Blumengewinden geschmückt , um welche sich violette Tücher und
Wimpel schlingen . Abgeschlossen wird der Platz durch die alte Straß¬
burger Stadtfahne , Maria mit dem Jesuskinde darstellend. Die an¬
schließende Kucsstraße weift gleichfalls reichen Schmuck von Pflanzen¬
grün und violetten Bändern und Fahnen auf . An ihrem Ende erhebt
sich der Triumphbogen, an welchem Bürgermeister und Gemeinderat
dem Kaiserpaare die Begrüßung im Namen der Stadt entbieten wollen.
Der Charakter aus der Feststraße ändert sich wiederholt . Andere
Farben geben den Grundton an und auch die Motive der architektoni¬
schen Gestaltung wechseln von Straße zu Straße , da es jedem Archi¬
tekten überlassen wurde, den ihm überwiesenen Straßenzug nach eige¬nem Ermessen durchzuführen. Schade nur , daß das Wetter reg¬
nerisch ist.

Um 4 Uhr 50 Minuten traf heute nachmittag von Metz der Son¬
derzug ein mit dem Kronprinzen und der Kronprinzessin, dem
Prinzen und der Prinzessin Eitel Friedrich, den Prinzen August Wil¬
helm und Oskar, dem König von Sachsen , dem Grotzherzog
von Bade «, dem kaiserlichen Statthalter Grafen Wedel und den
Generalfeldmarschallcn v . Hahnke und Graf Häseler . Der König und
der Großherzog verließen den Bahnhof, vor dem bereits eine Ehreu -
schwadrou des 9 . Husarenregiments Aufstellung genommen hatte , und
fuhren durch das Trnppenfpalier zu ihren Quartieren . Die preußi¬
schen Fürstlichkeiten nahmen in den Fürstenzimmern des Bahnhofes
den Thee ein. Herzog Albrecht von Württemberg war bereits vorher
eingetroffen.

Um 5 Uhr 47 Minute « traf der Sonderzug mit dem Kaiser¬
paar ein. Auf dem Bahnhof fand großer militärischer Empfang
statt . Hier hatte sich das große Hauptquartier , der kommandierende
General Hentschel v. Gilgenheimb mit der Generalität des Armee¬
korps , der Statthalter Graf Wedel, der Gouverneur von Straßburg ,General v. Motzlar, und der Kommandant von Stratzburg , General
v. Thiesenhausen, eingefunden.

Nach der Begrüßung der Fürstlichkeiten schritt der Kaiser die
Front der Ehrenkompagnie des 1 . Unter-Elsässischen Infanterie¬
regiments Nr . 132 ab, die hierauf einen Vorbeimarsch ausführte . Dar .
auf begann der Einzug der Majestäten in die Stadt , eröffnet vom
Polizeipräsidenten. Die Kaiserin hatte mit der Kronprinzessin und
der Prinzessin Eitel Friedrich im offenen Wagen Platz genommen.
Hinter diesem ritt der Kaiser in einer Reihe mit seinen vier
Söhnen, zwei zur Rechten , zwej ßur Linken. Der Kaiser trug die
Uniform eines Generalfeldmarschalls, die Prinzen die des 1. Garde¬
regiments . Eine Schwadron des 2. Rheinischen HusarenregrmenrS Nr.
0 geleitete die Majestäten.

Die Glocken läuteten , es wurde Salut geschaffen, die Kapellen
der Spalier bildenden Truppen setzten mit dem Präsentiermarsch ein
und ein vieltausendköpfigesPublikum begrüßte den Zug mit andauern¬
den Kundgebungen, die sich an der Tvbüne , wo Bürgermeister und
Gemeinderat zur Bewillkommnung der Majestäten Aufstellung ge¬nommen hatten , zu einem ungeheuren Jubel steigerten.

Bürgermeister Dr . Schwanker trat , vom Kaiser mit einem
Händedruck begrüßt, an die Majestäten heran und hielt folgende An¬
sprache :

„ Bei dem feierlichen Einzug in diese Stadt , deren Name durch eine
Reihe von Ueberlieferungen und durch unvergängliche Liedesschönheit
in das Herz der Ration hineingeschriebeu und hineingesungen ist , wollen
Eure kaiserliche Majestät huldvoll den Gruß des Willkomms entgegen¬

fälligen Galopp setzte . Binnen kurzem hatte er den schützenden
Wald erreicht .

Die Nacht verstrich - Sturm und Regen hatten aufgehört ,die Sonne erhob sich strahlend über Gipfeln und Kuppen des
Sajanischen Gebirges und vergoldete die mit ewigem Schnee
bedeckten Spitzen des Munku Sardyk .

Die Kosakenpatrouillen kehrten von ihren Streifzügen
zurück ; sie hatten keine Spur des Entflohenen entdeckt.

„Lassen wir es gut sein, " sagte der phlegniatische Oberst, der
sich nicht gern in seiner Behaglichkeit stören ließ . „ Wir haben
unsere Pflicht getan, nun mag die Polizei sehen , daß sie sich
des Flüchtlings wieder bemächtigt . Speisen Sie heute bei mir
zu Mittag , Jwanoff . Seien Sie froh, daß hier Ihre Auf¬
gabe ein Ende hat . Die Sträflinge werden von hier aus auf die
einzelnen Stationen verteilt. Das ist Sache der Polizei . MachenSie kein solch finsteres Gesicht! Was liegt an dem einen
Burschen ? Wir haben hier noch genug von seiner Sorte .

Aber Jwanoff schien seine gute Laune völlig verloren zu
haben . Der Gedanke , daß Ferdinand seiner Rache entronnen
sei , daß er sich vielleicht in das Ausland flüchten und hier mit
Hedwig wieder sich vereinigen könne , ließ chm keine Ruhe ; ver¬
gebens zermarterte er seinen Geist , um eine Spur zu finden ,die zur Entdeckung des Entflohenen führen konnte.

Er dachte flüchtig an den Wagen, der kurz vor der Stadt mit
solch rasender Eile an ihm vorüber gefahren war . Aber wenn
der in dem Pelz verhüllte Mann , der in dem Wagen gesessen,Stewart gewesen war , wo war derselbe geblieben? Aus der
Stadt konnte er sich noch nicht entfernt haben, denn alle Ausgängewurden scharf bewacht und jeder Turchpassierende kontrolliert .Das Signalement Stewarts war allen Polizisten bekannt ge» .

Telephon-Nr. 86. 21 . JuhrgUUg .

nehmen, den die Vertreter der Stadt in Ehrfurcht darbringen . Das
Stratzburg der letzten Jahrzehnte genießt unter so vielen reichen und
großen Städten , die im weiten deutschen Lande blühen, di« hohe Aus¬
zeichnung , Ihre kaiserlichen Majestäten des öfteren auf ihrem Gebiet
verweilen zu sehen . Alljährlich ziehen festliche Tage herauf , da unter
Glockengeläut und Fahnenrauschen die Bürger sich aus den Straßen
versammeln um ihren Kaiser zu - egrüßen, und in ganz frischem Ge¬
denken , besonders unserer Frauen , lebt noch das huldvolle und ein-
dringende Jntereffe , das Ihre Majestät die Kaiserin erst kürzlich den
Wohltätigkeitsanstalte« bewiesen hat, deren Pflege uns so sehr am
Herzen liegt. Heute, da Eure kaiserlichen Majestäten aus besonderem
und seltenem Anlaß in Stratzburg einziehen , haben Rat und Bürger¬
schaft sich bemüht, der Stadt nach Kräften ein besonderes, hochgestimmtes
Feierkleid zu geben , und die Anwesenheit Eurer Majestät als ein all¬
gemeines Freudenfest zu begehen . Von uns , den erwählten Vertretern
>der Stadt , sei in dankbarer ehrfürchtiger Liebe der Wunsch , den alle
hegen , ausgesprochen , daß Eure kaiserlichen Majestäten im Umkreis
unserer Mauern Stunden der Befriedigung vergeben mögen, und
für uns selber , für die Stadt und ihr ferneres Schicksal der Wunsch uird
die Bitte , um Fortdauer der Anteilnahme, die Eure Majestäten dem
alten Stratzburg und mehr noch dem neuen, der neuzeitlichen Entwick¬
lung zudrängenden Stratzburg bisher bewiesen habe.»

Auf die Begrüßungsansprache des Bürgermeisters winkte der
Kaiser diesen zu sich heran und dankte ihm mit herzliche » Worten
für den schönen Empfang. Er sei außerordentlich erfreut , die Stadt
so künstlerisch geschmückt zu sehen. Diese Ausschmückung sei sehr hübsch
und habe ihm sehr gefallen . Er sei ja schon öfters in der Stadt ge.
wesen , um das sagen zu können . Er kenne daher auch die Bedürfniffe
und die Wünsche der Stadt , für deren Entwicklung er immer ein großes
Jntereffe gehabt habe . Das werde er ihr auch in Zukunft beweisen.
Er habe schon in Metz darauf hingewiesen , daß unsere Städte eine
Figur bekämen , für die die alte Taille nicht mehr paßt . Es fei natür¬
lich, daß das Streben der Städte dahin gehe, ihr Weichbild weiter und
umfangreicher zu gestalten. Er werde stets gern bereit sein, in dieser
Hinsicht auch für die Stadt Stratzburg einzutrcten.

Damit reichte der Kaiser dem Bürgermeister zu einem kräftige«
Händedrnck die Hand.

Nach huldvoller Verabschiedung von dem Gemeiuderat setzte sich
unter dem betäubenden Jubel der Menge , die Kopf an Kopf hinter dem
Spalier der Garnisonen stand und fort und fort die Begrüßung er¬
neuerte , der Zug der Fürstlichkeiten nach dem Kaiserpalast in Bewegung.

Hier trafen die Majestäten mit ihrer Begleitung kurz vor Vz 7 Uhr
ein. Eine Chrenkompagnie vom 4 . Lothringischen Infanterieregiment
Nr . 136 erwies die Honneurs . Unmittelbar nach dem Eintreffen der
Majestäten im Kaiserpalast fand daselbst großer Zivilempfang statt .

Um 7 Uhr 3 Minuten traf der Herzog von Sachsen -
Koburg und Gotha hier ein . Zum Ehrendienst bei dem Herzog
ist Major von Fabeck vom großen Generalstab befohlen.

Zur Abendtafel bei Ihren Majestäten im Kaiserpalast um 8 Uhr
war eine Anzahl von Einladungen ergangen. Der Kaiser und die
Kaiserin sahen einander gegenüber . Rechts von der Kaiserin sahen
zunächst der König von Sachsen , der Kronprinz, Generalfeldinarschall
Graf Häseler, Kriegsminister v . Einem, links der Großherzog
von Baden , Frau Gräfin v . Wedel , Prinz Eitel Friedrich, Fürst von
Fürstenberg . Rechts vom Kaiser hatten Platz genommen die Kron-
prinzeffi«, der Herzog von Sachsen - Koburg , Prinz und Prinzessin Eitel
Friedrich, Herzog Albrecht von Württemberg, Prinz Oskar , Generalfeld¬
marschall v . Hahnke und General Ritter Hentschel von Gilgenheimb .
Geladen waren u . a . Staatsminister von Köller und die Gefolge der
geladenen Fürstlichkeiten .

In der Stadt , wo der Einzug der Fürstlichkeiten übrigens vom
Wetter begünstigt war , herrschte inzwischen ein fast lebensgefährliches
Gedränge , doch herrschte nur eine Stimme der Freude über die herzliche
Art , mit welcher die kaiserlichen Herrschaften die Grüße der Unzähligen
erwiderten .

Bei Eintritt der Dunkelheit erreichte das Stratzenleben bei der
Illumination seinen Höhepunkt . Beinahe alle Geschäfte und Privat¬
häuser haben ein feierliches Gewand angelegt, besonders die Faffaden
der Häuser am Hohen Steg , Meisengaffe , Gewerbslauben usw. gewähren '

macht , so daß ihn auch jeder Bürger innerhalb der Stadt er¬
kennen mußte. Eine hohe Belohnung winkte dem , der den Ent -
flohenen verriet — aber keine Anzeige lief ein — keine Spurwurde entdeckt.

Dann dachte er auch an Noak Elisej , Len Pelzjäger . Er
hatte sich nicht wieder sehen lassen und schien spurlos ver-
schwunden .

Sollte dieser Ferdinand zur Flucht verholfen haben ?
Aber er hatte sich um Ferdinand ja garnicht bekümmert .Und während des Marsches war er stets an der Kolonne ge-

blieben, während der Karren hinterdrein holperte.
Dennoch konnte Jwanoff Len Gedanken nicht los werden,daß dieser Jäger mit seinem verschmitzten Lächeln an der FluchtFerdinands beteiligt war.
Aber dann war auch der Bauer , der den Karren geführt ,beteiligt, und Jwanoff bedauerte jetzt sehr, daß man diesen Bauer

hatte lauten lassen.
„ Sie trinken ja gar nicht," sagte der Oberst, und schenkteihm ein Glas Wein ein. „Trinken Sie , Freund , wenn wir auchgerade nicht wie in Petersburg leben, so ist es hier doch jetzt

besser geworden, als vor drei Jahren , als wir gegen diese ver¬dammten Japaner kämpften . Trinken Sie — es leben alle
schönen Weiber."

Er leerte sein Glas und Jwanoff folgte seinem Beispiel .
„Wissen Sie, " fuhr der Oberst fort, „daß wir seit einigerZeit eine sehr interessante , schöne, junge Dame hier haben ? Daswäre was für Sie , Jwanoff ! FabÄhaft reich scheint sie zu sein— reist mit Kam« erjungfer und Dienern . "

(Fortsetzung folgt.) .



I

bitte 2
tte gfftrny lausruder elektrischer Lämpchen einen farbenprächtigen An¬
blick. Zahllos« Fahnen , Kränze, Girlanden , Wimpel uab Wappen find
in kunstvoller Dekoration zur Ausschmückung verwendet worden. Tie
Schaufenster suchen fich gegenseitig in künstlerischer Aufmachung , zu
überbieten . Die Wasserspiele des Reinhardbrunnens auf dem Broglie-
platz find ebenfalls mit farbigem elektrischen Licht unterteuchtet. Kurz,
Las Gesamtbild der festlich beleuchteten Stadt ist ganz prächtig . Unter
den Fremden, die das große militärische Schauspiel herbeigeführt hat,
find besonders zahlreich die Franzosen vertreten .
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Lages ' Rundscharr.
Deutsches Reich.

— Berlin , 28 . Aug. Die angekündigte brasilianische Offiziers '
abordnung , bestehend aus dem KriegSministrr, Marschall Hermes da
Fonfeca, dem Divifionsgenrral Luiz Mendez de Moraes , Major Taffo
Fragoso und dem Hauptmann Deschamps Cavalcanti ist heute in
Berlin eingetroffen und hat im Hotel „Adlon" Wohnung genommen.
Die Herren werden als Gäste des Kaisers an der Berliner Parade und
dann am Kaisermanöver teilnehmen . ■.

Die zreiseHung Speck v. Sleruvurgs .
— Lützschena ( bei Leipzig) , 28 . Aug. (Tel . ) Heute fand hier die

Beisetzung des verstorbenen Botschafters Speck von Sternburg statt ,
der in Vertretung des Kaisers Oberjägermeister Freiherr v. HeinHe.
Weißenrode , in Vertretung des Königs von Sachsen Graf Wilding
v . KönigSbrück beiwohnten.

Ferner waren erschienen Frhr . v. d. Buschke-Haddenhausen als
Vertreter des Auswärtigen Amts , der amerikanische Botschafter Hill»
Minister Graf Hohenthal , der Stadtkommandant und andere hohe
Persönlichkeiten. Kränze wurden niedergelegt von Heintze -Weißen
rode im Namen des Kaisers , von der kaiserlichen Botschaft in Wa
shington und von der amerikanischen Botschaft in Berlin .

Pastor Meitzer hob in einer Ansprache die Verdienste Sterm
burgs und seine Vorzüge als Mensch hervor und führte das Urteil
des Präsidenten Roosevelt an : Er war der zuverlässigste und aufrich¬
tigste Mensch, den ich je getroffen . Gebet, Segen und Gesang schloßdie Feier .

Portugal .
= Lissabon , 27 . Aug. Die Kammer nahm einen Gesetzentwurf an ,

welcher die Regierung ermächtigt, eine Veränderung in der Handels¬konvention mit Rußland eintreten zu lassen , wodurch die portugiesische
Regierung auf das Recht verzichtet , den Zoll aus russisches Petroleum
zu erhShen , wogegen sie die Kompensation von Rußland erhält , daßdieses auf die Reduzierung des portugiesischen Zolles auf Cabliau ver¬
zichtet ; 2 . einen Gesetzentwurf, welcher die Regierung ermächtigt, be
deutende Borteile denjenigen Personen oder Gesellschaften zu gewähren,welche in der Hauptstadt oder den benachbarten Insel « Häuser zu Hotel¬
zwecke» bauen.

England.
D . London , 18. Aug . Zu Armeekundschaftern für den Feldbienstwird gegenwärtig eine Anzahl älterer Jungen herangebildet und zwar

geschieht dies auf Veranlassung und nach dem Kundschaftersystem des
Generals Baden- Powell. Diese „ Boy -Scouts " unternehmen längere-Märsche unter der Führung von Offizieren und erlernen während der
Märsche die Auffindung der feindlichen Spuren , die geheime Kenn¬
zeichnung von Wegen, das Legen von Hinterhalten und alle die ' neben¬
sächlichen und doch so wichtigen Dinge des AnfspürungS- und Kund-
fchafterdienstes in unbekannten Gegenden . Als MarMied haben die
Scouts den Kriegsgescmg der Aschantis angenommen. Er beginnt mit
einem Solo : „Eengonyama gonyama "

( Er ist ein Löwe ) , darnach
fällt der Chor ein mit : „ Invooboo yahbco , yahha invooboo " , (Ja , er
ist mehr als ein Löwe , er ist ein Nilpferd) . Am Abend schlagen die
Swuts ein Feldlager auf , backen und kochen ihr Abendessen und ver¬
bringen die Nacht in Decken gehüllt bei glimmendem Kohkenfeuer unter
freiem Himmel.

« « erika.
= Rewyork , 28 . Aug. (Tel .) Wie die „Morning Post" von hier

erfährt , entschied sich die amerikanische Arbritervereinigung endgültig
■dahin , die Präsidentschaftkandidatur Tafts zu bekämpfen. Die Be-
kanntgabe dieses Beschlusses erregt bei den republikanischen Politikern
Beunruhigung .

. = Ottawa , 28 . Aug. (Tel .) Das Parlamentsmitglied
^

Alphonse
, Derbille forderte wegen des gegenwärtigen Ausstandes des Maschinett-
pcrsonals der Canadian -Pacific -Bahn die RegierUngskommisfion für
Eisenbahnen auf , die Anschuldigungen zu prüfen , denen zufolge unge¬
nügend ausgerüstete Züge abgelassen würden . Die d-anadian -Paeific -

>Eisenbahngesellschaft tritt diesen Anschuldigungen entschieden entgegen.

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 22 . Augustd. I . gnädigst geruht , den Amtsvorstand Oberamtmarm Karl Z e r -

' renne r in Neustadt dem Bezirksamt Freiburg als Beamten , den
iAmtsvorstand Oberamtmarm Walter Schmitt in Pfullendorf unter' Belastung in seiner seitherigen Dienststellung dem Verwältungsgerichts -
hof zur Besorgung der Sekretariatsgeschäfte beizugeben , den Ämts-
vorftand Oberamtmann Ernst F r e ch in St . Blasien in gleicher Eigen¬
schaft nach Neustadt zu versetzen , den Oberamtmann Max Heß in
Baden zum Amts-Vorstand in St . Blasien zu ernennen ; ferner in gleicher

»Eigenschaft zu versetzen : den Oberamtmarm Gerhard , W o l f in Frei¬

burg nach Pfullendorf , den Amtmann Dr . Karl Frendenberg in
Heidelberg nach Baden , den Amtmann Christian Specht in Emmen
dingen nach Heidelberg, den Amtmann Alexander Fischer in Pforz¬
heim nach Emmendingen, sowie den Sekretär beim Verwaltungsgerichts-
hos Amtmann Dr . Waldemar Gädek « in Karlsruhe dem BezirSamt
Pforzheim als Beamten beizugeben.

Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts hat
unterm 22 . August d . I . den Gerichtsschreib « Martin Sichler beim
Amtsgericht Breisach zum Expediturassistenten beim Landgericht Offen
bavg — "

anstatt beim Landgericht Mannheim — ernannt und den Expe¬
diturassistenten Karl Herrn beim Laichgericht Offenburg zum Land¬
gericht Mannheim versetzt.

Durch Entschließung des Grotzh . Mm -isterrmns des Innern vom
20. August ds . Js . wurde Generalagent Ludwig Seltsam in Mainz
zum Revisor bei diesem Ministerium ernannt .

Badische Chronik .
= Ettlingen , 36 . Aug . Oberlehrer Richard Dorer an der

Seminarübungsschule feierte gestern das Fest seiner 25jährigcn
TäüBeit in unserer Stadt .

------ Heidelberg , 28 . Aug . Ein mit Fensterputzen beschäftigtes
Dienstmädchen erlitt heute früh plötzlich einen Anfall von Epi -
lepsie und stürzte vom 3. Stock auf den zenrentierten Hof herab.
Die Bedauernswerte wurde schwer verletzt in das akademische
Krankenhaus geschafft.* Heddesheim (A. Weinheim ) , 28 . Aug . Zu der Unter
schlagungsaffäre in Heddesheim schreibt man noch : Die Leute ,
zu denen soll auch der Bürgermeister als Leidtragender mit 5000
Mark gehören, unterschriebe» in ihrem Vertrauen ahnungslos .
Waren diese fort , dann setzte er höhere Posten in den Schuldschein
ein, als sie Darlehen erhielten . Die Differenzett '

sind beträchtlich .
Statt 1800 : 3800 »st, statt 1400 : 6400 , statt : 12 000 : 20 000 .
statt 3000 : 9000 , statt 10000 : 19000 , statt 100 : 1000 -st usw
Eine ganze Menge solcher falschen Einträge sind in den Büchern
enthalten . Die Zinsen für die Differenzen bezahlte er, natürlich
durch immer weitere Entnahmen aus der Kasse . Znrückbezahlte
Darlehen löschte er nicht, sondern zahlte auch hierfür die Zinsen,
Da die Leute, welche Darlehen erhielten , nicht belästtgt wurden
durch Aufforderung zum Zinszahlen . ging die Sache viele Jahre ,
zumal die Schuldner auch keine Kontoauszüge von der Hauptkasse
erhielten . Die Sache kam, nun dadurch ans Licht , daß ec in letzter
Zeit durch Krankheit verhindert war , die Kassengeschäfte zu er
ledigen . Einige Bewohner mußten deshalb nach Ladenburg mit
ihren Obliegenheiten , wo man die Differenzen merkte.

Itz Tauberbischofsheim, 28 . Aug . Der Großherzog wird,
wie der „Tauberbote " meldet, gegen Schluß der Manöver
zwischen Walldürn und Tauberbischofsheim hier eintreffen und
bei -dem Amtsvorstand Geh . Regierungsrat Bitzel drei Tage
Wohnung nehmen . Von hier aus wird er am 21 ., 22 . und 23 .
September den Hebungen im Automobil folgen . Die Abreise
des Landesherrn nach Karlsruhe erfolgt am 23 . September , mit-
tags 3 Uhr.

* Michelfeld (A . Sinsheim ) , 28 . Aug . Das seltene Fest der
diamanteilen Hochzeit begehen am 12 . September die Eheleute
Konrad Spies I ., Altschwanenwirts hier .

A Pforzheim , 28 , Aug . Unser Nachbarbahnhof Mühlacker
ist im Verhältnis zu dem dortigen riesigen Verkehr (über zw .-i
Drittel der gesamten württembergischen Kohleneinfuhr bewegen
sich über Mühlacker) räumlich viel zu eng , es sind deshalb auch
wieder umfangreiche Erweiterungen im Vau . Die begrenzten
RüumverhLlknisse dürften auch eine Hauptursache der häufigen
Unfälle dort sein ; so hat sich jetzt wieder , der sechste in keiner
Jahresfrist , ein schwerer . Unglücksfall dort zugettagen . Der 23 -
jährige leidige Lokomotivheizer Eugen Staiü , der sich im Dienst
befand, wurde von dem um 6 Uhr 12 Minuten fälligen Stutt¬
garter Frühpersonenzug erfaßt , zu Boden geschleudert und auf
der Stelle getötet. Der Unfall geschah in nächster Nähe des
Stationsgebäudes .

M Baden -Baden, 28 . Aug. Wie man uns mitteilt , ist die Billa
des russischen Dichters Turgeniew , die sich dieser im Jahre 1861 in
Baden -Baden erbauen ließ , nicht in den Besitz des Pariser Opern¬
sängers Van Dyck übergegangen» Mdern gehört Frl . Mary Bilharz

X Baden- Baden, 29 . Aug.
'Me wir vernehmen, hat das Stadt .

Kurkpmrtae auf Sonntag den 39. er; eine Wiederholung des Festspiels
und der gesamten umfangreichen feenhaften Beleuchtung veranlaßt . .

§ Baden -Baden , 28 . Aug . Gestern übergab ein Herr cm ?
Hamburg , welcher über die Jffezhcimer Rennen in Baden -Baden
logiert , einem , mit ihm im gleichen Hotel wohnenden sogen. Buch;
macher aus Altona 1800 -st Mit dem Auftrag , er solle am gleichen
Tag auf dem Rennplatz Wetten für ihn niachen. Anstatt das
letztere zu tun , ist der Empfänger des Geldes mit den 1500 -st
von/Baden -Baden engeblich nach Frankfurt abgereist.

& Achcrn , 28 . Aug . In diesem Jahre feiert unsere Stadt
das hundertjährige Gedächtnis der Erhebung zur Stadt . Die

Feier besieht zunächst in einer Bezirks - Gewerbe - und Industrie -,
Ausstellung , die nach den bisherigen Leistungen des Bezirks eine
recht beachtenswerte zu werden verspricht. Tie Ausstellung in
der Nähe de§ Bahnhofs gelegen , wird am 30 . August eröffnet
und dauert den ganzen September hindurch; Ende September
schließt sich daran eine , größere landwirtschaftliche Ausstellung in
der Dauer von drei Tagen .* Lahr, 29 . Aug . Heute feiert der langjährige frühere
Werkmeister der Zigarrenfabrik von Alfred Liefert , Hermann
Dietz , das Fest der goldenen Hochzeit .

* Aus dem Eschbacher Tal , 27 . Aug . Seit vierzig Jahren der.
sieht nun Herr Hauptlehrer Hepting in Eschback seinen mühevollen und
aufreibenden Dienst als Erzieher der Fugend. 21 Jahre lang wirft er
an der Eschbacher Schule. Die Verdienste; die sich Herr Hepting dadurch '
erworben hat , glaubte die Ortsschulbehörde besonders ehren zu müssen .
Sie versammelte sich vor dem Schulhause und überbrachten dem Jubilar

ähre und der Gemeinde Glückwünsche . Die Musik brachte dem Gefeierten
ein Ständchen. Später fand man sich im Gasthause zu einem Leinen
Trünke zusammen. Herr Pfarrer Mattes richtete an Herrn Hepting
einige Worte des Dankes und der Anerkennung für sein ersprießliche - '
Wirken . Der Jubilar dankte dem Redner-und allen , die diesen Aberü»
veranstalt« , halsen.

— Donaueschingen, 28 . Aug. Die Abschiedsfeier für Herrn Gym¬
nasialdirektor Dr . Luckenbach, (früher Professor in Karlsruhe ) , der nach
Heidelberg versetzt wurde, welche der liberale Bolksvereiu gestern abend
abhielt, legte durch ihren zahlreichen Besuch ein in hohem Grade ehren,
ds Zeugnis für den Scheidenden ab. Seine trefflichen Eigenschaften
kamen in den Trinksprüchen der Herren Bauvat Baumberger , Re,
gierungsassessor Dr . Bensinger und Dr . Frey - Geisingen zum Ausdruck, ,* Nenhausen (A . Villingen ) , 29 . Aug . Gestern mittag enr -
stand im Hause des Zimmermanns Hölzle Hierselbst Feuer . Nach'
kurzer Zeit war das Anwesen bis auf den Boden niedergcbrannt . .

X Burgfelden, b. Basel, 28 . Aug. Die hier stationierten Grenz¬
aufseher haben einen sehr guten Fang gemacht . Der Grenzauffeher
Ernst bemerkt «, wie einige schwer beladene Männer keine hundert Meter ,
von seinem Posten das Feld durchschritten . Sofort nahm «r die Ver,
folgung auf und gab Signalschüsse ab , worauf ein anderer Grenzauffeher .
zu Hilfe kam . Die Schmuggler, eine Jtclienerbande von 8— 6 Dkärrn,
die jedenfalls nicht bewaffnet ivaren , ließen ihre Last zurück und »rächten
sich davon. Zwei derselben konnten verhaftet werden. Di« Ware bestand
in einem großen Quantum Zigarren ; es waren 4 Ballen von ungefähr
80 Pfund und 2 kleinere von je 39 Pfund , alles war transportfähig für
die Bahn verpackt und mit Traggürteln versehen . Aus dem Ballen be¬
fand sich di« Aufschrift C . S . und je die Nummer des Ballens .
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(Mitgeteilt vom Statistischen LandeSamt.7
Y. Die für den Vormonat festgestellte , wenn auch nur gering¬

fügige Aufwärtsbewegung hat im Berichtsmonat leider nicht ange¬
halten . Die Zahl der offenen Stellen in der männlichen Abteilung
ist wieder zurückgegangen und bleibt um 249 hinter dem Juni 1998
und um 1243 hinter Lein Vergleichsmonat des Vorjahres ( Juli 1997))
zurück. Dagegen ist die Zahl der Arbeitsuchenden außerordentlich an¬
gewachsen ; sie stellt mit 16 985 in der männlichen Abteilung eine der
höchsten seit Bestehen der badischen Arbeitsnachweise ermittelten Dlo -
natsziffern dar und ist um rund 2549 höher als im Juni d. I . und
im Juli 1997 . Die Zahl der vermittelten Stellen (eingestellten Per¬
sonen) ist ungefähr ebenso hoch wie in den beiden angezogenen Ver¬
gleichsmonaten. Es konnten rund 82 Proz . der offenen Stellen besetzt
werden, ein weiterer Beweis für die seit einigen Monaten beobachtete
allgemeine Arbeiiswilligkeit der bei den Anstalten um Arbeit Bor-
sprechenden .

Auch in der weiblichen Abteilung übersteigt in diesem Monat
ausnahmsweise die Zahl der Stellensuchenden diejenige der offenen
Stellen , so daß auf 199 verlangte Arbeitskräfte rund 196 Arbeitsuchende
kommen . Das ist im wesentlichenauf die verhältnismäßig große Zahl
von arbeitslosen kaufmännischen Hilfskräften und Fabrikarbeiterinnen
in Mannheim und insbesondere in Pforzheim zurückzusühren.

Bei den von überallher fast gleichlautenden Berichten über an » ,
haltende Geschäftsflaue und vergrößerten Zudrang von Arbeitsuchenden,
der verschiedensten Berufe , hauptsächlich des Baugewerbes und der
Metall - und Maschinenindustrie, sowie von ungelernten Arbeitern , sind
nach den „Statistischen Mitteilungen über das Grotzherzogtum Baden "
folgende Mitteilungen aus den Geschäftsbezirkcn der einzelnen An¬
stalten von Interesse :

Durlach hatte Mangel an landwirtschaftlichen Arbeitern und
Dienstknechten .

Im Freiburger Glasergewerbe sind die Gehilfen in den Streik
getreten . Im übrigen war hier die Arbeitsgelegenheit besonders un¬
günstig für Mechaniker, Maschinenschlosser , Schreiner und für das
Bauhandwerk.

Das Arbeitsamt Karlsruhe konnte eine größere Anzahl von Auf¬
trägen aufs Land , hauptsächlich für Glaser (Rahmenmacher) und
Schuhmacher, nicht erledigen, da gelernte Arbeiter immer noch schwer
aufs Land zu bringen sind . Besonderer Mangel ivar hier an Küfern ,
und Wagnern .

Jrc Konstanz war das Arbeitsangebot für landwirtschaftlicheStellen größer als die Nachfrage. Es kommt oft vor, daß sich. Hand» .Werker um solche Stellen bewerben. Sonst war bei im allgemeinen

Theater , Kaust «ud Wissenschaft.
t= Stadtgarten - Theater zu Karlsruhe . Auf dis heutige Benefiz-

Vorstellung für Frl . Jovanovic fei nochmals hingewiesen. Zur Auf¬
führung kommt der „Bettelstudent" .

— Berlin , 28. Aug. Zum Honorarprofessor in der Abteilung für
Bauingeuieurwesen der Technischen Hochschule zu Berlin wurde Geheim¬
rat Dr . Hermann Salomo », zurzeit in Koblenz, ernannt .

— Sonneberg , 28. Aug. Der hiesige amerikanische Konsulats -
-Verweser Konsul Meyer erhielt soeben die Berufung als Professor für'
Verwaltungsrecht an die Universität des Staates Wisronfin .

, — Brminschweig , 28 . Aug. Am Mittwoch starb hier im Alter von
69 Jahren der Hoffchauspieler a . D . Wilhelm Meves, der frühere Cha¬
rakterdarsteller unseres Hoftheaters , an dem er von. 1872 bis 1997
tätig war .

— Frankfurt a. M ., 28 . Aug . Wie die „Frkf. Zig .
" erfährt,

arbeitet der Frankfurter Künstler Fritz Bohle an einem für
Karlsruhe bestimmten Reitcrdenkmal des Markgrafen Karl
Wilhelm von Baden -Durlach (1709 bis 1738 ) , des Gründers

.der badischen Residenz. (Bekanntlich ist der s . Z . von Groß¬
herzog Friedrich l . für dieses Denkmal auserwählte Künstler.
Prof . Fridolin Tietsche, kurz nach Vollendung seines 2 . Entwurfs
gestorben. Von einer Uebertragung der Ausgabe an Fritz Böhke

'war hier bisher nichts bekannt. D . R .)
— Wien, 28. Aug. Bernhard Baumeister, der berühmte „ Helden¬

vater " des Wiener Hofburgtheaters , beging heute den achtzigsten Ge¬
burtstag . Der Künstler , der eigentlich Banmüllcr heißt, ist in Posewals

' Sohn eines Gvrnison -Lozcrrett -Jnspeftors geboren. Seine künstlerische' Laufbahn begann schon mit 15 Jahren am Schweriner Hoftheater, woran
sich Engagements in Stettin , Hannover und Oldenburg schlossen . Seit

.dem Jahre 1852 ist er andauernd am Hcsburgtheater tätig , dem er seil
' ilS57 als k. I. Hoffchauspieler und später auch als Regisseur angehört.
Baumeisters Schtruspielergröße besieht darin , daß er die urwüchsige ,

fternige Kraft seiner nördlichen Heimat auch m Wien nicht verloren hac
-und sie im hohen Alter noch ebenso meisterhaft darfteüt wie damals , als
ju als junger Mensch die fröhlichen Naturburschen sprelte . Sein Erb -

Arstpr mnd Richter von Zcckrmea, Götz von Berttchingen, Falstaff , Mu¬

sikus .Miller und Theobald Frftdsoorn , der . Vater des Käthchens von
Herlbronn. gehören zu den klassischen Leistungen der modernen Schau¬
spielkunst . .. .

Petersburg , 28. Aug . .(Tel . ) Der . Professor an der Berliner
Unwersität Theodor Schiemann wird ' morgen nachmittag in Peterhof
vom Kaiser empfangen werden und bei der Audienz die ersten beiden
Bände seines Goschichtswerkes über Kaiser Nikolaus I . überreichen .

Kroßherzogliches Hosthealer in Karlsrnhe .
' — - Karlsruhe , 29 . Aug. Am Dienstag den 1. September wird

die neue Spielzeit des Grohherzoglichen HoftheaterS mit Webers
„Freischütz " eröffnet , worauf - am Donnerstag den 3. September die
Erstaufführung von Wildenbruchs Schauspiel „Die Rabenstoinerin
folgt. Herr Otto Kienscherf , bisher Oberregisseur am Stadttheatsr in
Köln a . Rh . , hat das Schauspiel in Szene

'
gesetzt und einstudiert . Herr

Kienscherf ist als Nachfolger des Ende der vorigen Spielzeit ausge¬
tretenen Herrn Regisseurs Schefranek engagiert worden.

Innerhalb de§ Schauspiel-Personals sind ne« engagiert worden :
Fräulein Edith Delkamp, eine Schülerin der König!. Schauspielerin
Adele Wienrich in Berlin , welche am 3 . September als Bersabe in
„Rabensteinerin " zum erstenmale hier auftreten wird . Herr Karl
Dappcr , bisher am Schauspielhaus in Düsseldorf, (Direktion Louise
Dumont ) , welcher in - „Rabensteinerin " als Bartolme und demnächst
auch in „Im weihen Rößl" als Gieseke sich dem Publikum vorstellen
wird ; ferner Herr Walter Korth, bisher am Stadttheater in Nürn¬
berg und Herr Ernst Mcwes, bisher am Schilleriheater in Hamburg ;
die beiden letzteren sind vow ihren Gastspielen her hier bekannt.

Das Opernpersoual wurde ergänzt durch den Eintritt von Frau
Jula Hofmann, geborene von Bielftld , bisher am Staöttheaier in
Nürnberg (hochdramätische Sängerin ) , welche am Sonntag den 6. Sep¬
tember als Donna Anna ( „Ton Juan "

) zum ersten Male im Enga¬
gement hier auftreten wird , ferner durch Frau Olga Kallensee , geborene
von Rosenbcrg .(Koloratursängerin ) , bisher am Königlichen Theater
in , Kassel, deren erstes Auftreten auf Freitag den 4 . September als
Bioletta („Traviata "

) in Aussicht genommen ist ; ferner Fräulein
Margarete Buntsch (Altistin) , bisher an der Komischen Oper in Ber¬
lin , deren erstes Auftreten gleichfalls demnächst zu erwarten ist.

Als Solorepetitor ist engagiert , für den ausgetretenen Herrn Eck
Herr Ludwig Andre« von hier, als Konzertmeister und Nachfolger desin den Ruhestand getretenen Herrn Konzertmeisters Deecke Herr Doma»in Wien.

Als Schauspiesnovitäten wurden vorerst erworben „Die Raben«
steinerin", Schauspiel in 4 Akten , von Ernst von Wildenbruch, ein Werk ,das schon über eine Reihe deutscher Bühnen gegangen ist , ierner und .zwar von badischen Autoren „Mauserung "

, Lustspiel in 5 Alten von
Emil Gott ( Uraufführung ) , — Der Dichter ist bekanntlich in diesem
Frühjahr gestorben . — „Das Weil, dez Uria" , ein biblisches Spiel in
5 Aufzügen von Albert Geiger ( Uraufführung ) , und „Dir Glückliche«",ein lustig Märchenspiel in 3 Asien von I . E . Poritzky ( Uraufführung ) . ,-Ans dem Gebiete der Oper sind bis jetzt folgerte Werke zu : Aufführung
angenommen : „Durchs Fettster" konrische Oper in einem Aufzug vom
Iwan Knorr ( Direktor des Konveffatoriums in Frankfurt ) a-IS Urauf¬
führung , „Das süße Gift ", musikalisches Lustspiel in einem Aufzuge von -
Albert Gorter , „Das Batxr unser" , Musikdrama in einem Aufzuge, nach
dem Französischen des Francois Coppö von Ernst von Possari , Musik
von Hugo Röhr, „Germania " , lyrisches Drama in einem Vorspiele, zwei .
Bildern und einem Nachspiele von Luig, Jllica , Musik von Alberto .
Franchetti ( Uraufführung für Deutschland) . Die Oper sieht an Reu- ,
einstudicrungen einstweilen vor : „Eid" von Cornelius , „Maskenball"
von Verdi, „Der Widerspenstigen Zähmung" von Götz und „Oberon"
von Weber.

BermischteS.
---» Maumvurq a . S ., 29. Aug. (Tel .) Das Landgericht ver» '

urteilte den Lederfabrikanten Altrichter ans Weißenfels, der in
19 Konkursen 75,000 Mark nnterschlug , zn 3 Jahr « «
Gefängnis und 3 Jahren Ehrverlust.

■= Eisenach, 28 . Aug . (Tel .) Der städtische Hanptkaffiercr
Siemon hat Selbstmord begangen . Der . Grund zu dieser Tat .der hier großes Aufsehen erregt , ist bisher noch unbekannt .

— Hildrshcim , 27 . Aug. Ein Feldwebel vom hiesigen Bezirks¬
kommando wurde verhaftet, weil er Militärpflichtige gegen Entgelt von
ihrer Dienstpflicht befreit haben soll. Der erste Verdacht wurde It ;
Frkfr. Ztg . durch eine Geldsendung erregt , die während de? UrlarMj
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sehr ruhigem Geschäftsgang genügend Beschäftigung nur für 'Erd¬
arbeiter , ferner für Blechner und Buchbinder vorhanden.

Bei der Anstalt in Mannheim war sehr starke Nachfrage nach
landwirtschaftlichen Arbeitskräften , jedoch konnten die weitaus meisten
Gesuche befriedigt werden.
! Die Pforzheimer Schmuckwaren-Jndustrie hat noch keine Besse¬
rung zu verzeichnen . Cs wird immer noch in sehr vielen Betrieben
nur bei beschränkter Arbeitszeit (4—5 Tage in der Woche) gearbeiter.
Die Zahl der Arbeitslosen in diesem Geschäftszweig ist wiederum um
etwa 300 Personen gestiegen . Die Bauhandwerker , wie Maurer ,
Zimmerleute , Glaser , Gipser usw. hatten genügend Beschäftigung, doch
konnten durch das direkte Aufsuchen von Arbeit nicht die erhofften Ver-
mnttlungsziffern erzielt werden.

In der Bekleidungsbranche war ein bedeutender Rückgang zu be.
merken und konnten sehr wenige Einstellungen erzielt werden. Die
Bauschreiner hatten im Juli vollauf zu tun , doch konnten nicht be¬
sonders viele Einstellungen erfolgen, da die Meister mit dem vorhan¬
denen Personal die Aufträge erledigen können .

Ungelernte Arbeiter konnten, sofern dieselben wirklich Arbeit
suchten , jederzeit Unterkommen; es war stets genügend Gelegenheit zum
arbeiten vorhanden:

Im übrigen war hier das Geschäft ruhig , di« allgemeine Lage je¬
doch nicht gerade ungünstig. Mange ! an Arbeitskräften war nur in der
Landwirtschaft zu berechnen .

In der Abteilung für weibliche Dienstboten und Wirtschastspersonal
herrscht fortwährend sehr großer Mangel an Dienstmädchen und
Köchinnen .

Im ganzen wurden bei den 16 badischen Verbandsanstalten nn
Juli 1908 gemeldet:

Männl . Weibl. Zuf.
Verlangte Arbeitskräfte (offene Stellen ) 7 462 2701 10163
Arbeitsuchende . 16 085 2856 18 941
Eingestellte Personen ( vermittelte Stellen ) 6 092 1675 7 767

Es kamen sonach auf je 100 offene Stellen für männliche und
weibliche Personen 216,6 bezw . 105,7 Arbeitsuchende ; von je 100
männlichen und weiblichen Arbeitsuchenden wurden 37,9 bezw . 58,6
eingestellt, und von je 10 offenen Stellen für männliche und weibliche
Personen wurden 81,6 bezw . 62,0 durch die Verbandsanstalten besetzt.

Ferner wurden durch die Arbeitsnachweis.Einrichtungen von 4
Bäcker-Innungen (Freiburg , Heidelberg, Karlsruhe und Mannheim ) ,8 Metzger -Innungen (Freiburg , Heidelberg und Mannheim ) , 3 Bar¬
bier - , Friseur - und Perückenmacher -Jnnungen ( Heidelberg, Karlsruhe
Und Mannheim ) und 1 Wirte -Jnnung ( Mannheim sowie durch den
nicht zum Verband gehörigen Arbeitsnachweis der Stadt Rastatt im
ganzen für männliches Personal gemeldet: 389 offene Stellen , 564
Arbeitsuchende und 279 besetzte Stellen . — Den Arbeitsnachweis für
die Metzger-Innung Karlsruhe besorgt seit 1 . Juli d. I . das städtische
Arbeitsamt Karlsruhe . Die BermiülungsZiffern sind in der Monats -
statrstik dieser Anstalt mitenthalten .

Die Stellenvermittlungs -Einrichtungen für weibliche Personen von
18 gemeinnützigen und konfessionellen Wohltätigkeitsanstalten ( 2 in
Baden , 1 in Bruchsal, 2 in Freiburg , 2 in Heidelberg, 5 in Karlsruhe .
1 in Konstanz und 5 in Mannheim ) verzeichneten im Juli insgesamt
1866 offene Stellen , 1493 Arbeitsuchende und 773 Stellenbesetzungen.

Schließlich wurden von 28 Filialen des Arbeitsamts Konstanz
( Raturalverpflegungsstationen ) im Juli vorgemerkt: 7799 Arbeit-

suchende (Wanderer ) und 579 offene Stellen ; von den letzteren konnten
474 besetzt werden."Bei 3 Naturalverpflegungsstationen des Kreises Waldshut —
außer der Stadt Waldshut selbst — , welche Stellenvermittlung besorgen
waren im Juli 27 offene Stellen angemÄdet, von denen 20 besetzt
wurden.

Im Geschäftsbereich der Verwaltung der Großh . Badischen Staats¬
eisenbahnen waren im Juli von 8 Dienststellen im ganzen 101 Arbeiter
zur Bahnunterhaltung usw. gesucht . Bei 22 Dienststellen waren im
ganzen 581 Arbeitsuchende vorgemerkt; davon waren Voraussichtlich 57
bereit, nach auswärts zu gehen. ^

Zur Branvkatastrophe irr Donaueschingen .
+ Donaueschinge«, 28 . Aug. Die von der Landwirtschaftskammer

in Donaueschingen veranstaltete Ausstellung von Plänen landwirtschaft¬
licher Bauten ist durch weitere Entwürfe der Baugewerkeschule Karls¬
ruhe , sowie durch ein« Sammlung sehr wertvollen Materials der
Deutschen Lanbwirtschaftsgesellschaft vermehrt worden. Ferner ge¬
langen dieser Tage Musterzeilistmngen beso-n'ders bewährter Stall - und
Scheunen - Einrichtungen zur Ausstellung, die für die hiesigen Verhält¬
nisse sehr beachtenswert fern dürsten , indem Einrichtungen der betr.
Art bereits mit Erfolg, namentlich in Schweinställen, im Schwarzwald
und in' der Baar Anwendung gefunden haben. Die Ausstellung bleibt
bis zum 6 . September bei freiem Eintritt geöffnet. Am Sonntag den
30 . August, nachmittags 4 Uhr. findet die bereits angekündigte Ver¬
sammlung mit Vortrag in der Ausstellung statt.

= t Wiesbaden, 28 . Aug. Die Stadtverordneten spendeten 1000 JC
für die Abgebrannten von Donaueschinge«. „ .. j .., ,

Bom Grafen Zeppelin
; c— Berlin , 28 . Aug. (Priv .-Tel . ) In der heutigen Sitzung des
Berliner Magistrats teilte Bürgermeister Dr . Reicke folgendes Schrei¬
be« des Grafen Zeppelin mit :

«Sehr verehrter Herr Oberbürgermeister ; Der mir von Ihnen
gütrgst übermittelte Beschluß des Magistrats der Haupt- und Residenz.

K a & t fäy t I * vz ffe .
stadt Berlin , einen im Nordwesten der Stadt belegenen Platz «ach
mir zu beneuneu, gereicht mir zu hoher Ehre . AuS Ihrer gefl. Mit -
teilung ersehe ich, daß für die Wahl d«S Platzes der Wunsch maß¬
gebend war , die Berbiudung meines Namens mit der Lustschiffahrt
und der Technik zum Ausdruck zu bringen . Möge mein Name die
studierend« Jugend , der Ihre neue, originelle Schöpfung im Bereich
technischer Schulung zugute kommt , ansporne«, dazu beizutragen , daß
die Borherrschaft auf dein Gebiete der Luftschiffahrt dem Dentscheu
Reiche erhalten bleibt. Indem ich Ihnen , hochverehrter Herr Ober¬
bürgermeister, für die hohe Ehre , die mir der Magistrat der Haupt ,
und Residenzstadt Berlin erwiesen hat , meinen tiefgefühlten Dank auS-
spreche, verbleibe ich mit der Versicherung vorzüglichster Hochachtung
Ihr sehr ergebener Graf von Zeppelin."

— Dresden , 28 . Aug. Ueber Graf ZeppeliuS Pläue für die weitere
Nutzbarmachung seiner Erfindung erfährt man Näheres aus einer Kor¬
respondenz zwischen dem Oberbürgermeister Beutler -Dresden und dem
Gräfin , die der « Dresdener Anzeiger" wiedergibt. Um festzustellen , ob
der Gedanke , daß neben der Errichtung eines neuen Luftschiffes wohl
auch an die Erbauung von Häfen herangetreten werden müßte , ein«
innere Berechtigung'^ ibe , bat Oberbürgermeister Beutler den Grafen
um eine Auskunft hierüber. In seiner Antwort äußert sich Graf
Zeppelin folgendermaßen:

« . . . . Trotzdem bin ich uicht der Ansicht , daß es zweckmäßig fein
wird , von privater oder öffentlicher Seite Geld für die Anlage von Luft-
schiffhäfiu zu sammeln und zwar aus folgenden Gründen : Wenn nicht
alle Anzeichen trügen , wird die Luftschiffahrt in allernächster Zeft einen
große« Auffchwuug dadurch erleben, daß sowohl das Reich für militä¬
rische Zwecke , firner Aktiengesellschaften behufs Anlegung von Luftschiff¬
linien Fahrzeuge meines Systems beschaffen. Naturgemäß wird es
dann auch Sache der Besteller sein , die für ihre Linien notwendigen An¬
lagen, also auch die Häfen, aus ihren eigenen Mitteln zu bestreiten.

Mein Unternehmen wird, wenn ich auch die Errichtung von Häfen
für den geregelten Betrieb her Luftschifflinien an sich durchaus für nötig
halte, an solchen Anlagen kein direktes Interesse haben, weil es in Zu¬
kunft nicht mehr in erster Linie meine Sache sein wird , Lustschiffahrten
auszuführen , sondern Luftschiffe zu bauen und an die Besteller abzu¬
liefern, denen der Betrieb überlassen werden muß . Die von mir aus¬
zuführenden Fahrten werden sich auf Probefihrten mit abzuliefirnden
Fahrzeugen und auf Erprobung von Neuerungen in der Konstruktton
beschränken , wobei stets die Rückkehr nach der Werft in Aussicht genom¬
men, die Anlage von Häfen an anderer Stelle also nicht erforderlich ist .

"
Darnach plant also Zeppelin eine regelrechte Luftschiffabrik.
Beiträge zur Zlationalspende für den Hrafe « Zeppelin.
— Wiesbaden, 28. Aug . (Tel . ) Der « Wiesb . Zeitg . " zufolge be¬

schlossen heute die Stadtverordneten , für Zeppelin 4000 Mark zu
spenden ; firner wurde einem Platz der Name „Zeppelinplatz" beigelegt.

---- Hmnuden, 29 . Aug. (Tel.) Herzog von Cumber -
l and hatte 1000 Mk. für den Grafe» Zeppelin gestiftet. Er hat nun¬
mehr weitere 20,000 Kronen zur Zeppelin -Spende gestiftet.

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 29. August .

Im Sladtgarten bezw. der Festhalle findet morgen nach¬
mittag 4 Uhr ein großes Konzert , gegeben von der Freiwilligen
Fenerwehrkapelle unter Leitung des Kapellmeisters Herrn Fr .
Hellmuth statt.

: : Arbeiterbildnngsverei« . Morgen , Sonntag , abend 8 Uhr findet
im Vereinslokal ein Bolksliederabend statt. Siehe auch Inserat .

# Das Stiftungsfest des I . Athletik- Sportklub Germania findet
nicht , wie irrtümlich gestern mitgeteilt , am Sonntag , sondern heute
Samstag abend im Apollotheater statt.

: ! : 1 . Karlsruher Khnologenklub . Wir weifen nochmals auf die
morgen, Sonntag , nachmittag 3 Uhr auf der Radrennbahn an der
Durlacher Allee statffindende Rattensängerprüfung des 1. Karlsruher
Kynologenklubs hin . Da mit dieser Veranstaltung etwas für Karls¬
ruhe neues geboten wird, kann der Besuch nur empfohlen werden. Die
Prüfung findet bei jeder Witterung statt. Die Eintrittspreise betragen
50 J , (Tribüne ) und 30 (Stehplatz) .

§ Kestohlen wurden einem Geschäftsmann in der Veilchenstraße
ei» Fahrrad im Werte von 80 Mark ; ferner einem Mälzer in
Rüppurr von seinen« Ziinmerkollegen ein Anzug im Wert von 8 Mk.
unb einem Fräulein in der Wilhelmstraße ein Paar Damenschnür -
schnhe im Wert von 10 Mark.

Lehr. Mitteilungen ans der Karlsruher Stiötrats -Sitznng
vom 27 . August 1S»S.

Für Donaueschingen . Das am 18 . d. M im Stadtgarten
veranstaltete Wohltätigkeitskonzert zu Gunsten der Brand¬
geschädigten in Donaueschingen , dessen Besuch durch die Ungunst
der Witterung stark beeinträchtigt wurde, lieferte einen Rein¬
ertrag von 282,82 M . Derselbe wird der städtischen Sparkasse
als Hauptsammelstelle für die Brandbeschädigten überwiesen. —
Beim Bürgerausschuß soll beantragt werden, daß für die Brand -
geschädigten in Donaueschingen eine Beihilfe von 4000 <J£
aus der Stadtkasse geleistet wird .

Stellenbesetzung. Die durch den Weggang des StadtrechtSrats
Dietrich auf 1 . September d . I . frei gewordene Stelle eines juristisch
gebildeten Hilfsarbeiters bei der Gemeindeverwaltung soll mit 14 -
tägiger Frist zur Betverbung ausgeschrieben werden . — Das Amt des
Gemeinderichterz wird gemäß § 115 Absatz 1 des Gesetzes vom 21 . Juli

1008 dem Herrn Bürgermeister Dr . Horsttua«« übertragen . Zu dessen
Stellvertreter werden ernannt die Herren Stadträte Ostertag und
G- ns-r. Mit der Versehung des Amtes des Schiedsmannes ( Ver¬

gleichsbehörde in streitigen Rechtsangelegenheiten im Sinne des Ar¬
tikel 2 des Gesetzes vom 21. Juli 1908 wird Herr Stadtrat Ostertag
und in dessen Verhinderung Herr Stadtrat Ganser betraut .
Wegen Besetzung von drei Profifforenstellen und zwei Reallehrerstellen
am Realgymnasium (Humboldt.Schule) und zweier Profissorenstellen
an der Oberrealschule «oerden dem Großh. Oberschulrat Vorschläge
gemacht. _

Delegiert . Herr Stadtrat Glaser wird zur Teilnahme an der am
15 . September ds. Js . in Baden-Baden stattfindenden ordentlichen
Hauptversammlung des Badischen Landesverbandes zur Hebung des
Fremdenverkehrs abgeordnet. .

Die Friedhofkaprlle muß in der Zeit vom 3 . bis einschließlich 7«
September ds . Js . wegen Vornahme der Hauptreinigung und Repa - ,
ratnr des Fußbodens geschlossen bleiben . Die Trauerfeierlichkeiten '
sollen während dieser Zeit , soweit sie nicht im Freien abgehalten wer -
den können , entweder in den Bogengängen der Grustenhalle oder im
Krematorium stattfinden.

Bo« der Straßenbahn . Das Großh. Ministerium des Großh .
Haufis und der auSwärttgen Angelegenheiten hat genehmigt, daß in
Ergänzung der Beförderungsbedingungen der städttschcn Straßenbahn
nachfolgende Abonnementskarten eingeführt werden : Arbeiterwocheu.
karte« (7 Kalendertage laufend) a . zur einmaligen Hin - und Rückfahrt
pro Werktag für mehr als 6 bestimmte zusammenhängende Teilstrecken
zum Preise von 1,25 JC pro Karte , b. zur zweimaligen Hin - und Rück¬
fahrt pro Werktag für mehr als 6 bestimmte zusammenhängende Teil¬
strecken zum Preise von 1,50 JC pro Karte . Schülerkarten (7 Ka¬
lendertage laufend ) zur zweimaligen Hin- und Rückfahrt pro Schul¬
tag für mehr als sechs bestimmte zusammenhängende Teilstrecken zum
Preise von 1,25 JC pro Karte . Das städtische Straßenbahnamt wird
ersucht , die wegen des Vollzugs der neuen Bestimmungen , insbeson.
dere wegen des Zeitpunktes ihres Inkrafttretens weiter erforderlichen
Anträge zu stellen .

Das „Komitee zur Erreichung der vollständigen Sonntags -
ruhe ", der kaufmännische Verein Bädenia E . V ., der Verein der
deutschen Kaufleute und der Zentralverband der Handlungs¬
gehilfen und Gehilfinnen haben beantragt , daß das Ortsstatut
über die Sonntagsruhe im Handelsgewerbc dahin abgeändert
werde, „daß Gehilfen, Lehrlinge und Arbeiter im Handelsgewerbe
an Sonntagen und Feiertagen vorbehaltlich der durch
Reichsgesetz festgelegten Ausnahmen nicht beschäftigt wer-
den dürfen." Damit wird die Einführung der voll¬
ständigen Sonntagsruhe im Handelsgewerbc angestrebt. Da
die Formulierung des oben erwähnten Antrags Zweifel darüber
offen läßt , ob er sich auch auf die sogenannten Bedürfnisgewcrbc .
bezüglich derer gemäß § 105e Gewerbeordnung Ausnahmen von
den in § 105b getroffenen Bestimmungen zugelassen werden
können, erstrecken soll, werden die Antragsteller um eine Aeuße,
rung hierüber ersucht. Des weiteren wird beschlossen, nach Ein¬
kunft der gewünschten Erklärung die sonstigen hiesigen kauf¬
männische « Bereinigungen und die Handelskammer über den
Antrag zu hören und bei denjenigen Städten , welche die vollstän¬
dige Sonntagsruhe im Handelsgewerbe bereits eingeführt haben,
Erhebungen über die mit dieser Einrichtung gemachten Erfahrun¬
gen vorzunehmen.

Automobilfeuerspritze. Der lern Bürgerausschuß voryelegte Antrag
auf Beschaffung eines mit Benzin betriebenen, automobilen Mannschafts¬
und Gerätewagens samt aufmonifirter Zcntrifugalsprihe für die ständige
Feuerwache wird dahin abgeändert, daß der Kostenaufwand in Höhe von
35 000 Mark nicht , «vie voryeschlagen, aus Anlehensmitteln , sondern
aus Wirtschaftsmitteln zu bestreiten sst.

Ein Baugesuch wird dem Großherzoglichen Bezirksamt unbeanstan¬
det borgelegt.

Der badische Obstbauverein beabsichtigt , am 14. und 16 . Oktober
d . I . einen Obstgroßmarkt hier zu Vevanstaüen . Zu diesem Zweck wird
die städtische Ausstellungshalle abgegeben .

Reinhaltung der Bierpressione ». Das Großherzogliche Bezirksamt
'

ersucht den Stadtvat um die Zustimmung dazu, daß die ortspolizeilichv
Vorschrift von« 11 . Mai 1906, die Einrichtung und Reinhaltung der
Bierpressionen betreffend, im § 10 tvie folgt ergänzt werbe : « Ist in¬
folge des Bauart des Kühlers eine Reinigung mittelst Duvchziehbürsten
unmöglich, z . B. bei der Verwendung von spiralförmigen Kühlschlagen,
so ist eine andere Art von mechanischer Reinigung , etwa ein Scheuern
mit Sattd unter Verwendung des „ Sturmflntapparates " der Sturmflut -
gefillschaft in Berlin oder eine andere zuverlässige und bewährte Vor¬
richtung zu vertuenden .

" Der Stadtrat hat gegen -diesen Vorschlag nichts
ettMwenden .

Bewässerungsanlage in Grünwinkel. Ans Anfrage des Großh . Be¬
zirksamt erklärt sich der Stadtrat damit einverstanden, daß die orts¬
polizeiliche Vorschrift bom 10 . Februar 1880, die Errichtung einer Be - ,
wässerungsanlage auf der Gemarkung Grüurvinkel betreffind , und der
Nachtrag zu dieser Vorschrift vom 5 . Januar 1888 , die Benützung des
Albwassers für die Wiesenbewässerung und Eisgewinnung seitens der
Gemeinde Grüntvinkel betreffend, nach Vornahme einer infolge des ,
neuen Waffergcfitzes erforderlichen formalen Aenderung bestehen bleiben .

Gesuche. Unbeanstandetwerden dem Großherzoglichen Bezirksamts
vorgelegt das Gesuch des Wirts Heinrich Hauck um Erlaubnis zur Ver¬

des Feldwebels für diesen auf dem Bezirkskommando eintraf und
einem Vorgesetzten in die Hände fiel.

— Maren (Mecklenburg), 28. Aug . (Tel.) Auf dem Gute Schwenzi
in der Nähe von Waren wollte der Besitzer des Gutes, Rittmeister
Perkadores, als er sich auf dem Wege zur Jagd befand, eine Kreuz -
o t t e r mit dem Gewehrkolben erschlagen, als sich plötzlich das G e-
wehr entlud und die volle Ladring Perkadores ins Herz drang.
Der Tod trat auf der Stelle ein.

— Paffau , 27 . Aug. Beim Hopfenzupfen in Oberlauterbach ge¬
rieten zwei Brüder wegen einer kleinen Quantität Hopfen in Streit ,
in dessen Verlauf der eine zum Messer griff und den Bruder tötete.

---- Salzburg , 28. Aug. (Tel.) Die Polizei verhaftete einen
Man« namens Georg R e t t l aus Hermager , der im G e r m a n is ch e n
Museum in Nürnberg Kostbarkeiten im Werte von 2000 Mark
gestohlen hatte. Das Gestohlene wurde bei Rettl gesunder«.

st . Zürich, 29 . Aug . (Privattel . ) Die schweizerischen Be¬
hörden haben nach Vorgang der Budapestcr Behörden das für
Line Reihe schweizerischen Städte vom 1 . Oktober ab geplante
Auftreten des „Hauptmanns von Köpenick" aus Polizeilichen
Gründen verboten.
■. ----- Mailand , 28 . Aug . Nach dem -.Corriere della Sera "

üvurde vorgestern im Hafen von Genua der Leichnam eines 40*
Zährigen Deutschen mit durchschossener Stirne aufgeftrnden, der
'wahrscheinlich mit dem Photographen Ulmer aus Feuerboch, der
mach Ermordung seiner beiden Kinder geflüchtet ist, identisch sein
!dürfte.

Die « llensteiner Offizierstragödie .
. = Allenstein, 28. Aug. Ueber den Fall der Frau v. Schönebeck

iSaufen allerlei verschiedene Gerüchte um , die auch bereits auswcnttige
'Blätter beschäftigen , und di« neuerdings besagen , daß sich das Befinden
der Frau v. Schönebeck derart gebessert habe, daß demnächst der Prozeß
,gax Verhandlung kommen werde.

Die »Alleustoiner Zeitung " stellt demgegenüber fest, daß sich die
Frau v. Schönebeck nach wie vor in der Provinztal -Jrren - »nd Pflege-
« Oalt in Kortau befindet u . daß eine Verhandlung vorläufig keineswegs

zu erwarte» sei. Die gegenwärtige Lage ist, soweit darüber etwas be¬
kannt ist , im wesentlichen die , daß das Medizinalkollegium in Königs¬
berg die Frage prüft , ob Frau v . Schönebeck bei dem beklagenswerte«
Ereignis zurechnungsfähigwar oder nicht , firner , ob sie es jetzt ist . Das
hieraus zu erwartende Gutachten des Königsbergs Medizinalkollegiums
liegt noch gar nicht vor und ist auch vorläufig noch nicht zu erwarten .
Nach seinem Eintreffen mutz auch damit gerechnet werden, daß noch ein
Schlußgutachten der wiffenschaftlrchen Deputattonen für Medizinaltvesen
in Berlin eingeholt wird, und daß es sonach gänzlich ausgeschlossen ist ,
daß die selbstverständlich die Voraussetzung für die Verhandlung bildende
Frage des Geisteszustandes der Frau v . Schönebeck schon in nächster
Zeit entschieden werden könnte . Damit ergibt sich von selbst , daß eine
Verhandlung vorläufig gänzlich unmöglich ist. __ , ■, . .

Unglncksfälle.
= Kopenhagen , 28 . Aug. (Tel .) Bei Scharfschießübunge»

auf dem Kreuzer „Hekla" in der Arhusbucht entzündete sich eine
Granate vorzeitig. Hierbei wurde ein Manu getötet, vier wur¬
den schwer und zwei leicht verletzt . -

— Budapest» 28 . Aug. Auf dem Allofener Quai , in der
Nähe der Hauptstadt, befanden sich heute zwei Eskadronen des
in Stuhlweißenburg garnisonierenden Ulanenregiments Nr . 12
auf dem Durchmarsch , als ihnen plötzlich auf dem unmittelbar
daneben hinziehenden Geleise der Graner Vizinalbahn ein Zug
entgegenkam . Die Pferde scheute« und rasten gegen de« Zug ,
der nicht mehr rechtzeitig zum Stehen gebracht werden konnte.
Viele Pferde wurden den Eisenbahndamm herabgeschleudcrt, etwa
20 sind schwer verletzt, einige getötet. Zahlreiche Ulanen wur¬
den lebensgefährlichverwundet. (Frkf . Ztg .)

= Budapest, 29. Aug . (Tel . ) In der Kojsuthgasse ereignete
sich gestern eine schwere Explosion. Ein Packträger trug mit
brennender Pfeife eine schwere Benzinflaschc eine Treppe hin-
auf . Er stürzte und das Benzin explodierte. Ein Teil des
Hauses stürzte ein. Zwei Menschen verbrannte »,
acht wurden schwer verletzt» - - . ...

= Newyork , 29. Aug . (Tel .) Die Ucberschwemmungeu
in Süd - und Nord-Colorado haben einen Schaden von 2y 2 Mil¬
lionen Dollars angerichtet . In Folsom (Neu-Mexiko ) sind bei
einem Wolkenbruch insgesamt 16 Menschen ertrunken -
Eine Anzahl Häuser wurde fortgeschwemmt und im ganzen 12
Eiscnbahnbrücken zerstört. ^ -? -v

Unfälle ist den Berge«.
— Münch««, 28 . Aug. (Tel.) Am Wallberg , in den sogenannten

Scheerenwänden wurde der 19jährige Friseur Löwe am
Donnerstag verunglückt aufgefunden. Er war am Dienstag zum
Wallberg abgegangen . Als er Donnerstag noch nicht zurückgckommen
war. ging eine RettungSexpedition ab. die Löwe bewußtlos und
schwer verletzt anffand. Er lag seit zwei Tagen in den Scheereu- '
wänden . (Fkst . Ztg.)

= Zürich, 29 . Aug . (Tel .) Bei der Besteigung des Tete
noire im Montblanc -Gebiete wurde eine franzöfische Bergsteiger -
Kolonne von einer unversehens niedergehenden Eis - und Schnee-
Lawine überrascht . Der Führer und ein Pariser Tourist , die '
an der Spitze marschierten , wurden in den Abgrund geschleudert,
die übrigen Mitglieder der Kolonne blieben unversehrt ,

Schiffs-Unfälle.
-- - Kamvurg, 28. Aug. (Tel.) Der Dampfer „Lesbos "!

der deutschen Levantelinie ist nach einer» bei der Reederei cinge-
ganger« » Telegramm ö % Seemeilen östlich von Tripolis auf ein
Riff gerannt- Versuche , das Schiff abzuschleppen , sind miß¬
lungen ; es mußte daher mit der Löschung der Ladung begonnen
werden. Man glaubt , 400 Tonnen löschen zu muffen. Das Wetter
ist gut, das Schiff dicht.

= Tokio, 28 . Aug . (Tel.) Nach einer hier eingetroffenen
Nachricht ist der englische Dampfer „Duncan " während eines
Taifuns bei der Insel Kiuschiu untergegangen. Von der Be¬
satzung sollen nur zwei Mann gerettet sein. Gegen 50 Mann

^ eieq ertrunken - : ■>



Mittagblatt .
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Samstag den 28 . August 1908. 399^ Sette '4̂ ^ ~ K aHs ickr L D v e s f e.
Legung seiner Schankwirtschastskonzeffion mit Branntweinschank VE
Hause Breitestraße Nr . 24 im Stadtteil Beiertheim nach jenem Gries -
vachftratze Nr . 2 „ Zum Bannwald "

, des Wirts Karl Bürk um Erlaub -
»ns zur Verlegung seiner Schankwirtschastskonzeffion mit Dranntwcin -
schank vom Hause Luisenstraße 69 „zum Landauer Hof" nach jenem
K̂aiser Allee Nr. 13 „ zum Promcnadehaus " und des Wirts Jakob
Müller um Erlaubnis zur Verlegung seiner Schankwictschaftskonzeffion
amt Branntweinschank vom Hause Rüppurrevstraße Nr . 2 „ Cafe Grün -
toald" nach jenem Gartensirahe Nr . 63 „zum neuen Kaiscvhof " .

Vergeben werben : die Lieferung von 80 Stück Ueberhitzerrühren
für das städtische Elektrizitätswerk an die Maschinenbau-Gesellschaft hier,
die Aussichrung der Isolierung der Dampfleitung zur Waffergasanstalt
,im Gaswerk II an die Firma Chr. Wagner in Straßburg i . E„ die
Lieferung von Porphvrgrobschotter zur Einbettung von Gleisen der
städtischen Straßenbahn an das Porphyrwerk Ebelsheim in Schriesheim.

Der Stadtrat dankt Herrn Hoflieferanten und Stadtrat Friedrich
BloS für eine dem städtischen Archiv zugewendete Photographie seines
gelegentlich der feierlichen Beisetzung der Leiche des verewigten Groß »
sherzogs Friedrich mit Trauerschmuck ausgestatteten Hauses, dem Spiel¬
warengeschäft F . W . Döring für dem städtischen Krankenhaus über¬
wiesene Spielwaren , dem Oberintendantursekretär Paul Minx und der
Frau Robert Höllischer Witwe für dem städtischen Krankenhaus über¬
lassenen Lesestoff.

Dem Stadtgartcn wurden zugewendet : Von Herrn Mechaniker B.
Voll 2 Oleander , von Realschüler Friedrich Jahraus in Eggenstein ein
Igel mit 4 Jungen . Auch hierfür wird Tank ausgesprochen.

Zum Vollzüge kommen 9 amtliche Schätzungen von Grundstücken,
£ 30 Ausgabe-Dekreturen über 88 863 'S 16 F , 91 Einnahmedekre-
sturen über 169 442 S 72 F und 3 Abgangsdekreturen über 194 S .

112 Fahrnisversicherungsverträge mit einer Gcsamtversicherungs-
iftimme von 2 274 068 M iverden nicht beanstandet.

Aus den Nachbarländern .
, Dörzbach (Württ .) , 27 . Aug . Großes Aufsehen erregt

hier die Verhaftung des Apothekers Richard Bayer . Dieser unter -
Kielt lt . „St . Tgbl .

" seit längerer Zeit , trotzdem er verheiratet ist .
fein intimes Verhältnis mit einem hiesigen Fräulein . Nun
ltvurde vor einigen Tagen eine sehr belastende Korrespondenz
zwischen beiden gefunden, aus der hervorging , daß Bayer die W -

>ficht hatte, seine Frau zu vergiften , um seine Geliebte heiraten
>zu können. Wie verlautet , soll auch die Leiche des verstorbenen
Kindes Bayers ausgegrabrn werden, um die Todesursache genau

.zu untersuchen.
/ — Metz, 28. Aug. Im Maiweiler Wald wurde, wie hiesige Blat¬
ter melden, der Leutnant Heise vom 31 . Infanterieregiment aus Mör -

■' chingen erschossen aufgefundcn. Die Identität wurde durch einen bei
/der Leiche gefundenen Jagdschein festgestcllt . Selbstmord scheint nicht
vorzuliegen. Die eingelcitete Untersuchung wird feststellen , ob es sich

2
um einen Unfall oder um ein Verbrechen handelt . Jrkft . Ztg.

Telegramme der „Bad. Presse".
61. Aachen , 29 . Aug . (Privattel .) Zum ersten Male seit

,Ihrer Flucht aus der Irrenanstalt Coswig bei Dresden bezw.
stus Bad Elster befindet sich Pr nzessin Luise von Kobnrg wieder
Ms deutschem Boden und zeigt sich mit ihrem „ Befreier "

, dem
Oberleutnant Geza Mattatich . Ueber den Zweck ihres Auf¬
enthalts in Aachen verlautet, daß sie in der Nähe sein wolle,
um bei einer ernsten Erkrankung König Leopolds nach Brüssel
eilen zu können . Das Vermögen der Prinzessin soll auf 17000
Franken zusammengeschmolzen sein. Es ist fraglich, ob die Be¬
hörden den weiteren Aufenthalt der Prinzessin erlauben werden.

Komöurg, 28 . Aug. Die Kronprinzessin von Griechen¬
land und Prinzessin Friedrich Karl von Hessen trafen heute
Nachmittag um 5 '/- Uhr von Schloß FriedrichShof hier ein und
stöhnten längere Zeit dem internationalenL a w n T c n ui s -T ournier
un Kurpark bei .

= Komönrg, 28 . August . Der russische F i na uz m inist er
Kokowzow ist gestern nachmittag nach beendeter Badekur über
Berlin nach Petersburg zurückgereist . (Frkf . Ztg .)

— Wien, 28 . Aug. Die amtliche „Wiener Ztg .
" wird am

SO., d . M . eine Verordnung des Gesamtministerillms veröffent¬
lichen , wonach der serbische Handelsvertrag auf Grund des . Er -
jMächtigungsgesetzes provisorisch in Kraft gesetzt wird.
' = Ischl, 29 . August. DaS Befinden Kaiser F r a n z
Josefs war gestern Abend wieder zufriedenstellend .
^ — Paris , 28. Aug . Der frühere französische Botschafter in
London und frühere Deputierte Herzog de la Rochefoucauld ist in
Doudeauville , 83 Jahre alt , gestorben .

= Willemstad (Cnracao). 2 , August. Das niederländische
Panzerschiff „Jakob van Heemskerk " ist hier e ingetroffen .

Zur Lichtsteuer.
d . Berlin , 28. Aug. (Privat . ) Generaldirektor Ernst Körting,

Vorsitzender des deutschen Vereins von Gas - und Wafferfachniänncru
zurzeit , der Vertreter des ganzen deutschen Gasfaches, äußerte sich
Unserem Vertreter gegenüber über die drohende Lichtsteuer folgender¬
maßen :

. „Die Steuer müßte , vor allem von den armen Schichten der Be¬
völkerung getragen werden. Zirka 75% aller Gasabnehmcr gehören
zu den kleinen Leuten . Der Gedanke einer Gassteuer ist ooltSwt. t -.
schaftlich verfehlt, weil die Gasindustric im Gegensatz zum Erdöl
durchaus von heimischen Fabriken aus deutschem Rohmaterial gewonnen

!wird . Sie würde ein schwerer Schlag sein für unsre Gemeinde»,
.deren Einnahme direkt betroffen würde. Ich würde eine Steuer ans
>Gas als ein großes Unglück ansehcn. Die Statistik lehrt , daß die
/Höhe des Gasertrags außerordentlich vom Preise beeinflußt wird .

"
'

Auf die Frage unseres Korrrespondenten, lvclche wirtschaftlichen
Aussichten ein ReichIgaSmonoPol hätte , wurde die Auskunft gegeben ,
das würde große Ankaufs- und Entschädigungssummen nötig machen ,
ohne daß irgend Aussicht bestehe, Ersparnisse zu erzielen.

x
Bon der Luftsichiffahrt.

5 CI . Berlin , 29. Aug. (Privattel .) Ter Parseval - Ballon
isoll vom Montag nächster Woche ab mit einer Reihe von Fahrten
. beginnen, in deren Verlauf ec die ihm gestellten vier Aufgaben
izu lösen hat . Von dem Gelingen dieser Fahrten hängt seine
lUcbernahme als Militärballon ab . Am Montag wird er zunächst
pm einer vierstündigen Fahrt versuchen , die von der Militär¬
behörde gewünschte , aber sehr geheim gehaltene Höhe zu erreichen .

Nach einem Ruhetag am Dienstag erfolgt Mittwoch die 12
stündige Dauerfahrt . Im ganzen soll Betriebsstoff für 16 Sinn -

. den mitgenommen werden. (B . T .)
--- Kaplih (Böhmen), 28. Ang . (Tel.) Ein Ballon der

bayerischen Luftschiffcrabteilung , der heilte vormittag um halb 9 Uhr
mit vier Offizieren in München aufgestiegen war, ist
nachmittags 'st 4 Uhr unweit Kaplitz glücklich gelandet .

Zur Reform- und Revolutionsbeweguug in Rußland .
- st . Petersburg , 29 . Aug. (Privattel .) angeblich
, „authentischster Quelle " wird von hier der „Königsb. Ztg ." ge -
. meldet : Ein Äronrat sämtlicher Großfürsten, der Minister

^
uno

&£.* Gcricralprokurators der .orthodoxen . Kirche ist zum 10. ,Sep¬

tember unter Borfitz des Zaren einberufen . Der Kronrat wird
zuverlässigem Vernehmen nach die Suspendierung der
Berfa ssungsgaranticn inFinland , die Abbe¬
rufung des Generalgouvcrneurs und dieEinsetznngeines
kaiserlichen Diktators in Helsingfors be¬
schließen.

^ Warschau , 29. Aug. (Tel .) In der Kindlcrschen Baum¬
wollspinnerei in Pabianice bei "Lodz sollten 100 Arbeiter entlassen
werden. Gestern erschienen alle 500 Arbeiter auf dem Fabrik¬
hofe. Sie protestierten drohend gegen die Entlassung ihrer
Kameraden und mißhandelten Kindlrr , der sie beruhigen wollte,
so sehr , daß er kaum sein Leben zu retten vermochte . Nachdem er
entkommen war , vernichteten die Arbeiter einen Teil der
Maschinen.

st . Berlin , 29 . Aug. (Privattel .) General Stöffel hat
seine für 1. Oktober ,von einem Leipziger Verlag angekundigten
und im Druck bereits fertiggcstellten „M e m o i r e n" gestern
durch Vermittelung des russischen Botschafters in Berlin zu -
rückgekauft . Die Veröffentlichung der „Memoiren Stöffels "
ist damit anscheinend für immer inhibiert . " •-

Die Unruhen in Persien.
LI Petersburg , 29 . Aug . In verschiedenen Teilen Persiens

sind neue Aufstände ausgebrochen . Die Meldungen vom Erfolge
der Revolutionäre in Täbris sind, wenn auch langsam , in andere
Teile des Reiches vorgedrungen und haben dort die Bevölkerung
zu neuen Unternehmungen gegen die Schah-Partei ermutigt .

Aus Tschulfa ist die Nachricht über die Erhebung sämtlicher
Stämme im persischen Kurdistan eingetrofsen. Die Revolutio¬
näre nehmen die Beamten gefangen, besetzen die Regierungs -
gebäude und haben das Haus des Gouverneurs zerstört. Der
Gouvernenr ist geflohen . Beim Zusammenstoß der Menge mit
der staatlichen Wache sind viele gefallen. Die Ausständigen for¬
dern die sofortige Einberufung des Medschlas und erklären, daß
sie bis dahin die Oberhoheit des Schahs nicht anerkennen.

Desgleichen wächst die Bewegung in Schiras und Kerman.
Kerman ist im Besitz der Revoluttonärc . Die Behörden, darunter
der Gouverneur , sind geflohen , der Bizcgouvcrneur ist tot. In
den Straßen liegen viele Tote und Verwundete. (B . T .)

Das Reformwerk i« der Türkei.
e=> Konllantinopef , 28. Aug . Nach Depeschen aus Salonik,Janina , Aleppo, Konia. Karput, Trapezunt und Jsmid an die

„Aani Gazeta " haben dort di« Parlaments wählen begonnen .
8t . Äonstantinopel, 29 . Aug . (Privattel .) Der Ministerrat

beschloß den sofortigen Wiederaufbau der abgebrannten Teile von
Konstantinopel aus Staatsmitteln und der Verminderung der
Feuersgefahr halber nach westeuropäischem Vorbild. (Mgdb . Z .)= Konstantinopel, 29 . Aug . In den hiesigen Werk¬
stätten der Orientdahn traten gestern die Arbeiter in den Ans¬
stand. Insgesamt 6 Rädelsführer wurden verhaftet .

— Konstantinopet, 29 . Aug . Der Sultan empfing gestern
zum ersten Male die zur Erbfolge berechtigten, sowie alle
übrigen Prinzen .

Drei hervorragende Mitglieder des hiesigen j u n g türk¬
ischen Komitees sind nach Saloniki abgereist, um mit
dem dortigen Komitee zu beraten .

Das Polizeimiliisteriui » erklärt die Nachricht, wonach bei
dem großen Brande hier zahlreiche Personen um gekommen
seien, für unbegründet . Auch die Meldungen über Brand¬
stiftungen seien maßlos übertrieben .

Im Laufe des Freitag trafen 6 0 0 Bulgaren , darunter
viele Mohammedaner , hier ein . Sie wurden festlich empfangen .

— K-nstantin -pel , 28 . Ang . Die „ Köln. Ztg .
" meldet : Die Direk¬

toren und die Vertreter des Verwaltungsrats der Ottomanischen Bank
haben in einer Besprechung dem Finanzminister erklärt , daß die Bank
im weitesten Umfange den Geldbediirfnissen der Regierung entgegen
kommen wolle . Die Einführung der Elektrizität und des Telephons in
Konstantinopel ist auf dem besten Wege . Ferner berichtei das Blatt ,die deutschen Versicherungsgesellschaften seien bei dem Brande in Stam -
bul nur mit kleinen Summe » beteiligt.

— Konstantinopel, 28 . Aug. -(Wien. Korr . -Bur .) Prinz
Abdur Rahim , ein Sohn des Sultans , der Artillerieoffizier ist,wurde ersucht, die Präsidentschaft des neuen Artillcric -Fort -
schritts -Komitees zu übernehmen, und hat sie auch angenommen.
Dies wurde vom Volke lebhaft begrüßt. Der Prinz wurde von
einer riesigen Menge nach dem Jildis begleitet.

M Wien , 29 . August. Hier macht eine ans K o n st a n t i n o p e l
eingegangcne Meldung Aufsehen, die besagt, daß seit zwei Mächten
der Sultan an Schlaflosigkeit leide .

Zur marokkauifchen Angelegenheit .
SRK . Berlin , 28 . Aug. Von hier wird in der Südd . Reichs -Korre¬

spondenz folgende neue offiziöse Verlautbarung gegeben :
Tie marokkanische Frage klärt sich in einem Hauptpunkt : Frank¬

reich entfernt die Karte Abd el Asis endgültig aus seinem Spiel . Die.
Meldung, man rüste eine neue Mahalla für ihn aus , war erfreulicher
Weise Unsinn . Vou dem Thronstreit und seinen verwirrenden Neben¬
erscheinungen wird die Marokkopolitik befreit. Tic Frage ist nicht mehr,
ob Mulay Hafid anerkannt werde » soll, sondern nur noch , unter welchen
Vorbehalten.

Solche Vorbehalte sind insbesondere von Frankreich und Spanien
zu erwarten , und man wird sic unbefangen prüfen müssen . Mulay
Hafid hat den Einwänden gegen seine Anerkennung mit Erklärungen
zu begegne » , bei deren Annahme die Mächte auf das eigene Urteil nicht
werden verzichten tonnen. Gewisse Wendungen in französischen Blättern
lesen sich , als seien Frankreich und Spanien von den übrigen Unter¬
zeichnern der Algecirasaktc beauftragt , im Namen aller anderen Mächte
die Anerkennung Mulay Hafids herbcizuführcn. Ein solches Mandat
aber ist nicht erteilt worden und steht auch nicht in Aussicht . Gründs
der europäischen Solidarität sprechen dafür , daß nicht eine einzelne
Macht oder eine Gruppe von Machten mit der förmlichen Anerkennung
Mulay HasidS einseitig vovangehc ; man soll in dieser Sache nichts über¬
eilen. Aber man soll auch nicht einen völkerrechtlichen Ausnahmezustand
ins Unbestimmte vcrlüngern . Tic Entwicklung mannigfaltiger Inter¬
essen ist in Marokko so weit vorgeschritten , daß die Beziehungen der
Mächte zu dem tatsächlichen Inhaber der RegierungSgcwalt im Schcri-
sischen Reich auf die Tauer nicht brach liegen tonnen.

J . PetrvWwe a
Goldene Ketten

Hoflieferant jeder Art
Juwelen , Gold - nnd

Silberwaren Goldene Armbänder
Kaiserstr . 102 . Tel . 1558.■

das Neueste in reicher Auswahl . ^

Handel und Verkehr .
— Ierkin , 28 . Ang. (Tel.) Den Ausführungendes Präsidenten

Havensteins in der heutigen Sitzung der Reichs bank ist noch
zu entnehmen, daß die Goldbestände erheblich höher waren als
im Vorjahre . Aus dem Auslande sind etwa 200 Mill. zugefloffen.

* Mannheimer Effektenbörse vom 28. Aug. (Offizieller Bericht. )^Die Börse war still , aber fest. Besonders höher gefragt wurden : Rhein/
Hypoihetenbank-Aktien , Kurs 195 G . , Aktien des Vereins chem. Fabriken
291 G . und Pfalz . Nähm. - und Fahrräderfabrik - Aktien , KurS : 130 G.

Wasierstanv des Rheins .
Konstanz . Hafenvegel . 28 . August 3,60 m 27. August 3,62 m.
Schusterinstk , 29. August. Morgens 6 Uhr 1,82 »>.
Kehl, 29 . August . Morgens 6 Uhr 2,34 m.
Mara «. 29 . August. Morgens 6 Uhr 4,02 m . gef. 0,09 m.
Mannheim , 29. August . Morgens 6 Uhr 3,06 m .

Rhcinwafferwärme. Maxau , 28 . Aug . : 19 Grad Celsius.

Aergrmgmrgs- und Wereins -Änzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehe«.)'

Samstag den 29. August :
1. Athletiksportklub Germania . 8% Uhr Stiftungsfest tut Apollotheater.
Bayernverrin . Vereinsabend. Palmengarten .
Fußballklub Frankonia . Vereinsabend.
Fußballklub Phönix. S >/2 Uhr Generalversammlung im LÄvenrachcn.
Kaufm. Verein Merkur. 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .
Pionierverein . Versammlung im Prinz Karl . .
Rheinklub Allemannia. 9 Uhr Klubabend i . Tannhäuser , Wintergart ^Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Monatsversammlung im Bootshaus .

'
Verein ehem . gelber Dragoner . 81̂ Uhr MonatSversammlg . im Lokal .

Institut Mstler, Rastatt i. 6.
6713a Lehr - und Erziehungsanstalt sür Knabe «.
Rasche u. sichere Vorbereitung z. Eiujiihr .-Exame « sowie für alle Klaffen
von Sexta bis vber - Sekunva . Befond . Berücksichtigung finden
nicht versetzte schwer zu erziehende Schüler . Jndividnelle Behandlung . ;
Beständ . Aufsicht. Sorgfältigste Erziehung. Kleine Klaffe «. Beste
Vrfolge . Schöne, cig. Villa. Großer Garten u. Spielplatz . Prospekte.

^ NESTLE 5
r KINDERMEHL

- altbewährt,stets zuverlässig .

oo

Hirschschc Schneider -Akademie,
Berlin Rotes Schloß 2. ios45»

Prämiiert Dresden 187s u. Berliner Gewerbe >« «»stell««t L87 » .
Prämiiert mit der goldenen Medaille

♦ in Frankreich 1897 und goldene «
Medaille iu England 1897 . — Größte, älteste , besuchteste und mehrfach
preisgekrönte Fachlehranstalt der Welt. Gegründet 1859. Bereits über
28000 Schüler ausgebildet. Knrse von 20 Mark an beginnen am
1. und 15. jeden Monats . Herren », Damen » und Wäfchefchneideret .
Stellenvermittlung kostenlos . Prospekte gratis . Die Direktion .

FRANKEMHAUSEH a . K.
Polytechnisches Institut

für allgem . u. lsndwirtscb . Maschinenbau -, Elektro - n. Brackenbanlngenlenro . j
Architektur - und BauingenieurabteQung .

I Gross « modern « Laboratorien .

Institut Fecht , Karlsruhe B», Kriegstr. 100 E
Internat u . Eztemat , wieder unter peraönl . Leitung de «

| Besitzers , Oberleut . a . D . A. Fecht . Sexta bis inkl . Ober-
| Sekunda. Besonders : Vorbereitung für das Einjährig -
Freiwillig .-, Prim .- etc . Examen . Anfertigung d . Schulauf¬
gaben auch d. Externen unt . Aufsicht . Bewährtes Unterrichts - u.

| Erziehungssystem . Gewissenhafte Pflege u. Ueberwachung . Ersatz
des Elternhauses . Anerkannte Erfolge . Gute Beferenzen .
Aufnahme jederzeit . Näheres im Prospekt . 8699

Rheinisches
IT — U - Il, . . - , CMasohlnenban .ElektroteohnlkJ
| lecnniKummngen ^u1omed»damSeLoksi>dall.

ChanffeurknNe .

Bei HARTLEIBIGKEIT , VERSTOPFUNG
wird Ihnen das altbewährte

Hunyadi Jänos
Bitterwasser vorzügliche Dienste leisten.

Normaldosis : ein Weinglas voll . i»64a

En gros . Julius Zimuß , Karlsrnjk . kn detail .
Kaiserftraße 189, zwischen Herren » und Waldstraße . 9893

Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoffen , Paffe»
menterien, Spitzen, Knöpfen, Weißwaren , Handschuhen, Strümpfen, Kra¬
watten , Fachern rc . Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372 , —

Bluten , balbfertigt stoben ic. sehr preKwttt i

Finne« und Mitesser . „
fsSÄ cuwwi Herba^Seife

Zu Hab. i« alle« tlpoth ., Trog. U. Pars, per Stick 60 9fj . n. 1 Sit. i
g1

Der¥
¥
¥

Abend ist wirklich wundervoll gewesen ,
aber heut muß ich auch wieder büßen. Ich kann nicht mehr im ;
Freien bleiben, ohne r.achts zu husten ; ich schlafe nicht und bin
malt und elend für mehrere Tage . — Aber liebe gnädige Frau, ;
warum nehmen Sie denn keine Fai )s echte Sodener Mineral » .
Pastillen ? Ich würde Ihnen empfehlen, bin paar zu lutschen ,
während Sie so draußen fitzen ; dann abends vor dem Ein » ,
schlafen nod) eine oder zwei und Sie sollen sehen , es quält Sie
kein Husten und Sie schlafen prachtvoll . Fays echte Sodener ^
tauft man für 85 Pfg . die Schachtel in jeder Apotheke, Drogerie
und Mineralwasfertzandlnng. 69a

PT npvurn s Untiagvr, Lais «rstras »s 141, Karlsruhe .
uLUufVrlljIt Steife und weiche Filzhüte , nur beste and
gediegendste Fabrikate , von den billigsten bis feinsten Qualitäten .

Neuer Frauenberuf . Die staatl . konz. Fachschule für
Zuckerindustrie in Tcffau 5 crösfuet am 2. Oktober d . I . einen neuen •
Kursus ; alle Tarnen , welche bisher in dem. Institut als Chemikerinnen
für die Zuckerinünstrie re. ausgebildct sind , wurden arrgeftellt. Der
Beruf eignet sind speziell für junge Damen aus besserer Familie . Pro¬
spekte versendet die Anstalt ftei . 737 lA
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(Krampfadern , Beingeschwüre ,
Plattfussbeschwerden u. s. w .)

Dr. med . Eduard Schmitt
Karlsruhe I. B.

Telephon 2274

L ,

Viktoriastrasse 3
nächst Ecke Leopoldstr .

Sprechstunden : 10—11 und 4—6 Uhr
nur Werktags . A

L Privat -Tanzlehr - Institut

Georg Grosskopf
Mitglied der Genossenschaft deutscher Tanzlehrer

33 Herrenstrasse 33 . 12210*
Gefl . Anmeldungen erbeten .

Nachmittag* u. Abend -Kurse. Einzelunterricht.

Eheringe
fiod)zeif$ ii0ebiirt$tag$8e$cbeiike

in ^ forzßeimer Hol !»- u. Aoublöwareu

ferner : KesteLKe jtilks Ast. TvtnK -

hövnev , Pokale eto.
empfiehlt zu billigsten Preisen 12236

Christian Jränkle, w
Karlsruhe , Kaiser - Wilhelm - Massage

Ueveins erhalten GZetva -Ratratt .

Zigaretten,
60 Mille, wie Sport , Casino, Turner , Suvia, Taktik werden
zu Versteigerungspreisen abgegeben . B32186.2.1

lieop . Gräber , Auktionator,
Hardtstraße 27. Telephon 2201 .

'■mm

Nvrma

Stoff Büsten
in allen Größen 12225

a 6 Mcrvlr
Ktandev 2 Mark .

Prompter Versand nach auswärts .

Freie Verpackung .

M : C. G-undlach ,
Schützenftratze 20.

Aufklärung I
Ungeziefer jeder Art, besonders die hartnäckigenWanzen können nachweisbar nur von einer faehmänn . j

i »sr„ Desinfektions-Anstalt
Bekanntlich entstehen in Zimmern, welche mit Wanzen I

verseucht sind, Kranbheltsstoffe , Bazillen , Keime zur |
! Schwindsucht u. s. w.
I Es ist deshalb im Interesse eines jeden Menschen ge¬sundheitshalber notwendig , sich zwecks einer Desinfek - j
tion gegen Ungeziefer nur an die gut renommierte
ÜEsinfehtfans - Anstalt Lütgens S Springer,Inb . Anton Springer , zu wenden.

Dieselbe garantiert nicht nur für radikale Ausrottung
des Ungeziefers , sondern ist auch in der Lage , mit ihren
uttMItlti ipntd Md SIMM» ItdiMte
die nichts beschädigen und nichts beschmutzen , gleich¬
zeitig sämtliche Bazillen und Kranltheltskeime total
za vernichten .

| Telephon: Karlsruhe 2341, Mannheim8414, Bad-Baien 339.

Erste Badische Versicherunggegen Ungeziefer I
Lutgens & Springer , Inh,Anton Springer ,

Karlsruhe , Markgrafenstrasse 52 .
Zahlreiche lobende Anerkennungen staatl . and städt .

I Behörden , Branergesellschaften , erster Geschäfts - und Privat - I
h&user. — Filialen und Vertreter in allen grösseren badischen
Städten und in Elsass-Lothringen . 11527 |

•rackarbeiten jeder Art x'LSLVÄ '«

BekllNlltmillhUg
Die Inhaber der im Monet Ja .

«nar 1908 unter Rr . 1 bis mit
Nr . 2284 ausgestellten , bczw . er¬
neuerten Pfandscheine werden hier¬
mit aufgefordert , ihre Pfänder dir
längstens 4. September 1908
auszulösen oder die Scheine bis zu
diesem Zeitpunkt erneuern zu lasten,widrigenfalls die Pfänder zur Ver-
stelgerung gebracht werden . 11754 .2.2

Karlsruhe, den 22. August 1908 .
Städt . Pfandleihkaste.

Oeffentliche
Versteigerung.

Im Aufträge der Streitteilewerde ich
lontiQ kt 31. M 1908,

«lllhllittlßS 2 Uhr ,
«m Pfandlakale, Waldseestr . 2
jtt Baden - Baden

ei« Wagenpferd (ca . 8 bi»
19jähr . Schimmelstnte)

geger bare Zahlung öffentlich
verfteiger «. 7562s

« .. Baden , de« 28. « ng. 1998 .»0« ,
Gerichtsvollzieher.

Freiwillige 32

Haus-
Berfteigerung
Auf Antrag der Erben der Kauf¬
mann Johann Schanz Witwe,
Luise geb . Becker in Durlach, wird
das nachbeschriebene Hausgrundstück'der Gemarkung Durlach am
Freitag den 4. September 1908,

vormittags 10 Uhr,in den Diensträumen des Notariats
Durlach I , Sofienstraße 4 , 1 . Stock,
öffentlich zu Eigentum versteigert.Die Bcrsteigerungsbedingungen
können in dar Kanzlei des Nota¬
riats eingesehen werden.

Beschreibung des Grundstücks :
Lgb.-Nr. 1116 : 2 a 76 qm Hos-

rarte im Ortsetter an der Haupt¬
straße. Hierauf steht :

a ) ein 3 stückiges Wohnhaus mit
Einfahrt und Balkenkeller und
angdbautem 2 stöchigem Sei¬
tenbau mit Durchfahrt und -
Zimmer ;

b ) ein 2 stückiges Waschhaus mit
Heuboden ;

c ) ein 2 stückiger Hinterbau mit
Magazin u . Schweänestnllung ;

eins. Nr . 1115 , ands. Nr . 1117.
Anschlag . . . . 40 .000 M
Bemerkt wird, daß in dem Hause

seit 50 Jahren mit Erfolg «in Ma -
nufakturwarengeschäft betrieben
wurde, und aß sich in dem Haufeein geräumter Laden mit 2 Schau¬
fenstern befindet. . 7349a

Durlach, den 20. August 1908.
Großh. Notariat I .
I . V. : Lange .

Für sofort suchen wir einen tüch¬
tigen und zuverlässigen

welcher sowohl mit den Katasterver -
mestungs - als FortführungSarbeiteu
vollständig vertraut sein muß.

Bewerbungen mit beglaubigten
Zeugnisabschriften und Gehaltsan¬
sprüchen versehen wollen längstens
bis 15. September bei uns eingereicht
werden . 7378a .3.1

Pforzheim» den 25. August 1908
Städt . Vermessungsamt.

Berger .

Gärtnerei
Die städtische Sparkasse zu Baden -

Baden beabsichtigt das ihr gehörige ,
früher Gärtner Hegesche, Anwesen
in Lichtental, welches sich sowohl
zum Betrieb einer Gärtnerei als einer
großen Wascherei besonders eignet,
mit Wohnung, Gewächsbäusern und
Einrichtung zu verpachte« oder zu
verkansen .

Das Anwesen umfaßt 48 a 7 qm ,
davon entfallen auf Hofraite und
Wege 4 a 87 qm und auf Garten
43 a 20 qm .

Weiter wird ein daran anstoßender ,
an der Seelachstraßegelegener Ban¬
platz von 5 a 48 qm dem Verkaufe
ausgesetzt.

Liebhaber erhalten nähere Aus¬
kunft bei der städtischen Sparkaste in
Baden -Baden.

Baden-Baden, d . 26. Aug. 1908.
Die Sparkassenkoruunssion .

Schwoerer .
7523a.2 .2 Schreiber .

TbestrrpIStze»
Sperrsitz i . Abt., Nr. 56 u. 86,
zusammen abzugeben.

Schristl. Offerten unt. Nr. B32163
an die Exped. der «Bad. Presse" .

Sttirtz 2. 31«. % in C.
osort zu vergeben . 832161
_ Kaiserstr. 177 , gaben.

Ein Silberschrank, ein Küchen-
tisch» eine Zilher mit vielen Noten,
gut erhalten, billig zu verkaufen.
832192 Amalieustr . 65, pari.

Oese hätte -Eröffnung .
Wir teilen hierdurch mit , dass wir in

Karlsruhe, Degenfeldstr. 3 , II.
WW" eine Filiale für Baden "WW

deren Leitung in bewährten Händen liegt , eröffnet haben und bitten , ein titl . Publikum , sich

in allen Patent - Angelegenheiten
nach dort wenden zu wollen. 7535a

Süddeutsche General-Repräsentanz der Deutschen Patent-Bank, München.

Erstes SnMjn
Detektiv

-Institut,Mit 22, II.
vis-a-vis der Kaiser -Passage ,
Direktion : H. Hungerte ,

erledigt Auskünfte über Familien- u .
Vermögensverhältniffe, Vorleben re .

an allen Plätzen,9911 *
diskrete Vertrauensangelegenheiten,
Beobachtungen und Ueberwachungen ,
Ermittlungen aller Art, zwecks Her-
beischaffung von Beweismaterial in
Straf -, Zivil- , Patent-, Ehescheid-
ungs- und Alimentation- Prozessen.

Strengste Diskretion .
Anfragen ist Rückporto beizulegen.
Prima Referenzen von Juristen,
sowie von alle« Gesellschafts¬

klassen stehe» z« Dienste«.

Pfannhuch & B

Rene prima Holländer

Vollheringe
per Stück

aus frischen Fischen

per Stück

4 Liter-Dose Mk.

aus frischen Fischen
3 Stück 20 Pf,

4 Liter-Dose Mk.

per Pfund

per Pfund tfU Pfg.
2.2 empfehlen 12208

m . b. H.
tn den bekannten Verkaufs¬

stellen.

öung !!!
Weg. großen Warenbedarfs erziele »

titl. Herrschaften staunend hohe Preise
Ar getrag. Herren- u . Dawenkleider,
Schuhe u. Stiefel usw. 632114 .3.2
Birnbaum , Markgrafenstr . 17 .

Prachtvolle ßOste
erlangen Sie
durch Rett »
hygienisch .

Büsten-
Wasser.

Aeußerlich
anwendbar.

Preis 4 Mk.
Alleinverkauf für Karlsruhe und

Umgebung : 6605.27. 18
H. Bieler , Pars , Kaiserstr . 223 .

Diskreter Postversand durch diese
Firma , sowie durch Ml. Betts
« achf ., München , Bayerftr. 51,11,

I. Santi rti
Privat und Berns.

Gründl. Aus
bildungimZu -
schneiden, Auf-
stccken,Kostüm
nähen nach un¬
übertroffener,

neuest.Methode
Nähkurse für
ungeübte Da
men,in welchen
dicArbeitzuge^schnitten , ge¬
richtet und an
probiert wird,

l schnitte- Ver'
kauf nach per¬

sönlich. Maß . Näh . durch Prospekte.
»I . Egenolf . akad. gepr Zuschneide¬
lehrerin , Waldstratze 35. B32202

Höchste Preise
zahle ich für abgelegte Herren- und
Damcn- Kleider , Schuhe, Stiesel usw .
Postkarte genügt , komme ins Haus.
4.2 Abr . Czelewltzkl ,
832012 Markgrafenstr . 3 .

Ül Aussteuer,
besteh. anS Ä engl. Bettladen,S Patentröste», 2 Polstern, 2
best. Matratzen , INachttifchcheu
mit Marmorplatte, 1 Wasch¬
kommode mit Marmorplatte «.
engl . Toilettespiegel , 1 Hand¬
tuchständer , S Stühlen, 1 Ehls-
fonnier mit Mnschelanfsatz , 1
«säulige« Vertiko mit Spiegel,
Ibeff . Diwan , 1 AnSzngtisch, 4
best. Stühlen, 1 Küchcilschrvnk ,
1 Küchcntisch. 1 Küchenbrett» 2
Hockern, zu dem billigen Preis
v. Mk . 515 zu verkansen« Mit
2 Deckbetten, 4 Kissen MI. 80
höher. Nach Uebereinkunft Teil¬
zahlung gestattet . B32073

WalWbe ll , Lühe ».

1 . Hypothek«, aufs Land zu 5°/,
Zins gesucht.

Gcfl . Anerbieten unt. Nr. 12218 an
die Exp . der »Bad. Presse" erbeten.

vom Selbstgeber . Offerten unter
Nr . B32060 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten._ SU

911 (1(1 q|}f aufzuuehmen gesucht aufLuollMl - gute zweite Hypotheke

Suche einen stillen oder tätigen

Teilhaber
(Christ) mit einem Kapital von ea.
30 099 Mark. Nachweisbar sehr
rentable Anlage . Suchender ist Be¬
sitzer der zu dem Geschäfte nötigen sehr
schön . Räumlichkeiten u. durchaus tüch¬
tiger Fach- u . Kaufmann . Eingelegtes
Kapital könnte jeweils nach einem
Jahr event. früher zurückgezahlt
werden , da der Artikel ein bevorzug¬
tes Handelsprodukt ist , welches nach
Bearbeitung sofort wieder abgesetzt
werden kann , la ia Referenzen.
Zu jeder weiteren Auskunft bin gerne
bereit und erbitte Von nur ernsten
Reflektanten Offerten unt. Nr. 7508a
an die Exp, der „Bad. Presse". 3.3

Wir suchen für den „Westend -
garten " in Karlsruhe einen tüchtigen
kautionsfähigen Wirt per 1. Oktober
d. I . 11742*

Schroedl'sche Braoereigesellsehaft
Heidelberg .

V erloren
Mittwoch auf dem Wochenmarkt bis
Waldstrabe 46 eine silberne Uhrmit Goldrand . Abzugeben gegen
Belohn. Waldstr. 46, III. 832158

Zugelaufen
Foxterrier , weiblich , braun gefleckt ,auf dem Halsband der Name Braun
eingraviert. Abzuholen gegenFntter-
geld u. EinrückungSgebühr . B32072

» Karlftraße 75 . I.

BlaugrüncS Samttäschchen ,« « F- Inh . : Zwicker, Taschenmesser.
Abzugeben gegen Belohnung
B32163 Kaiserstr, 28. Laden.
2 Gemälde
B32158 « «tser-Allee 29, I.

Reell « _

«
für Damen und

LL äs
SKS

an Frau Hais », Adlerstr. 32,
Hth ., II., erb. Retourmarken

Heirat
Glücklich zu verheiraten wünscht sich

tücht. u. gebild . Frl. , kath., 35 I .,
sympat - jugendliche Erscheinung mit
heiterem, liebevollem Charakter, tadel¬
losem Rufe , und aus guter BürgcrS-
familie mit mehreren tausend Mark
Vermögen, mit besserem, ehrenwerten
Herrn, auch Witwer mit 1— 3 Kin¬
dern . in guter, sicherer Position.
Erwünscht wäre mittl . Bahn- oder
Postbeamter , wenn auch an kleinem
Ort. Auch für Kaufmann sehr ge¬
eignet. Strengste Diskretion selbst¬
verständlich. Vermittler u. anonym
zwecklos . Gcfl. Offerten für dies
äußerst reelle Gesuch wolle man ver¬
trauensvoll unter Nr. B321I0 an
die Exp. der „Bad. Presse " richten .

Zwei Freunde, in sicherer Staats¬
stellung (mittl. Beamte) , 28 und 30
Jahre alt, kath., von ziemlich großer
Erscheinung, ruhigen und gesetzten
Charakters, wünschen mit gebildetem,
kath. Fräulein oder Witwe im Alter
von 20—30 Jahren und mit Ver¬
mögen behufs späterer Heirat in
Verbindung zu treten . Offerten,
wenn möglich mit Bild , unter An¬
gabe der näheren Verhältnisse be¬
fördert unter Nr. 831915 die Exped .
der „Bad . Presse ". Gewerbsmässige
Vermittler verbeten . Strengste Ver¬
schwiegenheit wird zugesichert.

Heirat .
Ein Witwer, Maschinenschlosser, an¬

fangs der 40er Jahre , mit Kindern»
pensionsbcrechtigt , in sicherer Stellung
und in guten Familicnverhältnissen,
wünscht sich mit einem bürgerlichen
Mädchen od. Witwe ohne Kinder, kath.,
wieder zu verehel . Angebote , nur ernst
gemeinte, wolle man unt . Nr. B32208
a . d. Exp. d- „Bad . Presse " gelangen
lassen . Verschwiegenheit : Ehrensache .

Heirat **
wünscht Kaufmann , Teilhaber eines
aut rentierenden Fabrik -Geschäftes,
27 I . alt , kath . , statt !. Erscheinung ,
mft einem Frl . v . tadell . Ruf u . gl .
Kons . in Verbindung zu tret . , betr .
baldiger Heirat . Vermög . v . 30 bis
40 000 M erwünscht. Diskretion
Ehrensache . Off . belieb, unt . Nr .
7500g a . d . Exp. d . „ Bad . Presse" .

XXcd &xrsu 't «. 2.2
Best Beamter, Ende 30er, schl.

Erschein., 3800 Mk . Eink. , in Pen¬
sionsber . LebenSstcllg., tadell. Ruf ,
w. zw . Heirat mit geb. Dame , fchl.
Erfch., m. etw. Verm., blond bevorz .,
in Verb, zu treten. Ernstl . Antw.
erb. unter Nr. 7433a an die Exped.
der „Bad . Presse " erb. Vermittl . verb.

Ernste Heirat !
Nach zweijährigerunglücklicher Ehe

wegen Leichtsinn und brutales Be¬
nehmen meines Gatten , ferner zur
Rettung meines Vermögens, ließ ich
mich scheiden und entschloß mich an
einem charaktervollen , ernsten Manne
nur nach dem AuSlande zu verehe¬
lichen. — Bin Christin, 2b Jahre alt»
kinderlos , besitze 300 000 Kronen Bar-
vermögcn. — Offerten mit genauer
Adresse unter „ Südländerin " nach
HercnleSbad (Ungarn ) , poftlag .
Für Verschwiegenheit gebürgt. 7534a

Ibelrsts- Geluch. "
Alleinst .Fräulein . angenehme Er¬

scheinung , tücht . i . Haushalt , etwas
vermög . , wünscht Anschluß an solid.
Herrn , mft gef . Existenz. Aufr . Off .
befiirdert unt . Nr . 7431a die Ex¬
pedition der „Bad . Presse" .
mehrere lOO Term . Damen

(neneAnmeld.) wünschen bald . Hei¬
rat . Ernste Beflekt . (w . a . o. Verm .)wollensich meld.be iE. Schlesinger ,Berlin 13, (Grösste u. bedeut , inter -
nat . Heiratsvermittl . ) *,84a. , „ ,.8
Bureau für Ehevermittlung

Johann Petri , Karlsruhe ,
9894* « ithelmstrit« 13
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Schwarzwaldverein

(S«kt. Kxrltrak «)
Sonntag

den 30 . Aug . 1908 :

Ausflug:
I. Baden — Lache
— Schwarzwasser

—Wintereck — Schartenberg — Ei-
aental (M. 1 Uhr )—Bühl od . Baden .

Mundvorrst — Feldflasche .
} Abfahrt 707 Uhr, (P. -Z.)
i II . Altschweier — Schartenborg

—Eisental (M. 1 ühr )—Bühl oder
Baden .

Abfahrt 8» ühr (E. - Z.)
. oder 9°* ühr (Sch .-Z.)
| (Zngwechsel in Oos nnd Bühl.)

Jede Abteilung meldet die Zahl
ihrer Teilnehmer bei Wirt Bauer
zur „Traube “ in Eisental an.

Pionierverein .
»* , Heute Samstag

AS « beud :* set(i,
im Lokal z.

„ Prinz Jta«( ".

-lolInivV ^ Ehemalige Pia -
*sg Kr mereu .A»gehLrige

verwandter Waf¬
fen willkommen. 12226

Zahlreiches Erscheinen erwünscht.
Der Borstaud .

Salamander.
Wer LiklSrilhtt Rllherklut .

(E. B.)

GamSiag den
2S. Aug . 1S08

Zier Ktubaöend fallt
heöte aus.

Der Uorstcrnd .
h, . . !■ . . . ■ y

§»lintsz Den 6. CkMmber i . F., bei jeder Witterung :

Singeransflugnach der

RudenereinStnrmYogel
(e. V.).

heut « abend
9 Uhr :
ImtS ’

ISetiiinloni
1 BootShauS
ja. Rheinhafcn .

Sonntag :
Rllherlonr

nach Leimersheim .
Stach« . 4 Uhr : Familien -
znsammenknnft in Maxau

(Melcher).
Der Vorstand .

WiMMimiia"
Heute SamStag

präzis s Uhr

Klubabend
im Hotel

„ TauuhLufer " »
Wintergarten .

Der Borstaub .
M

Tanz-Äussiug
Sonntag den SS. August ins
Hotel « arlSburg , Durlach .
, Freunde und Kollegen herzlich
.willkommen. » 32216

Der Borstaud .

weiß Blau
Puter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit

de- Prinzen Ludwig von Bayern .
Jeden Samstag Bereiusabend
im Lokal Restauration zum Palmen
gartou (Herrenstraße).

Landsleute willkommen!
Der Borstaud .

Abfahrt vom Hauptbahuhos 7"' Uhr vorm, nach Ulingenmünster .
Von dort Fußtour über Madenbnrg , Trifels nach « wuwetler
(Mittageflen im „ Schwan “).

Wir laden hierzu unsere vcrehrlichcn aktiven u. passiven Mitglieder
zu zahlreicher Beteiligung höflichst ein nnd bitten , sich bis spätesten »
Donnerstag de« 3 . September in die am Buffet des Vereinslokals
„ Hotel Nowack“ aufliegende Liste gefälligst einzeichnen zu wollen.
12245 Der Vorstand .

-uiiounss-vereii
So « » tag de« so . August vs . Fs , abends 8 Uhr

im VereiuShause , Wilhelmstraste 14 ,Volksliederabend
Wir laden hierzu ergebenst ein. 12249

Der Borstand.
Arbeiter - Dislruskonsklud ftarlsrubt .

Dienstag den 1. September l . I ., halb S Uhr r
rtra ^ s - Atoend
lieber Tierschutz
— ■■■■ von Herrn Kanzleirat Kaeflein ----- ---

im » «« eludehau » « lücherstratze 20 .
Eintritt frei . — Damen willkommen.

12223
Der Vorstand .

Einfache, doppelte u . amerikanische
Bachführung

Korrespondenz, Kaufm . Rechnen und
Maschinenschreiben wird gründlich
erlernt , auch abends und auswärts .
Offerten unter Nr . B32248 an die
Exped . der »Bad . Presse "

_ LI

Kleidermacherin
empfiehlt sich nn Ansertigen einfacher
Damen , und Kinderkonsektion. 2.1
B3218S Kaiserallee 41, ll .

L«M «grkalirn»
ra. 66/150 cm und 10 cm tief zu
lauf , gesucht. Off. u. Nr . B32239
Sw die Erved. der «Bad. Breiie ".

Oirsktien : »1 . Raimond. Telephon 1938 .

Dienstag den 1 . September 1908 , abends 8 Uhr :

Gala -Eroffnungs -Mßllung
der Saison 1908/09 .

Nur Künstler ersten Banges . Dezente Famiüen -Programme.
Alles Nähere die jeweiligen Tages -Annoncen und

Plakat- Anschläge .

Apollo-Theater
Telephon 2042 Karlsruhe Meienstrasse 16.

Direktion : Braunschweiger .
Am Sonntag den 30 . August 1908 : Beginn der

Winter - Saifeon
mit einem erstklassigen , auagewählten

Spezialitäten - Programm
gänzlich neu für Karlsruhe .

12283 Abends 8 Uhr :

Grosse Eröffnungs - Vorstellung.
u . a . Original Barna mit seinem

Musikalischen Wunder- Pferd „ Ironny “.
Morgens Ton 11—1 Uhr , bei freiem Eintritt :
Crosse Künstler - Matinee .

Nachmittags 4 Uhr : Familien -Vorstellung *
Nur dezente Familien -Programms . An Wochentagen Anfangder Vorstellungen : 8 Uhr abends , Kasseneröffnung 7 Uhr .

Kühler Krug .
Telephon 588 . Direktion : Emil Krebs .

Sonntag den 30 . August :

Grosses Fra - Konzert
ausgeführt vom vollständige «

Havmonre -Gvrhestev .
Leitung : Herr K . Böhrlnger .

Programm 10 Psg . Anfang 4 Uhr
Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im große «

Saale bei 20 Pfg . Eintritt pro Person statt. 12243

Schuhwar en !
Größere Posten , wie : Mädchen-, Frauen -, Kna - en-

nnd Herrenstiefel re., sind wieder eingetroffen und werden
zu bekannt billige« Preisen abgegeben . 832184

Leop . Gräber , Auktionator.
Hardtstrake 27. Teleubon 2201.

Ktrisruhe , Kaisarslr . IS6,1icIUnt« Ui «8Mi >£x>dltiloi

Villa, ,
! In bester Lage BadeN -
l Baden » gelegene Villa, solid

gebaut , äußerst praktisch ein-
I geteilt , preiswert zu ver¬

kaufe« . Das Objekt eignet
sich zum Allcinbewohnen oder

j getrennt Vermieten , zur Er-
| richtung einer Pension :c.

Tausch gegen kleines Rentcn -
i Haus u. Landhäuschcn nicht

ausgeschlossen. Verrechnung
ca. 50000 Mk . Offerten
sub M . 3162 an Haasen¬
stein & « ogler . 2t . - GS.,

| Karlsruhe . 12250
Für Installateure

Epochemachende Erfindung
Klosettspülapparat

ohne Schwimmer u. Abfchluß-
^ Ventil, einfachste, billigste Kon¬

strukt., gesetzt, geschützt , preis¬
wert zu verkaufen . Off . sah
ll. 3156 an Haasenstein &
Vogler , A .- G . , Karlsruhe . i , 8m

E

Für Schlosser.
Gesetzlich geschützter 12252

ler-Ofifner,
I einfachste Konstruktion , preis¬
wert zu verkaufen . Offerten I
sub 0 . 3154 an Haasensteu |

| & Vogler , A.- G . , Karlsruhe .

Mi :
Rcstkaufschillinge, absolut sichere
Anlage mit 15 °/» Nachlaß zu
verkaufen. Offerten sub N . 3I53
an Haasenstein &Vogler , A.- G .
Karlsruhe ._ 12253

8m Siofem
uni) Alaßfabrikea
Aimmertürschloß , epochemach .
Erfindung , ohne Drücker und
Schließklobcn , einfachste, solid.
Konstruktion , billig zu ver¬
kaufen Offerten sub P . 3155
an Haasenstein ft Vogler ,

| A.-0 ., Karlsruhe._ 12254

Forderung von Mk . 12000
mit 6°/o jährlich verzinslich ,
prima verbürgt , am . 1 . Jan .
1910 rückzahlbar , mit Mk. 4000
Nachlaß zu verkaufen . Offert ,
sub K. 3150 an Haaseasteln mft Vegler , A.-tt., Karlsruhe, EjGasthaus .

Von tüchtigen Fachleuten ,
kautionsfähig , wird mittleres
Gasthaus vorläufig zu pachten
gesucht. Spät . Kauf bestimmt .
ES kommen nur rentable Ge¬
schäfte in Betracht . Pachtbetrag
bis ca. Mk. 4500 . Offerten
»uh 8 . 3157 an Haasen -
stein «fc Vogler , A.-G . , !
Karlsruhe . 12256 {

' ' S
5 jährig , edelgezogen, guter
Traber , lammfromm , in der |
Schecre gefahren , ist

ll
Angebote unter L. 3114 an

Haasenstein ft Vogler, A.-B.,
Karlsruhe . 12016 .2 .2
Junge gebil - fii
dete Frau >«
z . 1. Oktober als einfache Haus¬
hälterin , wo es gestattetwäre,
ihr 6jähr . ruhiges Töchterchen
mitzubringen . Offerten unter

^ S . 3277 a .Haasenstein ftVogler
A .-G . , Strassburg i . Eis . erbet .

43 Jahre alt » durch !
Todesfall alleinstehend , j

In $asM IM
siill stlhiiiigt iltllui
bei älterem » alleinstehen¬
dem Herr« . 12257 .3.1I

Offerten »uh U. 3195 an
HaasensteinAVogler , j
A .-G . , Karlsruhe .

Mbcl,
Bkttcn,

Spiegel,
Polsterwarcn

finden fie in reichster Auswahl z«
de« denkbar billigsten Preisen .
Teilzahlung gestattet . 12266 .4.1

Jul . Weinheimer,
Kaiserstraße 81 '83.

Stadtgarten bezw . Jcsthallc.
Sonntag den 30 . August » 4 Uhr nachmittag » :

SS-rosses Konasert ,
gegeben von der Kapelle der

Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Karlsruhe .
Leitung : Kapellmeister Fr . Hellmuth ,

l Abonnenten . . . . 20 Pfg .
Eintritt : Nichtabonnenten . . 50 Pfg .

| Soldaten und Kinder je die Hälfte .
Programm 10 Pfg .

Die Konzert - Abonncmentskarten haben Gültigkeit . 1832 .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zuin einmaligen Eintritt .

Frankeneck .
Jeden abend und Sonntag nachmittags :

Konzerte d .
“ .
Kapellmeister Gyigyl Pali . 11911 *

Restaurant „zum Laub
Samötag und Sonntag 20 ./30 , August

M

der anerkannt vielseitigen Solisten, Cabaret - und Poffen-Einakter-Duo

D ’ Münchner «
15 Einakter ! Original ! 15 Einakter !

! ! ! Adolfis Original -Vorträge nnd Possen ! ! !
Samstag 8v * Uhr. Sonntag 3 1/, und 8 Uhr.

IE - Eintritt 25 X =fg -. fWC B32217
Höflichst ladet ein Kappenberger .

«
SamStag den 29 . und Sonntag den 30 . « ug . 1008 s

Komikrr-Konrerte Beck .
■

Sonntag de« 30 . « . Montag den 31. Angnst
findet die alljährige bekannte

XirchwLihe
statt . — Sonntag und Montag , nachmittag » von 3 Uhr adr

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, wertes
Freunde und Gönner mit reinen Weinen und ?
bestens zubereitete « Speise » aufs aufmerk¬
samste zu vcdienen.

Samstag TWL abend la . SchweiuSknächele
(Wädclk ) mit nenem Sauerkraut .

Einer recht zahlreichen Beteiligung fleht gerne entgegen .
Hochachtungsvollst

HeinrichHabig, !
7542a

Spanische Weinhallei
„Zur Stadt Barcelona“
Joh. Farrerons, GSthestmßc 50.

Spezialität in rate«, weiße» «. sei»« Deßert-
iseilk», Malaga, Moascateller, Madeira,Alicaitt

u . versch. Zorten zu billigsten preisen empfiehlt
Joh. Farrerons, Götheßraße 50.

Geehrten Damen und Herren zeige hiermit ergebenst an ,
daß ich Ende September und anfangs Oktober

im » bereu Saale de » Hotel Rowack eröffnen werde . An¬
meldungen erbitte baldigst . Auf Bestellung » erde ich auch gerne
vorstellig . . 832218 .2,1

Mein Bestreben wird sein , durch gründliche - Erlernen
sämtlicher vorkommenden Tänze und UmgangSformrn mir di«
Zufriedenheit aller Teilnehmer zu erwerben .

«Joseph Braunagei , Xin| Ic| rfr , flmdJiBltjel, IV.
Mäßige preise . Veste Lmpsehlnngea » Vereine» ». ehem.5chSler«.
Sprechstunden : Werktags von ' 1,1 — '/,2 Uhr n. von V»6—8 Uhr.

Sonntags von 2—4 Uhr.

Neuer süsser Apfelwein,
unübertroffen a« Qualität , aus «nr reife« Aepfek»
gekeltert , kommt von Montag an fortwährend zum Versand
per Liter 20 Psg . franko Karlsruhe . Fässer leihweise . 12241

Karl Wagner,
"

Dnrlach.
Wiederverkänfer gesucht . — Telephon 125.

3 - Kttiifen :
küfige für Züchter, 1 Kopierpresse ,
1 « aalüster, poeiarm ., kompl ., billigst .
B ***“ Herrenstr. 25 iw Friseurladcn.
Sin gut II o P H kt billig zu

erhaltener II v l U verkaufe « .
kt« 22« LaU - rVr . 2 <L 11.

Zwei massive Zimmertüron
BcrNeidnngrn und Beschlägk «.
oder empl«, billig abzugede» .
B82238 schPraha « 5,

2 jnngr Foxterrier,
10 Woche« all , stob dill. z» oerlanfen .
832120 Jt. aBftma &JS *!asnfi *-.B2
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BAUAUSSTELLUNG
STUTTGART

VERBUNDEN MIT EINER
AUSSTELLUNG

KÜNSTLERISCHERWOHNRÄUME .

GEWERBEHALLE - STADTGARTEN .

^ u EINTRITT 50 PFG. ::
•i

'
rf ' JUNI 1908 OKTB .

HESSISCHE LANDES - AUSSTELLUNG FÜR
FREIE UND ANGEWANDTE KUNST

DARMSTADT 1908 .

Täglich geöffnet von morgens 9 bis abends 11 Uhr
Konzerte um 4 und 8 Uhr .

Eintrittspreise : Bis zum Schluss der Aus¬
stellungsgebäude abends l x]2 Uhr 1 Mk . Zu
den Abendkonzerten 50 Pfg . 5 i62a.15.13

9f * Ettlingen . *1 |

Vogelsang
beliebter Ausflugsort. 5036a

Ettlingen am Nordwestabhange
des Schwarzwalds und
am Eingang ins Alb -
tal , prachtvoll gelegen ,
mit herrlicher Aussicht

auf die Rheinebene von Strassbnrg bis Speyer .
Lohnender Ausflugsort und auch als

schöner und billiger Wohnsitz sehr geeignet . == ===
Jede gewünschte Auskunft erteilt bereitwilligst und

kostenfrei der 3520a .l0 .9
Fremden-Verkehrs -Verein IV.

Marxzell —Holzbach.
Gasthaus zum „GrfiAen Wald“ KS2

Ich empfehle meine geräumige Lokalitäten mit Saal den tit . Vereinen .
Gesellschaften , Touristen und Passanten . — Pension . — Mäßige Preise ,
— Gute Bedienung - — Lebende Forellen . — Telephon Marxzell Nr . 5.
5L6Sa .12.12_ Der Besitzer Wilhelm Pieta .

lOppcnau
Ibedürftige ^undPen

neues üiitzentius- fiaus.
Schöner Aufenthaltsort für Erholungs -

Pensionäre . Beste Verpflegung . 7553a .2.1

Oberkirch io Baden (Schwarzer.)
Paradies des RenchtaleS u . des BadnerlandeS , herrliche Garten¬
stadt , mit Tannen - u. Buchenwaldungen in der Nähe, mildes ge-

gndeS Klima ; größter Obst- u. Weinbau, höhere Schulen, städt . elektr.
chtanlage , Wasierleitung , Zentralpunkt unzähliger Ausflüge . *S88a

Auskunft über Bauplätze , Häuser , Villen und Wohnungen , sowie
über alles Wissenswerte in Stadt u. Umgebung ertellt kostenlos der

Verkehrs- und Verschönerungsverem Oberkirch.1 # «10

Sanatorium Bergzabern
altrenommierte Anstalt .

Für Kuren das ganxe Jahr geöffnet . Modernste Einricht¬
ungen . In gesundester , geschützter Wald - u . Gebirgslage .
Sachgemfisse Behandlung aller heilbaren Krankheitsformen .
Angenehmer Aufenthalt auch für nichtkranhe Personen .
Bei Jsdarestanfnahme Preisermässigung . 1051a .30.27

Also : Heim für alle !
Näheres durch Prospekte. Dr . Bessert .

Hotel, Soolbad Falken , Liestal < c.
Grosser schattiger Waldpark . — Solbäder . — ff. Pension mit

Zimmer von fr . 4.50 an . 5760al4 .10
Ca rl Ttiller .

. juuimßiZ,d ' Espasr _ ,
Luftkurort , naher Tannenwald , Mittelpunkt vielerCspaziergänge , Quell¬

wasser , Bäder , elektr . Licht . Massige Preide . Prospekt .
4825a .15.14 _ Besitzer : Fr . gptohia ( Badenser !

Hotel Kurhaus Sennis auf Sennis - fllp.
1400 m ü . Meer . (5131a .12.12) 1000 m ü. Wallensee .

Bahnstation Flume, St. Galler Oberland (Schweiz ). Linie Zürlch -Ghar-Engadlo.
Vollwertiger Erholungsaufenthalt in herrlichster Alpenwelt , inmitten

mächtigem Waldpark , auf der Terrasse der Alvier - Faulfirst und
Churflrstenkette . — RoignierteKücheu . Keller . 90 Betten . Pension
von Fr . 4.— an . Vor - u. Nachsaison Preisermässigung . Ausführl . Prospekte
durch die sich höfl . empfehlenden Besitzer : Bösch <fc Wenther .

■SSr BADENIA
vorm . Wm . Platz Sibne , A.-G .

WEIHHEIH (Baden)
Spezial -FabHk in 6972a

Lokomobilen für
Satt- d. Hiissdampf (D. r .-p.)

Hehrere 1000 MarkJabresverdienst
kann sich ei« fleißiger und tüchtiger Herr durch Uebernahmc und Organi -
sation dev Vertriebes eines überall benötigten Konsumartikcls erwerben .
Kapstal nicht notwendig . Angebot « unter Nr . 7502a an die Expedition
Zer Jäob. Presse ". 2.2

Hurhaus
Burg-Hotel

bei üillingen
bad. Schwarzwald

bietet wegen seiner anettannt günstigen
und nebelfreien Lage den

denkbar schönsten
Herbstaufenthalt.

Ab 1 . September bedeutende Preis¬
ermäßigung . 7300a

Prospekte bereitwilligst . 4.3

A. Kinast , Mm.
M B i« Ste .

3 « « fl e Seat * welche
Lust zum SeemannS »
bernfe habe» , erhalte «
jederzeit zweckdienl. Au »,
tunst und erhalte » sofort
al » Schiffjuuge « Stellung
durch Friedrich Bern ,
Karlsruhe , Karl -Friedrich ,
stratze 22 . 11981 .3 .3

Kapitalist
kau « al » Teilhaber eiutrete »
bei nachweislich prim » Bau¬
terrain » Haltestelle der elektr.
Straßenbahn und Kreuzung ».
Punkt von drei Hauptverkehrs¬
straßen» nm de« Schätzungs¬
wert von Mk . S0 000 — . 6.8

Offerten unter Rr . 12037 an
die Exped . der „ Bad . Presse '
erbeten . Agenten ««»geschloffen

An neu gegründeter Kommandit -
Gesellschaft(Vertrieb v. techn . Bedarfs -
artikel ) sind noch Mk. 10 000 . — An¬
teilscheine frei in Posten von nicht
unter Mk. 500.—. Garaatiette Ver¬
zinsung 10% . Nähern Details gern«
zu Diensten . 2.2

Gefl . Offerte » unter Nr . 12032 an
die Exped. der »Bad . Prefle " erb.

Hypotheken - Gelder
beschafft billigst

Hugust Schmitt,
Karlsruhe , Lessingstr . 3a -

Telephon 2117 . 10 .3

Primi- n .MütrlcIitD
durch direkte « Verkehr mit den Dar .
lehengebern vermittelt an solvente
Personen jeden Standes gegen Lebens.
versicherungS-Abschluß der unterz .
Generalagent w . Hand «, ftarl »-
ruhe , Kaoellenstr. 60. Rückp. "

Darlehen -Gesuch.
Von geacht. Geschäftsmann werden

ca. 11 000 Mk . bei überaus günst.
Verzinsung geg . Hinterleg . v. erstkl .
dtsch. Wertpapieren v. Selbstgeber ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 832012 an
die Exped . der » Bad . Prefle ". 2 .2

Gesucht
auf ein neuerbautcS Wohnhaus

I . hypotbeke
bis zirka 6 — 7000 Mk . Gefällige
Offerten von Selbftdarleiher wollen
unter Nr . 7492a an die Exped. der
„Bad . Presse * gerichtet werden. 2.2

Wu » Iriht junger Frau 100 Mk^
lllljl gegen gute Sicherheit

und pünktliche Rückzahlung ? 2.1
Offerten unter Nr . 832Ü30 an die

Exp . der „Bad . Presse8' erbeten.

Rolfl an jedermann v. 50—1000 M .
ößlil zu 6% Zinsen v. Selbstgeber .
Sodmaltr, vlln , SchillingSstr. 42.

Daukfchr. (Rückp . erb .)

Geschäfts - Gesuch .
Bo » einem kapitalkräftigen »

geschäftSgewandte « Fräulein
gesetzte« Alter » wird ein re» .
tableS Geschäft der Leben«.
Mittelbranche » eventuell auch
Filiale zu übernehme « gesncht.

« eff. Offert, «nt. Rr . » S174S
an die Expedition der „Bad .
Presse ".

Mtslhaft - BSlkttti
AmtSstadt , Marktplatz. SO Hell .
Wetnverbranch «nv Miet -
einnahme » mit kleine« Au.
zahlnng verkauft 831715.3L

Ruf , Gluckstraß « 9 .
In Freibnrg i. B » ist eine

mit 8—9000 Mk. Ums . jährl .» sofott
oder später zu verkaufen.

Offert :« unter Nr . 7326 a zur
Weiterbeförderung au die Expedition
der »Bad. Presse" erbeten. 3£

Fürstenberg - Bräu
Taselgekiink 6. M. des Kaisers

= = ===== stets frisch im Ausschank
KaHsruhei „ Silberner Anker - (F. Rimmolirn , Kaiserstratze 73

„Roter Hahn - (Friedr. Kruli ), Kaiserstrafte » 5
^Deutscher Hof " (8. Loldlo), vis-a-vis Hauptpost 5100a
Bnnl Barth , BirrgroßhandL, Belfottstr. 7, Telephon 2137 , in Sypho« von
6 und 10 Ltr., sowie in V, und V, Flaschen.

Durlach : Gafthof zum „Bad . Hof" (Adald . Fvee ), Hauptstrafte 83 .
Restaurant Graf „zur Stadt Durlach"

Depositär : Kaiferftratze 73 .

Auto-Höhenverkehr Baden -Baden
. . Telephon OSO . . ■

T Agil ehe Fahrten nach den Luftkurorten Schwanenwasen , Pl & ttlg , Sand und Hnndsech .
Angenehme , eeh &ne Fahrt durchs Geroldeausr Tal und den prächtigen Wald . Abfahrt ab Bahnhof
Baden : 8" vormittags , 2** nachmittags . Fahrxeit ca . */ , Stunden . Gepäck kann mitbefördert werden .

Bestellung von Plätzen bittet man an die Geschäftsstelle des Auto - HOhenverhehr ,
Merkurstrasse 11 , Badon - Badcn , zu richten . 4340a

Vergnügungsfahrten
des

Oesterreichisehen Lloyd in Triest
mH dem erstklassigen Spezialdampfer „THALIA“ .

Reise IX von Bremerhaven nach Triest vom 5 . September bis
1 . Oktober nach fashionablen Seebädern des Atlantischen
Ozeans dach Spanien und Algier. Fahrpreis für die Seefahrt
und Verpflegung von 520 Kronen aufwärts.
Reise X ab Triest vom 8 . Oktober bis 4 . November nach Nord«
afrika . Spanien und den Balearen . Fahrpreis für die See¬

fahrt mit Verpflegung von 650 Kronen aufwärts.

Reise XI ab Triest vom 10. November bis 4. Dezember nach Malta, Tripolis ,
Aegypten und Griechenland . Fahrpreis für die Seefahrt mit Verpflegung von
600 Kronen aufwärts . 6799a 6.6

Landtouren durch Thos . Cook and Sou , Wlea , zu Bedingungen eines Spezialprogramms .

Näheres : Amtliches Peisedureau und Ausgabestelle zusammenstellbarer
Fahrscheinhefte , Ernst Borasch , Karlsruhe, Kreuzstrasse 35 . sowie
bei der Goneral -Aoenlur des Oosterr . Lloyd , BerHn NW., Unter den Linden 47.

Do Reis , Kronenstr . 37/39

Möbel-Ausstellung
für moderne Wohnräume , in allen Preislagen

Ca. 50 Musterzimmer
komplett ausgestattet

Kostenvoranscblage
gratis oad ohne
Verbindlichkeit.

/

SgjtpSTSOTB

SEIT CNPULVfR

Parkettboden-
Reinigen und Wichsen

.übernimmt jederzeit bei billiger Be »
'
rechnung 9406,1541

Job . Käser ,
ReinigungS -Jnstitnt , Kronenstr . 84 .

Garantiert
frei von

schädlichen
Bestandteilen

das beste Waschmittel .
1/ t Paket W Pfg.

H/irnan st« de« liebevolle .
diskr . Aufnahme

bei Frau Koch , Hebamme , Jäh -
rtngerstr. 14,1 Tr.

wuiw * ^yii y ciujcn, i
LvossLt4st « L >4 .

BOGSerschranh-CFEdenz,
eichen, neu , solid und preiswert , zu'

vetzntzoistr . ro. B32Q77

ErPinHer
'zuTTSSSPz « » !

~ -Stet* - StnUe

6530*

I
einige künstliche Zähne

mit

AntisepOsch S
Jlffi V HyQienisch1

Pröifc : Dose
'« HP« Hier zu haben :

Is allen Apotheken ond Drogerien .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren »
» FranenNeiber . Stiefel , Uhren ,
Gold, Silber und Brillante «,
Militär » Uniforme «, gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke « ntz
zahle hierfür , weil da« gröftt ,
Geschäft, mehr wie jede Kouo
knrrenz. « efl. Offert , erbittet
17999 . Xji © vy ,
TeiephoarvlS. Markgrafenstr . 22 .

Heideibeer ,
prima Ware , zum Eindünsten , da »
Pf . zu Mk. 0.13 ; zmn Brennen und
zur Weinbereitung in Fässern , per
Zenin . Mk. 9.— , versendet per Nach¬
nahme Lndw . Kiinuiig , Gries - :

p « fb bad. 6ch »A« jwald .
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Die Nachrichtenmittel -er Helöarmee .
_ _

® n lnilitärischer Fachmann schreibt uns im Hinblick auf die
ür

^
deu Rei^ lant^n

^ besonders auf die Kaisermanöver
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^

}
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_
uni) richtige Uebermittelung Demi Nachrichten ist imFelde ( und im Manöver ) die Grundlage für die Entschlüsse der Führer .

Zuverlässiger und schnell beförderter Meldungen können
.richtige Maßnahmen getroffen werden. Bei den heutigen Massenheeren,™^c

.
n

.
®criammlungs - und Gefechtsausdehnungen spielt ferner die

rasche Ver>tändigung der einzelnen Truppenführer untereinander eine
^ sr.3roßere Rolle als früher , da für den höheren Führer ein persönlichesEricheinen an dem Platze, wo seine Anwesenheit eigentlich notwendigwird , der großen Entfernungen halber oft ausgeschlossen ist . Die Armeehat sich daher alle technischen Errungenschaften der Neuzeit, die das
öffentliche Verkehrsleben erleichtert und beschleunigt haben zu eigen undfür ihre Zwecke dienstbar gemacht .

Die vordersten Fühler der Armee liegen nach wie vor in der weit
vorgeschobenen HeereSkavallerie . dis Aufklärungs - , Eskadrons- und Of¬fizierspatrouillen dem Gegner entgegentreibt, die feindliche Kavallerieund selbst vorgeschobene feindliche Abteilungen aller Waffen zurück¬drängen oder durchbrechen und bis in die Nähe der feindlichen Heeres,
kolonnen Vordringen soll. Die Ergebnisse der Erkundungen dieser Auf¬
klärungsorgane werden in Meldungen festgelegt und diese strömen, von
Meldereitern überbracht, bei den rückwärts gelegenen Meldesammel¬
stellen zusammen, wo sie gesichtet, geprüft und in der Reihenfolge ihrer
Wichtigkeit zur Hauptmasse der Kavallerie und von dort zu der weiter
rückwärts befindlichen Hauptarnice befördert werden.

Diese Nachrichtenübermittelungdurch Meldereiter ist die älteste und
ursprünglichste Art der Verbindung . Noch im letzten Kriege 1870/71 ,als Telegraph und Fernsprecher in den Kinderschuhen steckten , Fahrrad
und Sechstfahrer noch nicht vorhanden waren , lag in der Kraft und Aus¬
dauer des Pferdes allein die Gewähr für das richtige Eintreffen wichtiger
Meldungen . Auf längeren Strecken kann ein Meldereiter 1 Kilometer
in 8 bis 8 , ein gut berittener Ordonnanzoffizier in 3 bis 5 Minuten
zurücklegen . Einzelne Fälle der Kriegsgeschichte und sportliche Veran¬
staltungen der neueren Zeit haben zumteil erheblich höhere Leistungen
gezeitigt.

Immerhin reichen bei den heutigen großen Entfernungen und der
notwendigen Schnelligkeit der Nachrichtenübermittelung Pfevdebeine nicht
mehr aus . Tie Technik muß ihnen zu Hilfe kommen und sie ablösen.
Sie hat für die Beförderung von Befehlsüberbringern zunächst das
Fahrrad . Bei günstigem Wetter und auf guten Straßen legt ein Rad¬
fahrer 1 Kilometer in 3 bis 5 Minuten zurück, . doch stellen starker Gegen¬
wind , längere Steigungen und schlüpfriger Boden seine Leistungsfähig¬
keit in Frage . Krafträder sind von Steigungen und Gegsnwind unab¬
hängiger und können das Doppelte leisten wie Raldfahrer, also 30 bis 40
Kilometer in dgr Stun 'de . Sie sind weniger betriebssicher als Kraft -
Wagen , können aber auch . auf schmalen Wegen verwendet werden.
Personenkraftwagen sind im Kriege den Stäben der Divisionen und
Generalkommandos zugeteilt. Im Frieden ist die Ausrüstung der Kvrps-
stäbe noch nicht durchweg , die -der Divisionen noch gar nicht erfolgt. Die
Militärverwaltung beabsichtigt die vollständige Ausrüstung dieser Stäbe
mit Kraftwagen auch gar nicht , da die Systeme zu schnell veralten und
die Wagen im Garnisondienst nicht genügende Verwendung finden
würden . Im Gebrauchsfalle wird der Bedarf durch Ermietung geeigneter
und kontraktlich sichergestellter Fahrzeuge gedeckt . Die Leistungsfähigkeit
der Miliiärkraftwagen ist etwa die gleiche wie die der Krafträder , also 30
bis 40 Kilometer in der Stunde . Größere Geschwindigkeiten werden
aus Gründen der Betriebssicherheit nur im Notfälle angewendet. Ver¬
möge ihrer hohen Geschwindigkeit sind die Personenkraftwagen ein vor¬
zügliches Werkzeug zur Befehls- und Nachrichtenübermittelung und er¬
möglichen es dem höheren Führer , in kurzer Zeit seine weit entfernten
Unterführer aufzusuchen oder durch einen Offizier seines Stabes münd¬
lich unterrichten und anweisen zu lassen . Sie dienen ferner zur Be¬

KadlisrLre Nr : esse .
förderung der Stäbe und bringen ihre Insassen bet ausgedehnten Er¬
kundungen nichtermüdet und frisch, w' c cs nach langem Ritt unmöglich
wäre, an den Ort der Erkundung. Rechtzeiliger Ersatz des Betriebs¬
stoffes ist notwendig. Ein Liter Benzin reicht ungefähr 3 bis 7 , ein
ein Liter Spiritus für 2 bis 4 Kilomerer.

Zur Uebermittelung von Nachrichten und Befehlen kommen ferner
die Drahttelegraphie und der Fernsprecher in ihren vielfachen mili¬
tärischen Verwendungsarlen in Betracht. Ter Drahttelegraph arbeit
zuverläffig und wird am wenigsten von der Witterung beeinflußt , die
Herstellung der Leitung erfordert ictoch 30 bis 40 Minuten für den
Kilometer und ist von der Gangbarkeit des Geländes abhängig. Das
gleiche ist beim Fernsprecher der Fall , der aber besonders wichtig ist, weil
er persönliche Aussprache der Führer ermöglicht .

Die verschiedenen Telegraphenabteilungen des Heeres sind daher
alle für Doppelbetrreb eingerichtet, d . h . es können auf derselben Lei¬
tung gleichzeitig Morsetelegramme befördert und Ferngespräche geführtwerden. Die Telegraphtergeschw,ndigkeit beträgt 400 Worte in der
Stunde . Die verschiedensten Telegraphenformationen , die von den im
Frieden bestehenden Telegraphenbataillonen aufgestellt werden , be¬
gleiten die Armee ins Feld. Die Armee,Telegraphen -Abteilung ver¬
bindet das Oberkommando mit den Leitungen der Etappentelegraphen¬
direktion und dadurch mit dem Netz des Reichstelegraphen und Fern¬
sprechers . Die Korps- Telegraphen -Abteilung verbindet das General¬
kommando mit dem Armeeoberkommando und , soweit Material vorhan¬
den , mit den Divisionen. Die Reserve- Divisions- Telegraphen -Abteilung
hat die gleichen Aufgaben bei den selbständigen Reservcdivlsionen.
Der Kavallerietelegraph dient zur Verbindung in vorderster Linie und
zum Anschluß an bestehende Leitungen . Jedes Kavallerieregiment stellt
eine Telegraphenpatrouille auf , welche sieben Kilometer eigene Leitung
bauen kann . Die Verständigung geschieht durch Fernsprecher, der auck>
als Summer für Morsezeichen zu verwenden ist . Fernsprechabteilnngen
stellen Fernsprechverbindungen zwischen den Kompagniebehörden im
Gefecht , aber auch während der Ruhe her . Jnfanterie -Fernsprech-
abteilungen dienen zur Verbindung innerhalb der Truppenteile im
Gefecht . Bei der Fcldartillerie soll die Verbindung zwischen Stäben
und Batterien ebenfalls durch Fernsprecher erfolgen, doch sind bis setzt
nur die leichten Feldhaubitzbatterien mit diesem Gerät ausgestattet .
Die Kanonenbatterien und die Stäbe werden es im Laufe dieses
Jahres erhalten , vor dem Manöver jedoch anscheinend nicht mehr.

-
Die optische Telegraphie, die in Südwestafrika große Erfolge

gefeiert hat , wird durch die Feldsignalabteilungen der Kavallerie¬
divisionen vertreten . Diese signalisieren in kurzen oder langen Licht¬
blitzen nach dem Morseshstem . Ihre Reichweite beträgt 20 bis 40
Kilometer . Die optische Telegraphie eignet sich besonders zur Ver¬
bindung über unwegsames Gelände . Eine einfache Form dieser
Telegraphie stellen die Signalflaggen dar , welche zur Uebermittlung
kurzer Nachrichten und Befehle bis auf 5 Kilometer verwendet werden.

Zur Ueberbrückung der größten Entfernungen dient die Funken¬
telegraphie, die die obersten Kommandostellen des Heeres zu verbinden
hat . Jede dieser Stellen erhält eine Station mit einer Reichweite
von 300 bis 400 Kilometer . Im Verkehr zwischen Heereskavallerie
und Armee, mit eingeschlossenen Festungen, zwischen Heer und Flotte
werden die Funkenstationen unschätzbare Dienste leisten. Brieftauben
dienten früher wohl zum Verkehr mit eingeschlossenen Festungen und
zur Uebermittlung von Meldungen aus Luftballons , werden aber
kaum noch benutzt. Lenkbare Luftschiffe scheinen berufen zu sein,eine große Umwälzung im Auftlärungs - und Meldewesen hervor¬
zubringen . Mit Stolz ist unsere Armee von der Tatsache erfüllt , daß
die drei deutschen Typen, das Militärluftschiff , das Parsevalsche und
das Zeppelinsche , von aktiven oder ehemaligen deutschen Offizieren
erfunden und konstruiert sind . Ein seltener Umstand ist es , daß Graf
Zeppelin, dessen berühmter Erkundungsritt , den er als Generalstabs¬
offizier am 24. Juli 1870 ausführte , vorbildlich geworden ist für
„ strategische Aufklärung "

, nunmehr der deutschen Armee in dem
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starren Typ und der Größe und Leistungsfähigkeit seines Luftschiffes
ein Mittel beschert hat , das wie kein anderes berufen erscheint , im
Dienste der strategischen Aufklärung verwendet zu werden.

Ernte - und Herbst-Berichte .
E . Bad Langenbrücken, 27 . Aug . Tie Hopfenernte ist jetzt richtig

im Gange und bannt die Bauern von morgens früh vis abends nach
Mitternacht an die Arbeit des Pflückens. In besseren Lagen sind die
Hopfenftauden so mit Dolden behängen, wie seit Menschen gedenken
nicht . Aber der Preis von 30 M pro Zentner ist für die schöne Ware
io gering , daß sich das Pflücken und Trocknen des Hopfens kaum lchur .
Den Hopfenbauern wären Käufer mit besseren Angeboten sehr er¬
wünscht . Auch der Tabak steht durchgängig sehr schön und könnte zur
völligen Ausbildung recht warme Witterung brauchen.

t Wertheim n . M . , 26 . Aug . Soweit sich die diesjährigen Ernte-
und Herbsterträgnisse bis jetzt übersehen lasten, kann man in unserer
Gegend vollauf zufrieden fein , und dürfte das Jahr 1808 diesbezüglich
zu den guten Jahren jedenfalls gezählt werden. Selbst die Weinberge
berechtigen jetzt wider Erwarten zu einigen Hoffnungen. Ganz besonders
aber scheint es eine reiche Obsternte geben zu wollen. Die Apfelbäume
sind ganz überladen und müssen gut gestützt werden, 'damit sie nicht zu¬
sammenbrechen . Allenthalben ist deshalb bei uns der Preis für den
Apfelwein auf 24 Pfennige pro L ter zurückgegangen in den Wirtschaften.

I Bom Kaiserstuhl, 27. Aug. Mit Freuden muß konstatiert werden»
daß unsere Rebberge, mit wenig Ausnahmen , recht schön 'dastehen und
die Trauben schon zu reifen anfangen .

A . Todtnau , 27 . Aug. In unseren Wäldern blühen die Heidelbeer-
sträucher teilweise zum zweiten Mal , nachdem sie Anfang Juli reichliche
Früchten hatten . Ob die zweite Blüte zur Reife gelangt, dürfte sehr
fraglich sein .

A . Bom Wiesental , 27 . Aug. Wohin man sieht, ist reicher Segen
an Aepfel und Birnen , Pflaumen und Zwetschgen . Die Bäume müssen
mit Stützen unterstellt werden, um ein Brechen der schwer behangenen
Aeste zu verhindern . Auch die Feldfrüchte, — Rüben Kraut , Kartoffel
— stehen überaus prächtig .

Auszug aus den Standcsbüchern Karlsruhe.
Geburten :

22 . Aug. : Hermann Ernst Georg, B . Georg Hennig» Weißgerber.
Frieda Hedwig , V. Eduard Schmidt, Bahnarbeiter . Arthur , V . Karl
Klarier , Telegraphen -Sekretär .

'23 . Aug . : Ella Hedwig, V . Karl
Brändle , Kutscher . 24. Aug. : Emma , V . Oskar Zörrer , Fabrikarbeiter .
Matthäus Wilhelm , V . Wilhelm Hörrle , Reserveheizer. Ernst , V .
Albert Gromann , Schuhmacher. 28 . Aug. : Josef Emil , V . Emil Haus¬
mann , Schlosser . Heinrich Rudolf, V . Emil Spengler , Hausdiener .
26 . Aug. : Erich , V . Karl Bauer , Schmied. Hedwig Amalie, V . Gustav
Brunner , Mechaniker.

Geschäftliche Mitteilungen .
■ Kalbsmilch mit Schoten. Feines Sommergericht , das für heiße

Tage eine leicht verdauliche und gut bekömmliche Mittagsspeise bildet .
Für 6 Personen kocht man 3 schöne Kalbsmilche rn Salzwaffer 5
Minuten offen ab , kühlt sie in frischem kalten Wasser, trocknet sie ab,
spickt sie recht fein mit Speckstreif ^ , bestreut sie leicht mit Salz und
Pfeffer und brät sie mit Butter im Ofen in passender Pfanne knapp
30 Minuten . Unterdessen hat man 3 tiefe Teller voll frisch entkernte
grüne Erbsen in Salzwaffer mit einem Stückchen Butter weich gekocht,
schüttet sie zum Abtropsen auf ein Sieb und schwenkt sie in Butter ,
4 Tropfen Maggi -Würze und etwas gehackter Petersilie heiß. Die
fertigen Erbsen werden in der Mitte einer Schüssel angerichtet, die
Kalbsmilche, in Scheiben geschnitten , kranzförmig ringsherum . Den
Bratensatz verkocht man mit etwas brauner Mehlschwitze und einigen
Löffeln heißem Wasser, gibt der braunen Sauce mit einem Teelöffel
Maggi 's Würze recht kräftigen Wohlgeschmack und reicht sie nebenher.

Die Fabrikation steht unter ständiger Kontrolle
des chemischen Laboratoriums von Dr. Bender
und Dr. Hobein durch die staatlich anerkannten

N aliruii gemittet Chemiker
Dr . Hobein u . Dr . Hoppe , München

Puro wird nur
aus erstklassigem
Rohmaterial her-

gestellt.

Puro ist ein aus
Rindfleisch und
reinstem Eiweiss
hergestellter Saft.

PURO
konzentriertestes flüssiges
Fleisehpräparat

PURO <4
95

bietet in konzentrierter und handlicher Form als
blutbildendes Anregnngs - und Kräftigungs¬
mittel alle Vorteile des rohen Fleischsattes , ohne
dessen Nachteile , schlechten Geschmack und leichte

Zersetzlichkeit , zu besitzen .
Die ersten medizinischenAutoritäten haben Puro erprobt
und glänzend begutachtet . Ausführliche Broschüre in

den einschlägigen Geschäften oder durch

11PURO“ med. chem. Institut Pr . H . Scholl
München. 6667a .l0 .5

I

finden diskrete Aufnahme
und sorgsamste Verpfleg¬
ung bei Frau Mutier ,

Hebamme , Stratzburg i . Elf ..
Helescngaffe 16. 5601al0 .5

Wasser u. Bahnfracht, billig zu ver¬
kaufe«. Offerten unt. Nr . 8379 » an
die Erped . der „Bad. Vrcffe". 25.12

Taschenuhren

für Herren und Damen, von 6 Mk. an ,
mit schriftlicher Garantie , echt filb
Uhren von 10 Mark an empfiehlt
Christian Fränkle,
Karlsruhe , Kaiser -Passage .

für Damen

sind neu eingetroffen.

Frau HeIM Eichrodt
Klauprecbtstr . 13, IV.

Aquarien,
3ierMt.WchrpIlWii

billigst bei 10842.14.6

J . Sauer, ' 1
Ehrliche « u» zahlungSsiihtge

Leute erhalten

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedeutenden Möbel -
Haus auf

monatliche Zaßtungsweise,
ohne daß der Kunde mehr als den ,reelle « , billigst berechneten
Preis zahlen muß.

Nur Leute, welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können, wollen
Offerte unter Rr. 12001 an die Expcd.
der »Bad. Presse" «iareichen . 3 .3

Fahrrad , äiWÄ “ *
B31890 KSruerstr. 19 , pari.

Modernes Waschmittel
garantiert
unschädlich Persil

vollständig
ungefährlich .

kein Chlor ■ ■ ■ kein Waschbrett
kein reiben H H H kein bürsten

Für jede Waschmethode passend
alleinige Fabrikanten auch der weltbekannten

Henkel ’s Bleich - Sodä
Henke ! 8- Co . Düsseldorf

Schöne Frauenhaare
—. Ich wasche meine Haare nur mit ■ ■

Richard Spaeths
ßaarwaschtee „ flelorita “

1905 Goldene Medaille. 1907 Stuttgart Goldene Medaille.
1907 Paris Internationale Ausstellung
Grand Prix und Goldene Medaille .

Zahlreiche Dank * u . Anerkennungsschreiben . (Gesetz!,
geschützt ) Gründliche Reinigung des Haarbodens und der
Haare , daher ein schuppenfreies, weiches , glänzendes Haar ;
Stärkung der Kopfnerven und darum kein Haarausffll mehr ;
Stärkung der Haarwurzeln und daher ein kräftiges, gesundes
Haar ; h Karton zu 35 Pfg. in allen Apotheken, Parff merien,
Drogen - und Coiffeurgeschäften. In Karlsruhe bei :

Inten at . Apotheke, Willi . Waagen, Kaiserstrasse , H. Bieler ,
Jt arfümerie, Kaiserstrasse 223 , D . Waerther, Parks , Kaiser-1 Passage34 , Frau E. Schwank , Parf .,Kriegstr . 26, G.Schneider,Parf ., Ecke Kaiser- und Heirenstr . 19, Wild. Schweizer,Parf ., Karlstr . 17 . In Baden -Baden : Emil Flach,Parf ., E . Höfele , Parf . 6604a.l2 .3

Alleinige Fabrikanten :

Element E Spaelh.^ S ?
stmiemnrtitwisen

Aktion-Gesellschaft
fürEisen - u . Bronze-
Giesserei vormals

Carl Flink
Mannheim

» Höchste Picisc -L
zahle ich für abgelegte Herren- und
Damen-Kleider , Schuhe , Stiesel usw.
Postkarte genügt . Konune ins HauS .
1 . Stieber , Markarafeustr . 19 .

Bar Bold verleiht an jedermann ,vviU reelle, diSkr. u . schnellste
Erledigung, kulante Beding , Raten¬
rückzahlung. Provision vom Darlehn.
Glänz. Dankjchr. v. Brttniler , Berlin
W. 8, Friedrichstr . 196. 5151a .26 13

Erste Karlsruher
Leitern Fabrik

H . Raible , ;
SirmarSftratze 33, Z

Tri n l - I ü » II li <• ,
empfiehlt in jeder Größe ,

Anleg - , Zenfterputz - ,
Aushäng-, Plattform-,

Doppel - , Anftell- u.
Alappleitern.

Ferner : Transmis¬
sion ; - «. Schiebleitrrn
in bester Ausführung .

Mph .
2590

wevkftötte
h D | if7“ Krmnjlr.
. „Ullll . 32,

Preise
für

Aufbügrln :
lAlizuzM-l -
! Ukbttzikher

1 . - 83
IW
1 » „ - 30

Preise für
Reinigen inkl.

Bügeln :

1 Werzieher
SK. 2.40

IW 1 - 30
1 Seite,, - 50

Abholung und Zustellung
19.3 gratis . 11669

Lud . Grämlich .

Möbelwagen
auf dem

Rückwege
gesucht von Mannheim nach Offeu -
bürg oder umgekehrt auf I . Oktober
d. I . Off. unt. Nr. 7374a an die
Expedition der » Bad. Presse ' .
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Gewerbe- und WHne - AMellW in Achern 0 * 4
vom 30. Anguft
— Eröffnungvorm. 11 Uhr — bis mit

28 . Septbr . 1908.
Grossh . Knnstgewerbeschule Karlsrahe

Beginn des Schuljahres 1918/89 r Dienstag den 13. Okt. 98.
I. Fachschule für Schüler u . SchUlerlnuen : Archi¬

tektur -, Bildhauer -, Ciselier - , Dekorationsmaler -, Glasmalerei -,Keramik - , Zeichenlehrer - Klasse ; II . Winterschule für De¬
korationsmaler ; III Abendschule (für Gewerbegehilfen ).
Anmeldungen schriftlich bis zum 15. September mit von der
Direktion zu beziehenden Anmeldebogen . Prospekt gratis . , ,,so, .2

Bad . Frauen - Verein .
Handelsschule .

Stunde wöchentlich
Stunden „

Stunde
Stunden

Am 7. September , nachmittags 4 Uhr. beginnt das neue
Schuljahr . Dasselbe dauert bis Ende Juni nächsten Jahres . Der Unter¬
richt findet jeweils nachmittags statt- Er zerfällt in solche Fächer, zuderen Besuch jede Teilnehmerin verpflichtet ist (Hauptfächer ) und solche,deren Besuch nach Wahl stattfindcn kann (Wahlfächer ).Die Hauptfächer sind :

1. Handelskunde 1
2. Kaufmännisches Rechnen 4
3. Buchführung(einfache doppelte u. amerikanische 4
4. Kaufmännische Korrespondenz und Kontor¬

arbeiten 3
5. Handels- und Wechselrecht 1
6. Handelsgeographie 1 ' /,7. Volkswirtschaftslehre D/»8. Schönschreiben und Rundschrift 1

Die Wahlfächer find :
S. Stenographie 2

10. Französische Korrespondenz 2
11. Englische Korrespondenz 2 " "
12. Maschiennschreiben 2 „ „und die nötigen Uebungsstunden .

Außerdem ist die Einrichtung getroffen , daß auch Besucherinnen ,die beabsichtigen, nur am Unterricht einzelner der unter 1—12 auf-
geführten Fächer teilzunehmen , Gelegenheit geboten ist, sich die gewünschte
Ausbildung in den gewählten Fächern zu beschaffen.

Anmeldungen werden an Unterzeichnete Stelle erbeten .
Karlsruhe, den 25 . Juni 1908 .

Der Vorstand kt Abteilung I . bes Bad. Zranenvereins .

Stunde

Stunden

Gartenstratze 48 . 9477 . 11 .9

Erziehungsanstalt von Dr. Pldhu
Berechtigte P r i v a t - R e a 1 s c h u 1 e Waldkirch i . Br .
190 Panslondre , 13 Lehrer, — Pension nebst Schulgeld von 1999
Mk. (Sexta) bis 1399 Mk. (Untersekunda). Sorgfältigste Ueber-

wachung aneh bei den Schularbeiten . 6840a .6.8
Beginn des neuen Schuljahres : 21. Sepfember .

Privat-Realschule Lahr.
Individuelle Vorbereitung zum 6803a,15 .3

Emjährig - Freiwillfgeii - Exameii .
Internat in eigener Villa ; gr , Garten ; herrl . Lage .

140 Schüler — 10 Lehrer . Glänz . Erfolge . Prospekt .

Nenn Höhere Handelsschule and
Hels -Akademie Calw SSS

to
pcn
05

barer Höhenlage. — öklassige i
Institut ) . Ranges mit Pensionat , prächtiger Neubau in wunaer -

! Realschule mit kaufmänn. Unter¬richt u Vorbereit, z. Ciajähr -
Examen. — 6 monatl . Handels-
Kurse. — Akademie mitKursenwiean Handelshochschulen.-
Praktisches Uebungs - Kontor
(Musterkontor) . — Ausländer -
Kurse — Vorzügl . Verpfleg¬
ung. — Nächste Auinahme:

5. Oktober I8vs .
Prospekte d . die Direktoren

ZIsel und Fischer .
Bitte genau adressieren. |

Spöhrerscho

Höhere Handelsschule Calw
im württ . Schwarzwald .

Pensionat . — Neuerbaut : moderne Wald schul «
Institut I . Ranges für Handelswissenschaften . Sechs- 1
monatl . Fachkurse . Akademickurs . Musterkontor
(Prakt . Uebungskontor ). Sechsklassige Realschule mit
kaufm . Unterricht und Vorbereitung für das Einjähr . -Examen . |
Anslftnderkurse . Nächste Aufnahme : 7 . Oktober 1908 . 1

Prospekte durch Direktor Weber . 7078a .4 .2
Nicht zu verwechseln mit der Zilgelschen Neuqriindung.

Bärmannsche Realschule
Knaben - Pensionat
Rad Kürkheim (Pfalz).

' Die Reifezeugnisse berechtigen zum einjährig-freiwilligen Militärdienst,sowie zum Eintritt in die VII. Klasse einer K . Oberrealschule.
Auch im Schuljahr 1907/08 haben sämtliche

',25 Schüler der Oberklasse die Reifeprüfung bestanden .
Das neue Schuljahr beginnt am 18 . September crt , «z,s».5 .4

Jahresbericht und Prospekt durch die Direktion .

Lehr- u. Versuchsanstalt für Brauer in München
Pkivatinstttut Direktor Dp. Doemens . 7067a

Beginn des nächsten viennonatlichcn Hauptkursus 2 . November 1908 .
Prospekte gratis . Bezugnahme auf diese Zeitung erbeten.

vr . Haenles Institut , Strassburg eis
dsPfepSÄg«) VorbereltuagskursB Äffi ;
l . U « WW'b» I. .

BÄ e?:l
.C £ “'u,od'-

{. Abiturienten -Examen für ältere Herren , sowie auch für Damen ,

«
' - - - rahAnfArilltfl zur Vorbildung von Chemikern und

. LflUUfrllvIlUIII Chemikerinnen . 6855a,10 .5
Die Direktion : Dr . 0 . Hantle , Strassbnrg Eis . , Steinring 7 — 11.

Rheinische 7331a
Obst- u . Gartenbauschule

für Frauen 3.2
in Godesberg a . Rhein .
Hauptkursus 2jährig . Auf¬
nahme 1 . Okt . 08 u . 15 . Jan .
09 . Näh . durch die Leiterin

^
Frl . Marg. Erdniann .

^

Privat-
" ' ,

gegründet 1882.
'

Zoschneldekars.
. Mit 1 . und 15. jeden Monats be¬

ginnt der Kurs ini theoretische «
Musterzetchnen, Znschneide« u .
Anfertige» der Damen - und
Kindergarderobe (auch Reform ) .
Kursus für Frauen nach Ueberein-
kommen. Näh . d. Prospekte . 9909*

Pauline FrantZj
Karlsruhe ,

nicht mehr Douglasstraße
sondern Ämalienstr . 28 -

ürosse Badener
Geld -Lotterie

zu Gunst .d.Hamilton -Palais
Ziehung 26 . September.

| 3288 Bargew. ohne Abzug |45 .800
I. Hauptgewinn

20,000
327 Gewinne

15,000
2960 Gewinne

10.800
I ne q 1 Mb / II lose iö Mk. I
LUadlmll .\ pwna .Liste50H| .

| versendet das General -Debit

J . Stürmer,
| Strassburg i . E. ,Langestr . 107.
ln Karlsruhe : Carl Götz ,
Hebelstr . 11/15 , Lotterie¬
baak, G . m . b . H„ Kaiser .

I strasse 56 , H. Keyle , E.
j klage , A . Stanffert, L .
Michel, Chr. Frank. „,2äa

Sein Adzo
'ckiiMÄöst.

Wer
Weisswaren, Herren-
and Damenwäsche,

bei streng reellem Preise ohne Auf¬
schlag auf Ratenzahlung kaufen
will, wolle seine genaue Adresse unter
Nr. 11660 an die Exped. der „Bad.
Preffe" abgeben.

Sofort
Käufer und Teilhaber
durch die altbekannte Firma

Albert Müller , Mtnfte ,
15.10 Kaiserstraße 167 . 5957a

Kein Jnseraten-Unternehmeu .
Besuch und Rücksprache kostenfrei.

Prima

Bahnspedition
und

/Döheltransports
gefcbäft

im Vorort einer der größten
Städte Süddeutschland »

wird anderer Unternehmungen halber
verkauft . 7312a .2.2

Offerten unter M . V. 3829 an
Rudolf Rosse , München.

WiktsWs -Äckiis.
Für einen Metzger habe ich in

ein» größeren Stadt eine neu er¬
baute Schlachthauswirtschaft unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen.

Zu erfragen unter Nr. 739pa ttt
der Expedition der „ Bad. Presse".
(Retourmarke erforderlich . ) - 3.3

I « verkehrsreicher Stadt Unter¬
badens ist eine mittlere

unter günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen. Offerten unter Nr. 7188a
au die Expedition der „Bad. Presse "
erbeten . 4.4

Gr. ttfliiimmtoriiiiii für Musik zu Karlsruhe
zugleich Tßeaterschuke (Hpern- und Schauspielschule).

Unter demProtektorat Ihrer Uönigl. Hoheit der Großherzogin Luise von Baden.
Beginn oes neue»» Schuljahres am 15. September 1908 .

Der Unterricht erstreckt sich über alle Zwerge der Mufik und der Schauspielkunst und
wird in deutscher, englischer, französischer und italienischer Sprache erteilt.

Zur Aufnahme in die Vorbereitungsklassen sind musikalische Vorkenntnisse nicht erforderlich .
Austritte sind mindestens 2 Monate vorher anzuzeigen .
Die Satzungen des Großh. Konservatoriums für Musik, die den Unterrichtsplan und alle

Angaben über die Aufnahmebedingungenund über das Schulgeld enthalten , sind kostenfrei zu beziehen
durch die Direktion, durch die Hofmusikalienhandlungen von Friedrich Doert und Hugo Kuntz,
die Musikalienhandlungenvon Fritz Müller ' und Hans Schmidt, durch die Herren Hofpianoforte-
fabrikanteu Ludwig SchweiSgut und Heinrich Maurer , die Pianofottehandlung von Jakob Kunz
und die Hofinstrumentenhaudlung von Johann Padewet in Karlsruhe. 10023.3.2

Anmeldungen find bis s . September schriftlich von da an schriftlich oder mündlich
zu richten an den Direktor

Wat Professor Heinrich Ordenstein ,
Sophienstraße 35.

Sprechstunden in der Zeit vom 9.—15. Sept . täglich — außer Sonntag » — von 11—12 u. 2 —5 Uhr.

MilerMademie zu Worms a . U
Staat !. Aufsicht — beginnt am 1 . Oktober ihren 41 . Lehrkusus .

Programm gratis und franko durch die Direktion Fritz
Engel , Ingenieur. 7127a .3.2 |

Die Rastatter Hof -Herdfabrik und erste Rastatter GeschirrspQl -

Stierlin & fetter i» Rastatt 12
— gegründet 1875 — empfiehlt ihre anerkannt bestbewährten

Geschirr - Spülmaschinen für Handbetrieb
Vollkommenste Maschine der Neuzeit . — D . R . -P . angemeldet .

* *2. ®
S °

* J
I B

I |
« f
« «® a-

Bei geringen Anschaffungskosten grosse Leistungsfähigkeit .
Intensive Wasserbewegung wie bei einer Kraftmaschine ; bis jetzt
- noch ; von keinem anderen Fabrikat erreicht . =

Man verlange Prospekt . — Wiederverkäufer gesucht .

SS Vertreter:

Bau tz & Co .

Karlsruhe .

Martoß

Schildkröte

Amerikanische Universalwäsche
verbesserte Cluininiwäsehe .

unübertroffene
Auswahl modar ,
Faeons . Ausser¬
ordentlich spar¬
sam im Gebrauch

Immer sauber ,
unentbehrlich

für Männer und
Knaben , eine Er :
lösung für die Hausfrau .Erhältlich in

Karlsruhe bei Johanna Kerner , Hch. Tisch , Marie Walz Ww. , in
Dnrlach bei I. Leiser, Hugo Steinbrunn , in Mftblbnrg bei G. Kugel ,in Söllingen bei 1 heodor Schaufler , in Weingarten bei August
Heidt , Ludwig Maier. 5886a 27 .9

iPatentamtlich geschlitzt . I

RUß - KÖLLE, Esslingen am
_ Neckar

Holzbearbeitungs - Maschinen - Fabrik 5075»*
Erste und bestrenommierte Fabrik

der rühmlichst bekannten

fahrbaren Bandsäge
mit ülotorbetrieb zum

Brennholzs &geh und -spalten
sowie zum Antrieb von

Dreschmaschinen u. 3. w.
, Sichere Existenz ; über 300 Maschi¬

nen im Betrieb :; Beste Re¬
ferenzen . Prospekt gratis .

Doppelte Fahrgeschwindigkeit

Antwerpen & NewYork
Antwerpen & Rbiladdplm

Eich . Graebener ,
Kalserstr. 199a , Eingang Waldstr.

in Karlsruhe , 5080*

Iff . Itllttäfl ’ H . ju/iiiuiiiujÄ
IB29172 empfiehlt 15 .12 »

Sophienstr. 41, 2 Treppen . W

Achtung ! Achtung!
Höchster Zahler für abgetragene

Herren - «nd Damenkleider.
Schuhe. Postkarte genügt . B31601
4.4 J . Gross . Markgrafenstr . 16.

WiM.
Am 1 . September Beginn neuer

Abendkurses?—10 Uhr) für Anfänger .
Honorar bei wöchentlich 2 Abende
per Monat 3 Mk . Uebersetzungen
aller Art billigst . Anmeldungen unt.
Nr. 11737 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten._ 6^4

Är Proseffor
einer Karlsruher Mittel¬
schule nimmt zwei Pensionäre
auf. Gesunde Lage , gute Kost,
gründliche Nachhilfe. 3.3

Näheres unter Nr. B31743
an die Exped. der „Bad . Presse".

Für eitlen Mrtertianer,
welcher das Einjährige-Reifezeugnis
erreichen will, wird eine Familie
gesucht, wo derselbe die Schule
besuchen kann und bei guter Ver¬
pflegung die nötige Nachhilfe
und Aufsicht genießt . 2.2

Angebote unter Nr . 7461a befördert
die Expedition der „Bad. Presse".

Anr ein großes, in
flottem Betriebe befind¬
liches, Westanrant in
prima Lage von Wann¬
heim werden von einer
KarlsruherGroßbrauerei ,
deren Biere am Platz sehr
beliebt, tücht ., gutsituierte

Wirtsleute !

i
S
i

gesucht. 2.2

Bewerber, welche schon
größere Restaurants mit
Erfolg geführt haben,
erhalten den Vorzug.

Gefl. Offerten unter
Nr . 12157 an die Exped.
der „Bad . Preffe " erbet.
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vanksaxunx .
Här äs « so vislkAtigeu Lrweis der innigsten Anteilnahme

an dem Hinscheiden unseres nun in Gott ruhenden lieben
Brudetrs , Onkels und Schwagers , des

tai Imlmungsrats Otto Albicker
in Karlsruhe ,

durch mündlichen Ausdruck der herzlichsten Teilnahme an
unserem schweren Verluste , durch trostvolle Condoienzbriefe ,durch freundliche Zusendung von Trauerkränzen , durch
persönliches Beteilig « an der Beerdigung und durch liebe¬
volles Anwohnen an dem Trauergottesdienste in der St .
Stephanskirche dahier sprechen wir anmit unseren verbind¬
lichsten Dank aus . 12244

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Adolf Albicker, Pfarrer in St. Märgen.

Karlsruhe , den 27. August 1908 .

uod Reslairal Rotes Haus
Sonntag den 30 . August 1008 :

IVIenu . Mk . 3 .20
Brödchen mit Ei und Anchovis

Consommd Royal
Rheinsalm 5c. Genevoise

Natur-Kartoffeln
Glacierte Kalbsnuss ä la Dubarry

Junges Rebhuhn mit Champagner-Kraut
Fürst Pükler-Bombe .

Menu Alk . l .öO
Vorspeise 12248

Consomme Royal
Glacierte Kalbsnuss i la Dubarry

Hasenrücken 5c. Crdme
Compot und Salat

Eis.
Abend - Soupers ä Mk . 1 . 50 .

Von der Reise zurück
Zahnarzt Stöcker ,

Karl-Friedrichstrasse 20 . B32194

Privat -Tanzlehr - Institut
Hermann Vollrath,
235 Kaiserstrasse 235 .

Einzel -Untcppicht. Nachmittags- u. Sbendlnim.
Gefl . Anmeldungen erbeten . 12237 *

Sie finden eine Biesen - Auswahl von

praktischen Geschenken
in Glas, Porzellan , Metall etc.

für Haus und Küche 12234 .3.1
bei

Franz Hug
Karl-Friedrich¬

strasse 14.
Rabatt - Spar -

Marken .

Achtung ! Achtung !

Krrdrvig -WUtzolrnstvaHe Uv . 3 "HW
empfiehlt B32252

Metzer Mirabelle « per Psd. 22 Pfg., Zwetschge« per Psd . 1« Pfg.,Pfirsiche p. Pfd . 20 Pfg., Birne » p. Pfd . 1» Pfg., Trauben p . Pfd, 2S Pfg .

Schiffsmotor,
komplett, bereits neu, 3— 4 Hk ,
Benzin (Benz), wird sehr billig
verkauft . B32239 .2.1

Lesstngftraffe 33 , Hof, pari.
Gelegenheitskauf .

Ein cleg., nene Schlafzimmer -
Liurichtnug , bestehend aus 2 Bett¬
stellen, Rösten , Haarmatratzen , Kleider -
schrank rc., Wasch; u. Nachttische mit
Marmorplatten ist unter Garantie
sehr billig abzugcben. 232152

Kaiser -Allee 45 , 2. Stock
Sehr schöne, fertige , weiße Seiden -

batist -Blusen St . 2 Mk. , sarb . Blusen,
fast neuer, 3teil ., roter Diwan 25 Mk.,
Heg -, pol . Vertiko mit Spiegel 42 Mk.,
«» er, 4eck . Zimwrrtisch mit Eicheupl.
12 Mk., Stühle u. Bilder sehr billig
abzugeben , auch 3flamm . Gasherd .
B32233 Erbpriuzeustr . »8 , Part .

Ein Steingeftell,
$ .10 auf 1,10 m, 18 auf 18 cm und
«ine Partie gute Mauersteine sind
billig abzugeben . B32199

« aiserstraffe 41.

Aussteuer.
2 engl ., pol . Bettst ., Rösten, Polst , u .
bcsi. Matratzen , 1 Waschkommodemit
Marmor u. Spiegelaufsatz mit Kachel-
einl ., Nachttisch mit Marnwr , 1 Chif¬
fonnier u . 1 Vertiko mit Aufsatz, 1
Taschendiwan , 1 bess. Tisch, 4 Rohr¬
stühle, 1 Küchenschr., 1 Küchentisch u .
2 Hocker , ist um den sehr bill . Preis
von nur 478 Mk . zu verkaufen im
IM- nJilKitas to Hüll,

Sophienstraße 85 .
Jeder Säufer erhält nach ei«

B32229 schöne » Geschenk . 3.1
Franko -Sieseruug Nach auSw .

TaichenDiwan,
sehr schön u . gut gepolstert , ist billig
zu verkaufen. B31960 .2 .2

rubwig .wilhelmftr . 9 , Hth . 1 Tr .

3 Taschen- iwane
neu , verknust für 40 u. 42 Mk .
B 3« “ .* * Schützenstr . SS , it .

Hin - Ciieattr
Karlsruhe .

Samstag den 29. August 1908 :
Benefiz-Vorstellung

für Frl . Carol * Jovanovic

DerBettelstudent.
Operette in 3 Akten von F . Zell

und K. Genöe.
Musik von Carl Millöcker.

—— Anfang 8 Uhr. ———

Sonntag de« 30 . Ang . 1908
znm 8. Male :

Hie Dollarprinzessin
( Novität ) .

Operette in 3 Akten von A. M.
Willner und F . Grünbaum .

Musik von Leo Fall .
— - Anfang 8 Uhr.

Aufnahmen in Edisonwalze « und
Grammophonvlatten aus 9608*

„kW Walzertraum “
sowie sämtlicher am Stadtgarten -
Thcater gegebenerOperetten empfehlen
Sehr . Bsschert , Kaiserpassage 10/18

noch bei Serienlosen sind im
Verhältnis zum Einsatz so gute
Gewinne zu erzielen als bei Wei
marer , Engcner » Rastatter

Badener , Zweibrücker,
Darmstädter « .Münchener
Losen, LIM . , 11 St . 1« M .,

ferner
Raüolfzeller ä 1 .20 1 Auf 10
Sttstzbiirg . Krieger ä 1 .10/ Freilos.
und andere staatlich genehmigte

Sorten bei 12242
Carl Götz ,

Kevekstraße 11/15, Karlsruhe .

ÄS ™ 1 [lödig . Söoijiibaus
auf dem Lande . Offerten mit Preis
angabe unter Nr . B32153 an die
Expcd . der „Bad . Vresse " erbeten .

gksPst zu uerkuuse«.
In verkehrsreicher Lage der

Südstadt ist ein Haus mit nach¬
weisbar sehrgutgehend . Kolonial -
warevgcschäft für M . 52000 .—
unter günstigen Bedingungen zu
verlausen . Näheres unter Nr .
12221 in der Expedition der
„ Bad . Presse".

HamiM mit
Friseurgescfiäft.
In frequenter Lage der Süd »

stadt ist Familienverhältnisse
wegen ein Haus mit prima
Friseurgcschäjt f. M. 43000 . —
zu verkaufen . Strebsamen jung .
Leuten mit etwas Vermögen ist
die beste Gelegenheit zu einer
sicheren Existenz geboten.

Offert , unt . Nr . 12222 an d.
Expcd. der « Bad . Presse ".

Pracht «, Ortginal -Oelgemälde
sehr hohen Wertes • (wildromantische
Landschaft), 1,47 hoch, 1,18 breit ,
wird gegen bar um 70 Mk. abgegeben ;
ebenda 1 Kommode , sowie photogr .
Klappkamera, 9x12 , H. Maier-
Objektiv, billig zu verkaufen. Zu er¬
fragen unter Nr . B32209 in der
Expedition der «Bad . Presse ".

Gasherd mit Tisch Mk. 7.—,
Petroleumkocher Mk. 6.— , 2sitz.
Sportwagen Mk. 6.—, 1 Wage
ohne Gewichte, zu verkauf . B32241

. Lesfingstraff « 33 , Hof, Part.

Iberdverhauf .
von hier ist ein sehr guter Kochherd
billig zu verkaufen . B32204
Zähriugerstr . 30 , Hinterh. , Part

Ein . OBatz mit 3 Ventilen , gut
erhalt . , billig zu verkauf . B32244

Durlachersir . 4» , Hth ., XV., lks .
Neuer Kohleuherd , sowie 2flamm .

Gasherd sind billig zu verkaufen.
B82134 2 .2 « renzstraffe 28a .mm Prl»:,.- ,jjiaen
I. liuftn. n . tfdjn Llellen -NzihVtis

„ Vikt *rria 4i.
Stell er . nde « :

1 Buchhalter r - >. Okt.,
2 Kommis vcr . chki ., h. Geh.,

jg . Bants « » vcr l . Okt .,1 Schnldiener p . Lept ., h. Geh.
n . freie Wo 032251

1 Diener , Geh . Mc . 30.— , fx . St ,4 Berkänferiuneu vcrsch, Br .,und sonst noch versch . neue Posten .
Auch Sonntags von 11—1 Uhr geöff».

: [ Möbet
und

\ ß etter »

ohne Unterschied des Berufes
Kär erhält “Sa

14 tag !, oder monati. Abzahlung .

^ wlfständjgeV ;
'

Zimmer -

tinnditun ^en/i
^ ev3^ / i'i&

.V' perren -

• lT) amerv -
*.\ Garderobe>

rklci {fcrsfoFfe \
*.

und
tßef to/arer»/ .*

aus allen Branchen gesackt .
Gefl. Offerten erbeten . 1216 O.2 .2

Hermann Tietz .

Für mein Konfektions - Atelier suche
ich eine tüchtige 12158 .2.2Abänderin.
Persönliche Vorstellung von 11—12 Uhr erwünscht .

Hermann Tietz .

^ nttrtdt * Manu aus guter Familie mit Einj .-Freiw .-Bercch»
^ Illllskl JltUlul tigung zum baldmöglichsten Eintritt als

Lehrling
in mein Bankgeschäft gesucht . 12159 .3.2

Albert Ettlinger, Lmchnfi 4.
Nebenerwerb

Energischer , kautionsfähiger Mann ,
mit kaufmännischen Gebräuchen ver¬
traut und in schriftlichen Arbeiten
durchaus bewandert , möglichst in
Mitte der Stadt wohnend , welcher
untertags über ziemlich freie Zeit
verfügt , als Geschäftsführer für
einen Kreditschutzverein gesucht .
Offerten unter Nr - B32166 an die
Expedition der « Bad . Presse " erb.

Hier Stellung sucht
verlange die „ Deutsche Va »

kanzenpoft" Eßlingen 7« . 381)a

Zigarrenfabrik
sucht an allen größeren Plätzen
Badens tüchtige brancheknndige

Vertreter *
Preislagen v. M . 30.— bis 70.—.
Offerten mit Referenzen unter Nr .

7519 » an die Exp- d. „ Bad . Presse " .
Mk. tägl . Verdienst d . Verkauf

. m. Patent -Artikelfürtzerren ,r Rruheiten -FabrikMittweida
Markersbach Kr . US. “ ,lla ,

4.

Verkäuferin
gesucht per sofort mit guter Figur ,
welche in der Konfektion erfahren
ist. Offerten unter Nr . 12258 an die
Expcd . der »Bad . Prcffc ".

Installateur,
durchaus selbständig aus Gas - und
Wasserleitung , findet sofort bei guter
Bezahlung dauernde Stellung bei
Friedr . Maeyer, 8. m. ö. H.,
2 .2 Gartenstraffe 8 . 12212

fmuje gesicht.
Schulentlassener Junge von an -

ständ. Familie für leichte Beschäftigung
gesucht . Demselben wäre Gelegenheit
geboten, sich in der Tuch - und Kon¬
fektionsbrauche auszubilden . 2,1

Zu erfragen bei 12181
Heb . Brückner ,

Hoskleidermacher,
Kaiserstratze Nr . ISS .

Lehrlings -Gesuch
Ein braver Junge , der Lust hat ,das Metzgerhandwerk gründlich zu

erlernen , kann sofort in die Lehre
treten bei B32 - 07
Heinrich Claus «, Ho ?metz -re >. ,

Karlsruhe , Amalie » ! . \ l>.

Institut Der Avteilung II
des M. Kanenvereins

zur Ausbildung junger Mädchen
und Frauen als Pflegerinnen
und nach de« Grnndsätze« der
moderne « Gesundheitspflege ge¬
schulte Erzieherinnen kleiner
Kinder von der Geburt an bis
in das schulpflichtige Alter .

KurS von fünfmonatlicher
Daner für Mädchen und Frauen mit
Volksschulbildung in der Luisenkrippe.

Beginn : 1. September . 11825 *
Wegen Auskunft u. Anmeldung wolle

man sich an den Borstand der Abteilung
Gartenstr . 49, in Karlsruhe wenden.

Karlsruhe , den 10. August 1908.
Der Borstand der Abteilung II .

Personal jeder Art !
f. Herrschaften , Hotel u. Restaurant ,
für hier u . ausw . sucht u. empfiehlt

Trösters Bureau ,
Kreuzstraße 17. Telephon 151.

1 Biißetsriilllein,
welches bewandert ist, wird gesucht .
Gefl . Offerten unter Nr . 12126 be¬
fördert die Expedition der «Bad .
Presse ". _ 2.2

Gesucht
ein tüchtiges Bnffetfränlein in
eine Bahnhofwirtschast . Zeugnisse u.
Photographie bitte unter Nr . 7491»
an die Exped. der „ Bad . Presse ".

Gesucht auf 1 . Oktober eine

Köchin,
die auch etwas Hausarbeit über¬
nimmt , sowie ein B32116 .2.1

Zimmermädchen,
das nähen u . bügeln kann . Beide
Mädchen müssen Liebe zu Kind , haben .

Näheres Zirkel S» II . links .

Mil-Gesuche
Auf 15 . Sept . od . 1 . Okt . wird

ein tüchtige Restaurationsköchin ge¬
sucht. Lehn 40—45 JC monatlich .
Gr .: -' >.isie erforderlich . Offert .

Reupp , Gasthaus z .
. ,: ! :n i. 33 . 7331a

Perfekte tüchtige Köchin
wird per sofort gesucht , sehr guter
Posten , durch E . Konatb , Kaiser -
straffe 22 , III. B32280

Gesucht für Herrschaftshaus in
Düsseldorf ein besseres, properes ,
tüchtiges

,Miienwillen OllJödjin.
Hoher Lohn . Offerten mit Zeugnis¬
abschriften und Photogr . an Fra «
Dr . Hiddemann , Düffeldorf ,
Göthestraffe 2 . 7504a .2.2

Gesucht für Herrschaftshaus in
Düsseldorf ein tüchtiges

Stubenmädchen,
gewandt im Servieren , Nähen , Putze«.
Hohes Gehalt . Offerten mit Photo¬
graphie und Zeugn . an Frau Dr .
Hiddemann , Düsseldorf , Söthe -
ftraffe 2._ 7503a.2.2

mr Suche -p»
für meinen Haushalt einfacher be¬
scheidenes Mädchen , das ziemlich
gewandt in allen häuslich - Arbeiten
ist für bald oder 1. Okt. 11853 -

Frau Schmitt ,
Lesfingftratze 3a , im 2. Stock.. .

-Auch.
ein tüchtiges , gewandtes

Mädchen für Küche und Haus¬
halt per sofort gesucht. 12173 *

Sophienstraße 41,
1 Treppe hoch. -

Gesucht
auf 1. Sept . wird ein williges , solides
Mädchen für alle HanSarbeite « .
12028.2.1 Gartenstr . 23 . 111. -

Gesucht
ein tüchtiges Mädchen , das koche«
und alle Häusl . Arbeiten verrichten ,
kann. 12073 *

Mathhftraffe 5. I.
Gesucht zum baldigen Eintritt¬

ein braves

Mädchen
für alle Hausarbeiten , welches schon
gedient hat, zu kleiner , kinderloser .
Familie . Ausführliche Offerten an
Fra « Tierarzt Reinmuth ,
HaSlach i. Kinzigtal (bad . Schwarz-
wald ) . 75612 .2.1

Ein fleißiges , pünktliches

Mädchen ,
das gut bürgerlich kochen kan » und
etwas Hausarbeit mit übernimmt ,
für ein neues Haus außerhalb der
Stadt für 1. Okt . gesucht .

Näheres Bkumenflr . 17 . 12240

s «tt welch , schon
jCIl/ itt Stellung

Ein braves , dl
tüchtiges

war , in kleine Familie für 1. Sevb
gesucht . Zn erfragen B320393 .2
Dnrlacher -Allee 19 , IV . , rechts .

Mädchen gesucht.
Aus 1. Oktober wird ein ordent¬

liches, jüngeres Mädchen gesucht .
« 31767 .3.3 Südendfir . 15 , I.

für Haushalt zu Beamten » tfamilie auf 1. September -
gesucht . B31926 .2.2

Hirschstraffe 75 , 3. St .
Tüchtiges Mädchen ,

das kochen und nähen kann , gegen
sehr guten Lohn gesucht . B32011
2 .2 Kriegstr . 97 , 2 . St .

zu Kindern u. zur
^ „ _ Mithilfe im Haus¬
halt für 1 . Sept . gesucht .
B32054 .2. 1 Weltzteustr 4 , pari .

W hkMs, Metts MW
gesucht . 832167P .1

Karlstraffe 15 , 2 Treppen .
Luche aus 1. Oktober

ISAigts Redche»,
das selbständig kochen kann. 7520a

Anspr., Zeugn . u. Photogr , an
Frau Lt . Elin Jäger , Lsienburg ,

Villa Hilda .

Mädchen-Gesuch.
Ein braves fleißiges Mädchen , das

sich willig allen häuslichen Arbeiten
unterzieht , auf 1 . Sept . gesucht .

'
l '-32 . 59 . 1- Stm *

1
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Prinilßenssil EMplstz 14
empfiehlt guten bürgerlichen Mittag »
und « benbtisch . 11076.I0.S

Gut möblierte Zimmer
mit Penfion von 50 Mk. an.
Schön möbt Zimmer per 1 . Sept.
zu vermieten . 832178

» ofienfiraße 5, 2. Stock.
Gut möbt Zimmer mit separatem

Eiagaug ist auf 1. September zu
vermieten . 832181

Nähere » « »lerstr . 14, parterre.

Zn vermiete « per sofort od. später
größeres, sehr gut « Sbl . Zimmer
mit voller Penfion. 831983.3.2

Leotzoldstratze 20 , 3. Stock.
Schützenstr . 48 » pari., erhalten

solide Arbeiter Kost «. » ohunng
um billige» Preis . 881528.66

Ablerstr . lS , III , EckeZähringerstr.,
nächste Nähe vom Marktplatz u. der
Kaiserstr̂ ist schönes , groß. Zimmer
mit Balkon für sofort oder später
zu Vermiete». 832070.2,2

« vlerstraße 35 , pari -, sind zwei
schön «, große, aus die Straße gehende,
neu heraerichtete Zimmer nebstAlkov
per 1 . Okt- zu vermiet - 832162.3.1

Adlerstratze 39 ist ein großes , sehr
schön möbliertes Zimmer per sofort
oder später zu vermieten . Näheres
2. Etage. 631969.2-2

Akodemiestr . 5, 3. Stock , ist ein
sreundl. möbl. Zimmer m. Kaffee
sogl. od. I . Sept. zu verm . 832197

Akademiestr . 23 , Seitenbau, pari .,
links, ist ei« freundlich möbliertes
Zimmer zu vermieten . 832156

Akademiestr . 24 , 2. Stock, ist ein
gut möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension sofort oder später zu ver¬
miete ». 832193

Akasemiestratze 34 , 11, ist ei«
großes, sehr schön möbl. Zimmer
sogleich oder 1. September billig zu
vermieten . 83i829

Akodemiestr . 46 sind 2 gut möbliert .
Parterre -Zimmer an einen oder
zwei Herreu zu vermieten . 831912

« kasemtestr . 7 » , part ., vis-k -vis
dem Palais Prinz Karl, Wohn »
«. Schlafzimmer , auch einzeln in
ruhigem, gutem Hause zu vermieten.

Amnltaustr . » , Aörderh ., 3. Stock,
ist ein großes Zimmer » schön möbl.,

sogleich oder später zu vermieten .
Aus Wunsch auch 2 Betten . 832200
Amaltenftr . 11, Hintb. pari. , sind

zwei schön möblierte Zimmer mit
sep . Eing , eines zum 1 . Sept., das
andere zum 1. Oktober, bei einer
Witwe zu vermieten . 882211

Amalienstr . 43, 2 . Stock, 1 oder 2
leere Zimmer bis 1 . Sept . oder
später zu vermieten. 831710

Amalienpratze 4«, 4. St . , IkS ,
möbl., freundl. Zimmer fof. oder
später billig zu vermieten . , ,

Amaltenftr . « List eiu sreundl . möbl.,
in Garten gehendes Zimmer per
1. Sept . billig zu verm. 332219.2.1

vismarckstr . 31, part., ist Wohn »
uns Schlafzimmer , auch geteilt,
auf 1. September oder später zu
vermieten . 832213.2.1

Vlnmenstr . 5» 3.6t , ohne vis -a-vis ,
im Zentrum der Stadt , ist ein gut
mövl . Zimmer an soliden Herrn
zu vermiete». 832106.2.1

idlnmenstr . 7, il ., sind aus 1. Sept
1 Wohn - uud Schlafzimmer ,
ani möbliert, ohne vi«-i, -vis, an einen
Beamten zu vermieten. 881848
Nähere« daselbst '

« oeckhstratze 22 , 3 . St 158., ist ein
schön Liöbt Balkonzimmer bei
Beamtenwitwe auf 1 . Sevtember zu
vermieten . 832147.8.2

» rspriuzenstr . 21, 3 Treppen , ist
ein schönes , gut möbliert . Zimmer
mck guter Pension zu verm. 832103

Fasanenplatz 8 ist eine freundliche
Schlafstelle an «inen ordentlichen '
Arbeiter aus sogleich zu vermieten. '
Näheres parterre. 632232

fitartenfiratzs 2, Ecke Rifterstr ., 3. ■
St » rechts, ist «in großes , gut möbl.
Zimmer mit sep. Ging , sür sofort
oder später zu vermieten . 832203

Gartenfir . 8» »st ein gut « Sbl .
Zimmer ohue vis-6-vis aus 1. Sept
, u vermieten . Näh . Part . 8 ' >' " ., .,

« erwtgftratze 34 ist eine mövl.
Mansarde per sofort billig zu
vermieten . 832190.2.1

Näheres im 3. Stock. -
« ottesauerstratze 14 , iv , ist ein !
große», schön möbl. Zimmer für .
Herrn oder Fräulein billig zu ver¬
mieten . 832205 '

« filtz- ür . 24. 2. St lks.» sreundl. \
mäslierk . Zimmer sofort oder 1.
Sept zu vermiete«. 632062.2.2

'

Htrjchstratz « 7, 8. Stock, ist ei» -
schön und freundlich möbl. Zimmer '
billig zu vermieten . 832242 .

Katsorftratze 2« , lil »st gut !
« » » liertes Zimmer pi '
vermieten . 832220 t

Katserfir . 81 , Geitb . 4. St rechts, ;
ist sogleich ob. später ein Zimmer !
a» einen ordentlichen Arbeücr zu s
vermieten . 632235 ,

ita ^ierstr . Öl, 5. St , ist ein schön
'

« sbl . Zimmer an einen Herrn od . ,
Fräul . billig zu verm . 632035 .2.2 \

Kaiserst ». 87 , Seitenbau, 4. St r ., i
möbl . Zimmer per sofort ob. spät ?
an ei» . Herrn zu vermiet. 632180 '

Bjiof^niHches Mädchen, [ M . | | |jp WM
welcher etwas kochen kann, findet J 3 3
sofort bei klein. Familie gute Stell « .
6W141 .L2 Hcrrenftr . 46 , II.

Gesucht
wird ordrntl. Mädchen , das Haus
arbeit versteht, bei guter Behandlung
auf fof. oder 15. September. B32236

ALppurrerstr . 88a , 3. Stock .

Mädchen ,
da- kochen kann , auf 1. September
gesucht . 832136

Südenvstratze3 , 3. Et .

Nach Frankreich
snch « ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garaut. fol. Hänserq««»

Frau Hofstidf , Heilüronn ,
Staatt konzessioniert. — Gegr. 1868 .

Auf 1. September wird ein in der
Haushaltung erfahrenes, sauberes
Mädchen gesucht. Zu erfragen 2.2
882004 Schönseldstr . 1, III , r,

Suche für unfern kl. Haushalt auf
1. Oft. ei» jüngeres, fleitz . Mädchen
vom Lande. Zu erfr. Wilhelm
strotz« 18, im Laden . 832172.2.1

Ein tüchtiges Mädchen » das allen
Hausarbeiten vorstehen kann, wird
auf 1. September gesucht. 832170

Frtedenstratze ä » I.
Ein Mädchen , das kochen kann

und alle Hausarbeit versteht , wird
auf sogleich gesucht. 832188

Oberstleutnant Heuseh ,
« isenlohrstratze 39

Caufmädchcn
per sofort gesucht . 12102 .3.1

» . d £ H . Baer ,
Modes ,

Kaiserstrabe 233 .
Tüchtige , durchaus selbständigeModistin

für billig , u . mittl . Genre zum so¬
fortigen Eintritt

gesucht .
. Off.unter F . K . 4068 an Rudolf
Xfosse , Konstanz . 7490a .2,2

|t » I
für Aendernngeu und

koeksrbkiterilllleu
sofort gesucht . 12259

IHarg . Dung :,
Katserstratze 86 .

Misst SopmiiiglfttK
für dauernd sofort gesucht. 7552a
5hm. WiMujtalt H. Kuderer,

« « >1 -(Baden). 3.2

Lehrmädchen
s Kolonialworengefchüstpr . Sept .
od . Oft. u- günstig . Beding, gesucht .
Bei guter Führung später Anstellung .

Offerte» unter Nr. 7486» an du
En » d. der . Bad . Presse".

lebrmäddKn.
Mädchen aüs guter Familie,

welches Lust hat, die feine Damen-
Ichneiderei zu erlernen, kann sofort
eintreten- ’ 831916.2 .2
i, . Uodapp , Katserstratze 174 .

Junges Mädchen mit guter
Schülbildung und aus guter Fa¬
milie als 12172 .2.2Lehrmädchen
für de« verkauf gesucht.

Geschwister Baer ,
« äschegoschäst,

Karlsruhe , Kaiserstr . 140,1 Tr -

Sielten suchen
langer Bauingenieur
lit praktischen u. theoretischen Er»
ihrungen im Eisenbeton , sucht
itellnug auf technischem Bureau
im liebsten im bad. Oberland) .

Offerten unter Nr. 7536» an die
exped. der „Bad. Presse ' . 2 .2

Miiuiiiinnn, 2 .2

»räseni. , verheirat . , Mitte 30,
tter , tücht. Compt., im Bußen,
« st für Reis- und Betrieb er»
sren , bisher in nur ersten Häu-
n . u . a . über 12 Jcchre in Groß .
Merei tätig , firm im Vertrags ,
-schlutz , sucht p. 1. Oft . od . spät,
ellunz als Buchhalter od. sonst ,
hst. Vertrauensp . , auch getmllt

Ueberncchme einer Filiale bezw .
,erläge jeder Branche oder

x 1
>«dl

®efl. Offerte« unter Nr. 831439
; die Exped . der . Bad . Presse."

Innger Kaufmann,
ilitärsrei, mit Buchführung, Steno-
kaphie ». Mafchinenschr-, sowie mit
Ml . kausm. Fächern durchaus der-
aut, wünscht stch Per 1 . Oktober zu
-rändern. Off. unter Nr- 7541» an

Jk-v* . BfaiV.

der Kolonialwaren- Branche sucht,
gestützt aus la . Zeugnisse , per 1. Okt.
Stellung . Offerte » unter Nr. 8320 ^ 7
an die Exp . der »Bad . SBrtffe *. 2.1

Junger inteil . Mann
bittet um Verwendung für Schreib -
arbeite «. Gest Off. unt. 832227
an die Exped. der »Bad. Presse " .

Ein junger, tücht . Maurerdalier ,
welch , angroß. Bauten selbständ. tätig
war u . prima Zcugn. besitzt , sucht aus
1Okt . dauernde Beschäftig ., bad. Ober¬
land bevorzugt . Off. u. Nr . 832025
an die Exped. der „ Bad . Presse '

Besseres Mädchen
sucht Stelle als Haushälterin zu
einzelnem Herr» für sofort oder 1 .
September. Zu erfragen Martha »
Hans , Sophienstr._ 832169

Aus 1 . Oktober sucht ein braves

Mädchen
Stellung . Zu erfragen 832222

Hübsch,iratze 18, 4. Stock.
Für ein schulentlassenes Mädchen

wird tagsüber Stelle gesucht. Das¬
selbe würde auch zu 1 —2 Kindern
gehen. Offerten unter Nr. 832212
an die Exped. der »Bad. Presse ".

Zu vermieten
Zn vermieten
auf 1. Oktober 1908 an tüchtige,
kaptionSfähige Wirtslcute :

DaS altrenommierte Restaurant
„ Caf6 Sehfried " in Karlsruhe ,

das Restaurant„ Zähringer Hof "
in Dnrlach . 11342 *

Näheres im Kontor der Mühl -
burger Brauerei , vor « . Frei -
herrl . von Seldeuecksche Brau »
er ei in KarlSrnhe -Mühlbnrg .

Fabvik-
Rännrlichkeiteir

mit großem Garten und Landhaus
zu vermiete « oder zu verkanfe « .
Haltestelle der Elektrischen Ettlingen-
Karlsruhe. Näheres unter Nr . 3390
durch die Exped. der »Bad. Presse

I Mn Bit Wniü
I Schillerstratze 31

(Haltestelle der Straßenbahn ) !
per 1 . Oft . unter günstigen
Bedingungenz . vermieten , z
Brettiieimer & Rosenberg

8.2 Bahnhofstr. 32.

Laden ,
neu hergerichtet , gr., modern. Schau¬
fenster , und
Duresu-Mume,

letztere eine Treppe hoch» zu vermieten .
;u erfragen Montag , Mittwoch und
steitag 8— 10 morgens 10676*

Herrenstraße 15, III .

mit großem Schaufenster und
Zimmer, für Bureau » Zwecke
sehr geeignet » per 1 . Okt . billig
zu vermieten . 12227 .3. 1

Näh . « rbprinzeustratze <
Hinterhaus, 2 Stock .

Für ein Flajchenbier-
und Gemüsegeschäst

find im Hause Mendelssohnplatz ,
gegenüber Hotel Grüner Hof, schöne
Räume nebst 2 Zimmerwohnuug
, « vermiete « . 9882 *
Zu ersr. Meudclssohuplatz 3» IV.
I « der Südstadt , in lebhafter Lage ,

ist ein m oderner 3,2
ESckladea

mit Spezereigeschäst , auch zu anderem
Geschäft geeignet, auf 1. Oft . zu ver¬
mieten . Off. u . Nr. 832023 an
die Exp , der »Bad. Presse ' erbeten .
Adlerstratze 8 ist ei« ncuhergericht .
Lade » per sofort oder später billig
zu vermiete « . 11827

Näheres bei I . Ettlinger &
Wormser , Herrenstraße 13 .

HirWÄ 83. ÄV
Fabrikation, Lager, Werkstätte
z« vermieten . 9831 *I

für Eier - oder Obst¬
händler u . dgl. sofort
zu vermiet . 12083 *
Friedrichöpl . 8 , Lad .

werkftätte
mit 2 Nebcnräumen und großem , ge¬
decktem Hof ist , « vermiete «.
12239.2.1 Blumeustr . 17.

Herrschafts -Wohnung .
Hübschstraße 42 ist eine schöne
Wohnung , 5 Zimmer, Bad, Speise »
kammer, Loggia, Veranda x . per
sofort oder später zu vermieten . Näh

Kaiserftratze Nr . 145,
im I . Obergeschoß, ist eine HerrfchastS »Wohnung , bestehend au» 13
Zimmern (Balkon , Erker), Küche und Zubehör auf 1. Novbr. oder später
zu vermieten .

Ebendaselbst sind im 3. Obergeschoß 3 Zimmer ohne Küche »«
vermieten .

Alle vorgenannten Räume werden evtl , auch zu Bureauzwrckeu ab-
gegeben. Näheres Rathaus , Zimmer Nr. 108, beim 11566 .6.5

städt. Hochbauamt.

Schumanufir . 8, Bclet . !
I 5 Zimmer -Wohnung.

Wegen Versetzung des seit¬
herigen Mieters ist die eleg .
5 Zimm.- Wohnung m . kompl.
eiuger. Bad, Garten u. reich !.
Zubehör per 1 . Oft. preisw.

> zn vermieten . Zu erfr.
,

Breltaeiner & Rosinberg , .
| 3.2 Bahnhofstr. 32. I10tJ I

Wegen Wegzug

Pnie

3, 4 uni) 5
Nmtt-WchumW
schön, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet , ruhige , gute Lage,
per 1. Oktober zu vermieten .

Näher. Melanchthonftr . 2,
im Bureau. 10572

Sehr billig

mieten.

Pfeifer de Grossmsau .

5Zimmemohnimg,
schön modern eingerichtet,

zu vermieten . Näheres zu er¬
fragen daselbst Rintheimer »
Pratze 1, 2. Stock. 10095 *

J M 4
stratze 24 , im Laden .

Rudolsftratze 15

zu vermieten .
Näheres daselbst

« olo », parterre. ' bei

Larftlrases 88, IV.,

oder 1. Avril 1909.
Uhlandstratze 36

vermieten . Es kann ei
Mansardenzimmer dazu gej
Zu erfragen Part, rechts .

Ecke der Kronen» u. Zähringerstr.

1. Stock l.

bestehend aus 3 Zimmern , Küö
Kammer uud Keller, ist für 1 . O
z» vermiete « . 12238/.

Blumenstratz « 17.

mieten. Näh. Part.

2 Mansarden, 2 Keller aus i . Okt. z
vermiete». Näh, pari. 831950/

Degeäfe !djrratze sT

wert zu vermieten.
Laden .

7̂ 7 J " V' ' . '

6
2
zu vermieten .

» erwtgftratze 14 , geräumig «
Zimmerwohnnng per sofort od
gäter zu vermieten . 833177.3
Zu erfragen daselbst, im Laden .!

Humboldtstr. 17 ist eine 4 Zimmer
Wohnung zu denn . Näh. Veilchen»
kam!m 2»

» Hirschstratz » 75 ist eine 2 Zimmer »
I wohnaug mit Zubehör um 220 Mk.
> auf 1. Oktober zu vermieten . Näh -
» daselbst 3. Stock . 633164
1 Karlftratz « 76 ist auf 1. Oktober
m schöne 3 Zimmer-Wohnung im
I Hinterhaus zu vermieten . Näheres
1 Vorderhaus, 2. Stock. 331637.2.2
I Kronenstr . 18 , Hths. , II . , ist eine
B kleine 2 Zimmerwohnnng nebst
1 Küche u. Zubehör sofort oder später
B zu vermieten. 331907.3.2
m Näheres Vorderhaus , II.
■ Martenstr . 70 ist eine 1 Zimmer -

Wohnung mit Küche u. Keller für
monatl. 12 Mk. sogl. od. später zu
verm. Mb . 2. St . 832059 .3 .2

*e Schillerstr. 24 , 1 Tr ., sind 4 möbl.
» Zimmer mir Küche zus . od. ein»
ü zeln sofort zu vermieten . 831452

ex Schützenstr . 52 , 8. Stock, 5 Zim »
j . « erwohnnng mit Zubehör aüs 1.
„ Oktober oder November zu vermiete ».
- Zu ersr . bas. im Lad. 831590 .6 .2

Schützenstr . 62 ist sofort od. Oktober
eine schöne 4 Zimmerwohnnng m.
GaS nebst üblichem Zugehör billig zu
vermieten . Näh. part 832210 2.1

Senvertstratze 2 ist der 2 . Stock»
bestehend aus 4 Zimmern, Küche u .
Mansarde, Balkon «. Veranda nebst
kleinem Gärtchen sofort oder stiäter
zu vermieten , desgleichen der Dach¬
stock, bestehend au» 8 Zimmern u.
Küche , aus 1 . Oktober .* Näheres daselbst 1. Stock oder
Rheiustraße 21. 12231 .8.1

Beilchenstr . 16, 4 Zimmerwohnung ,
g Balkon, Erker , Bad , neuzeitlich
>» eingerichtet , au f 1. Oktober zu ver.
r miÄen . 1331310
c‘ Werderftr . 45 ist im 2. u. 3. Stock
“ je eine 4 Zimmerwohnnng mit

Zubehör aus 1. Oft. zu vermieten.
tr Näheres im Lade». 11508*
- Weftoudftratze 16 . 2 Tr ., ist ein«

schöne Wohnung von 7 Zimmer«,
« ad , Balkon , Veranda uud Zugehör,
auf 1. Oktober zu vermieten . —
Näheres parterre. 83l835 .6.8

Wtltzelmstr . 5 » 1V„ »st 1 Zimmer
mit Küche und Speicherkammtr auf
1 . Sept oder später zu vermiete «.
NähekeS iiü Lüden . 831254 .5.5

- Mühldnrg , « Heinstraß « lo ist
Lade « mit Wohnung zu vermiet
Nähere« HtrhS-, Part. »32185.2.2

:r Bulach , Hanptstratz « 68 ist eine
(• Parterre »Wohnung von 3 bis 4
2 Zimmer samt Zugehör an ruhige

Leute aus 1. Oft. billig z . vermiet
Näheres im 2. Stock . 831957

n Marta -sil «xa« »raftr . 16 (Beiert-
t, heim), 3 Zimmerwohnnng im
:r Vorderhaus, 1 Treppe hoch , mit
* Zugehör, auch Ga»- u . Wafferleitg-,
i» per 1 . Okt - zu vermieten. 11764 *

3 » schönster Lag« ist große», sehr
freundliches 820721*

Zimmer
>* mit herrlicher Aussicht ein oder 2 Bet-
n» tcn z» vermiete « ,
r Sophienstraße 148 , IV, I» .
9 Elegant möblierte «

Holm- und Schlafzimmer
. in ruhiger Lage an seine» Herr» per
» sofort oder später z« vermiete «.
„ 831667.3.3 Aerkstr. 42, 11t
5
* 2 bessere Zimmer ,
7 Wohn - u . Schlaszimmer, möbl. , in
1 ruhiger Lage, sino an einen Beamten
>r per 1. Oktober zu vermieten. 3.3
,
r 631786 vlücherstr . 18 , II .
' tu . V. P .

Sofort möblierte Zimmer für
Herren und Damen in jeder Preis -

'■ läge , für Tage, Wochen. Monate, zu
n vermieten . Näheres Krenzftr . 35 »
3 Buchhandl . v. S»ru»cst. 831652.10 .3

, Amalienstr * 59 ,
t 1 Treppe, ist in feinem , ruhig . Hause

schön möbl . Zimmer sür sofort
I oder später zu vermiet . 632183 .2 .1

Gerwigftr . 34. !».,
l> in der Nähe der Artilleriekaseru« ist
. «in gut möbt Zimmer per sofort
3 zu vermiete ». B32I87,2 .1

ZoUvstrak » 12 ,
l parterre, ist ein schön möblierte»
i Zimmer für beffere« Herrn per so-
7 fort zu vermieten. B31918.2.2

Kaiseraüee 41, >!..
ist ei» gut möblierte» Zimmer

n mit oder ohne Penfion sofort zu
3 vermieten . B32191
. Mr Ein hübsche» Zimmer mit
„ ganzer Pension an einen Schüler
i, oder besseren Lehrling per Mitte
r Eeptbr. abzuaeben . Nah. Sophien «
9 stroße 5» III -

"TM 831263 . 10.5
2 gnr möbl . «in, . Zimmer jof.

l od. später mit od. ohne Penfion zu
r vermieten . 632173
1 Hirschstraß « 14, 2 Treppm hoch
l 2 , «t möbt Zimmer » gr . ». kt ,
» an Herrn od. Fräulein sofort od«
» später z» vermiete ». 881994
1 Släüert» LShgis -grS « . IL . IU .

« arlstratze 39 , 8. € L nabe bn
Hauptpost , ist gut möbl . Zimm »

« egen Abr. zwei fei» ausgestatt.
Zimmer anderweit , abzugeben, ev .
atmL such wübtwtz- LW4 ?

an toliO » ipctin Alt ociim^icii* ~ ,
Karl große Sv , I , gut möbliert
Zimmer auf sofort oder 1. Setzt
tzreieiv . tu vermieten . 631541.5.6

« arlstratze 7l , 8 Tr . hoch , gul
möbt Zimmer an 1 fctrtn ob«
Fräulein tu vermieten « B** 5.».i

« arlstratze 76, LordhS., 2. Stoa ,
ist möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten. 831637L2

Älautzrechtste . 20 . part , rft ein
gut möblierter Zimmer auf sofort
od . sväter zu vermieten . 632231

Krenzftratze 17 , 3 Tr -, r -, rMhe
Bahnhof, ist ein gut möbl . Mch»
zi« i»»« r ohne vi, -ä-vjs auf fof. od.
später >« vermieien . 632243

Kreuzstratze 22 , 3. Stock, tst . eiu
möbl . Zimmer mit Pension an
einen besseren Arbeiter od . Fräulein

tauf 1. Sept zu vermiet . 832182
Kronenstr . 3» 4. St , schön mods.
Zimmer an besseren Herrn per
1. Sevt. zu vermieten . 832249.2 .1

Leotzoldpr . 2V ist im 2. Stock em
gut möbt Zimmer auf sofort od.
später zu vermieten . 882175.27t

Liuienhetmerftratze v, 1f « tnfl.
Stcphauienstraße. ist ei« gut modl.
Zimmer mit Penfion an einen solid.
Herrn zu vermieten . B31653.5-5

Marienstr . 48 , in ruhigem Hause ,
ist an Schüler höher« Lrhrauitalt
ein freundliches , gut möbl . Zimmer
mit od . ohne Pens. bill. zu vermiet.

' Näheres im 2. Stock. 631728-2.2
« arkgrasensti -atze 35 , 3. Stock,
vis-k-vis der Töchterschule, tlt ein
gut möblierte » Zimmer und ei»
ebensolches Mansardenzimmer zu
vermieten . 832171

Morgenstratze 20 , 2. Stock, links,
ist «in mödliertes Zimmer an einen
austünd . Arbeiter zu verm. 832306

Rüptzurrerstr . 0 » Hth. , 3. Et leere
Mansarde , heizbar , eigener Ein¬
gang . zu vermiete « . 632237

Schützenstr . 24 , 3. St .» nahe der
Ettlingerstr-, in bess. Hause, ist r»n
gut möbt Zimmer nebst gut Pension
jof. oder spät zu verm« 831726.2.2

Schwanenftratze 25 sind sogleich
zwei Schlafstelle « zu veruiieteu.
Zu erfrag, im 1 . St . 632144 .2.1

Sophienftratze 67 , 2 Tr ., großes
gut möbl ., 2 fenstriges Zimmer ,
ohne vis- ä-vis , Nordlicht, in ruhig.
Hause sof. zu vermieten. 6 ' " °°^ .,

Sophienftratze 7 , tl , sind zwei
elegant möbl ., große Zimmer .
event. Wohn- u . Schlaszimmerbillig
zu vermieten . 831680.3.8

Sofiens,raße 114 , 2 . Stock , rechts.
ist ein gut möbliertes Zimmer zu
vermieten. B31856

Stetzhauieustratz « 57» 2. St , fein
möbliertes , großes, 2fenstr. Zimmer
mit Schreibtisch in ruh. geschl - Haus
an best. Herrn zu verm . 831642 .3.3

« ialvftratze 8 , im Sestenv., 3 Tr .,
ist ein gut möbt Zimmer an eine «
Herrn oder Frl . sofort od. 1. Sept
zu vermieten . 631806 .5.3

Waldhornftratze 58 ist ein nett
möbliertes Zimmer an einen Herrn
oder eine Dame billig zu vennieten.
Nähere» 3. Stock , links. 632174

Werderstratze 16 , 2. Stock , »st ein
gut möbliertes Balkonzimmer an
besseren Herrn auf 1. September zu
vermieten. 832049 .3 .2

Weftenvstr . 34 , 3. Stock , ist ein kl .,
sreundl. Zimmer , nach dem Hof
geh., zu vermieten . Preis inkl. Früh¬
stück 20 Mk. pr . Monat . 631604 8 .2

Wilhelmstr . 16 ist im ersten Stock
ein schön möbt Zimmer für 8 M.
monatlich zu vermieten , ebendaselbst
ein Mansardenzimmer für 6 Mart
Näheres im Laden . 632198

Zähringerstr . 27 , 3. Stock rechts,
ist ein möbl. Zimmer mit severaten
Eingang sogt zu vermieten. 832195

Zirkel 9, 2 Treppen hoch , m Glas »
abschluh, ist ein möbt Zimmer zu
Vermietern 832224

UumöbliertcL Parterreztmmer
mit separatem Eingang ist sofort zu
vermieten- Näheres 832201

Amaltenftr . 2 8 , 3. St . ,

Miet-Gesuch ? ;l
Junges Ehepaar sucht eine

Zwei -Zimmerwohnung
auf 15. Oktober. Offerten unter Nr .
632185 an die Exp. d . „Bad. Presse' .

Per sofort oder 1b. Septbr . etue
Wohnung von 3 Zimmern» Küche rc.
»wischen Scheffel- u. Dorkstraße im
1. Stock, Eestenbau od. Hinterh -, »»
miete « gesncht Off. unt - 682176
an die Exped. der „Bad . Presse' .

Wohn- u - Schlafzimmer
in neuerem Hause von Dauermieter
gesncht» 2-2

Angebot« unter Nr. 632023 au di«
Exped. der „Bad. Presse ' erbeten.

Stetest mut % PkW>».
Offerten mit Preisangabe unt. 632154
an die Exvcd. der „ Bad . Prefle ' .

Schön möbliertes Zimmer in nur
gutem Hause in Nähr d. Telegraph .-
Kaserne per 1 . Oft . grs. Offert mit
Preis an Heilbronner , Stuttgart ,
Danneckerstraße 14 7574a

»v. kleinere Werkstätte i« der
Südstadt auf 1 . Sept . zu miete «
gesucht. Offerten unt . Nr. 832145
au La fahrt . bts JSaL JStefle*.
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Von der Reise zurück ! s
U Uli. W. Heidingsfeld.

Telephon- und Telegraphen-Anlagen
jeder Art and Grösse,

Sicherheits - Feuer -Alarm - Anlagen,Elektrische TUröffner, D. R. P.,
TelEphoRstafioneo znfEinschaltungiojsds RlingelanlaBt

geschütztes Sprechsystem ,
Jegllehe Bedarfsartikel für Telephon- n. Telegraphen -Anlagen .

GrundsOehmichen
Telephon 520 . — Waldstrasse 26 .

Lieferung franko .

Möbellager
der 10668 *

Vereinigten Sehreinermelster
e. G . m, u . H.

Amalienstr . 31 Karlsruhe Gegr . 1883.

3 - stöck. Ausstellungsgebäude
enthaltend über 60 Musterzimmer , wie :

Schlafzimmer Wohnzimmer
Speisezimmer Salons
Herrenzimmer Küchen

in hervorragenden Qualitäten
von den billigsten Preislagen an.

Bedienung von Fachleuten . Ständige Zeichner .

Eigene Werkstätten für Innen - Deftoratlon.
Freie Besichtigung ohne Kaufzwang ,

Bekannt billiges Einrichtungshaus.

?? weingrün, in jeder Größe, rund und oval, hat
billigst abzngeben 11398 *

8 . Finkelstein, MtMr. 10,
Apfelwein-Kelterei.

Koblenherde
Gasherde

erstklassige Fabrikate
-« billigste « Preise« bei
weitgehendster Garantie

empfiehlt 11831 .2.2

N. Hebeisen , Werderplatz 36 ,
Haus- und Küchengeräte , Herdlager .

Mitglied des Rabalt -Spar -Vereins .
Besichtig»«« ohne Kaufzwang gerne gestattet.

Diebessichere Alarm -I,adenku »se 19 91.
Viele Tausende bei Bäckern , Metzgern , Kauf¬
leuten u, Gastwirten im Gebrauch . Prospekt
fco . Passt für jeden Ladentisch . 6818a

P. LichtenthSicr , Berlin C. 2 , Stralauerstr . 43, F.

Trauben
gestampft, aus Griechenland , Spanien ,
Italien, Frankreich , Algier-Oran,Tirol,
in Reservoirs u . Fässern , weissu. schwarz,
sowie feinste Moscateller , wovon die ersten
Wagen schon Anfang September eintreffen,

11683 .6.4sowie

VerschRittweine
ab Transitlager Mannheim u. Karlsruhe ,
offerieren in nur besten Qualitäten billigst.

DW- Vertreter gesucht . "WW

Franz Fischer &Gie.,

" '
Wein- und Trauben -Import -Geschäft

• 4t?
Hengstmann , Dortmund , I gibt schnellstens Hareu ,

Gutenbergstr. 59. Rückporto. l Bor»holmerstr . 9a. (Rückporto ). ^

Ist slkcbclfesi, nshrbstt, sehr bekömmlich u .
entzückt durch seinen weinartigen, mous¬
sierenden , würzigen, herb-süssen Geschmack.

gibt mit frischem Wasser gemischt eine er¬
quickende Limonade , besser u . bekömmlicher
als eine solche aus Himbeersaft od . frischen

Zitronen hergestellte
7i Flasche Mk. 1.75
V. „ „ 0.90
Hi ,, 0 .55

V» Liter- Flasche IO Pfg.

ist in Läden , Restaurants , Konditoreien, Cafe etc . erhältlich.

Hauptdepot für Karlsruhe und Umgebung :

Adlerstrasse
Mai iaai

nächste Ziehung.

3 . Weimarer
Geld-Lotterie

Ziehung 12 . — 15 . Sept. 08 .
| 3333 Gewinne

45000 M.
!. Hauptgewinn

20 000 M.
3332 Geldgewinne

25 000 M.
(11 Lose 10 Mk.

■\ fortt g . liste n Pi.
verzendet die Generalagentur

*

Kaiserstrasse 56.
Carl Oftti , Hebelstrasse 11/15.
A. Staniiert ; H. Meyle ; hch.

Vogal ; Fritz Stohner.

Grösstes Herdlager
in lackiert., emaill.
und in Majolika-,
Hotel» und Re¬

stauration»»
Herden re. 8e-
paraturwerkpStte.
Telephon 1284 .

Karl Fr . Alex . Müller ,
Amalienstr . 7, in nächster Nähe der* Erbgroßh. Palais. 9926

SehM . Tapete« «. Me «.
Von neu gegründeter Tapeten-

fabrik kaufte eine Anzahl Tapeten
und Borten sehr billig. Ich ver¬
zichte auf übergroßen Gewinn, weil
ich hoffe, denselben durch größeren
Umsatz hereinzubringen .

Teilweise werden ähnliche Waren
zu doppelten Preisen verlaust,
l Geschäftsleuten und größeren Ab-
nehmern Rabatt . B31568 .3 .2
Sebastian Münch,@di0ttftr.33
ehem-Gefchäftslokal der mech.Jndustrie,
rastete«- «. Tastezter -Geschäst.

Gebr . Koller Nachf .t fcreiburg ». B.

Warnung!
Beim Einkauf achte man genau

auf unsere Schutzmarke

Breisgauer
Mostansatz .

Bereiten Sie Ihren
Haustrunk frühzeitig ,
weil das Getränk je
älter , desto besser

_ : : : : schmeckt . :
Karlerahe : Ebersberger & Rees,

Carl Roth , 5066a
Otto Fischer , Fidelitas-Drog.

Dorlaek : August Peter .
EttUagoa: Emil Ress .

In allen einsohl . Geschäften
sonst zu haben.

Tätowierungen»
die bisher zu entfernen jeder Be¬
mühung spotteten, beseitige ohne
Schmerz u. Gefahr, noch Schädigung
der Haut . Zu sprechen von 11 —1 Uhr
Vormittag Leostoldstraße 18» III ..
A . Hader . LL1752L .3

Lammstp. 4 Tapetes- S
" '

- Haas Lammsir . 1*

L Grosbemd , Grossli . Hoflieferant, ÜSPlSPUllß
Fernsprecher Ho . 1305

empfiehlt

Neuheiten in Tapeten, Lincrusta , Spannstoffep und Linoleum.

Die Apfelweinkelterei von
Sari Kantrmann in Durlach

empfiehlt

neuen süssen Apfelwein
garantiert naturrein , aus den besten Apfelsorten gekeltert.

Bestellungen erbitte rechtzeitig aufgeben zu wollen .
Lieferung nach Karlsruhe und Umgebung franko.
Wiederverkäufer gesucht. 12019 .6.2

DIE NEUE RCTTUNGiÄäsfchtBIhffBdtoifvg

BEI JEDER WÄSCHE WASCHMETHODE MIT
l

_ E LC H I N
Ne ues te s chlor -freies un $ ch äd lieh es Waschmitte .l Preis 30 PFg .|

Käuflich in Karlsruhe bei den Firmen : Rosa Biedermann , Scheffelstr . , Wilh . Erles , Krieg¬strasse , Helnr . Giesser . Werderstr ., Frau Th . Slx , Marienstr . , Wilh . Steinbach , Gerwigstr .

foderne • ZZransmtssionet}
Wellen und Ringschmierlager, Reibungs- etc, Kupplungen,
Riemen - und Seilscheiben etc.

Qebrüder Jjenckiser , J>forzheinj .

Fahrräder .
Ure wiederkehrende Gelegenheit !

Mehrere 100 Stück Mark Presto, Modelle 1908 , Doppelglockcn-
lager, Torpcdofreilauf mit Rücktrittbremse und komplettem Werkzeug mit
Glocke und prima Acetylenlaterne und 1 jähriger Garantie zum enorm
billigen Preise von Mk . S5.V0 , solange Vorrat. Wenn nicht gefällt,
nehme wenn unbenützt wieder zurück.

Anfragen richte man unter Nr. 7468a an die Expedition der
. Badischen Presse ' . 3.2

Dreyfus & Mayer-Dinkel , Mannheim.
*

Handlung und Hobelwerk . |
Gehobelte Pitch Pin « -» Red Pine and Nord . Tannen -Fassboden - i

bretter « Zierleisten etc . — Grotte Trocken -Anlace . I

Honf PmiTTOPfc mit Firmadruck liefert rasch und billigUdllrbUlliuI Uh die Druckerei der „Bav . Presse".

Gefichtshaar
wird entfernt für immer nur durch
Elektrolyse schmerzlos. Das . Masiage ,
sowie Gesichtspflege, Manicnre
und Pedicnre . Beste Referenzen .
27046 .6.6 Frl . Kisting ,

Zähringerstraße 80, 2. Etage.

Wundervolle
Baste, schöne volle
Körperform durch uns.
ärztl . empfohi. Nähr¬
pulver„ Thilos . ia “
(Gesetzl .gesch . )preis -
gekr . Berlin 1904
Allerschnell . Ge¬
wichtszunahme .
Garant unschädl .
Viele Anerk . Kart . 2M,, b . Postvars .
Nachnahme u. Portospesen extra .

R. II . Haufe , Berlin 110,
GreifenhageDerstrassc 70 - “ a7*
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